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Amtsblatt der Gemeinde Urbach Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr; 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang: 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr; 
Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr, 
Sa., So. und Feiertage 9 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenenden 
und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter folgen-
der Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
25.10.  Löwen-Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05
26.10.  Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, Oberer Marktplatz 1,
  Tel. 93 98 10
27.10.  Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Markplatz 2, 
 Tel. 50 08
28.10.  Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Marktplatz 3, 
 Tel. 07183 / 93 87 70
29.10.  Uhland-Apotheke, Schorndorf, Feuerseestr. 13, Tel. 6 30 45
30.10.  Hohberg-Apotheke, Plüderhausen, Hauptstr. 53, Tel. 8 27 27
31.10.  Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, 
 Schlichtener Str. 105, Tel. 47 49 64

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 
501-1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 25.10.2024
Restmüll-Eimer, (14-tägige Leerung), Montag, 28.10.2024
Biotonne, Montag, 28.10.2024
Altpapiertonne und -Container, Dienstag, 29.10.2024
Wertstoffhof,
Freitag, 25.10.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Samstag, 26.10.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle,
Freitag, 25.10.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Samstag, 26.10.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, 
Samstag, 26.10.2024 von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1  

Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Urbacher WeihnachtsWunschBaum 2024
Die „Kind und Jugend – Bürger-
stiftung Urbach“ möchte dazu 
beitragen, dass Kinder aus sozial 
benachteiligten Familien zu Weih-
nachten eine Freude bereitet wer-
den kann. Dazu benötigen wir 
Unterstützung, um die wir herzlich 
bitten. Wie und von wem? Das 
entnehmen Sie bitte der nachfol-
genden Beschreibung.
1. Teilnehmer
Familien, die von öffentlichen 
Stellen Sozialleistungen erhalten 
und Kinder im Alter bis 16 Jahre 
haben, dürfen sich bei der Bür-
gerstiftung im Rathaus der Ge-
meinde Urbach melden. In der 
Zeit vom 11.11.2024 bis spätes-
tens 28.11.2024 jeweils Mon-
tag 15 – 18 Uhr und Donners-
tag 10 – 12 Uhr erhalten sie dort 
an der Empfangstheke im Ein-
gangsbereich die Weihnachts-
wunschkarte ausgehändigt.
• Die ausgefüllte Weihnachtswunschkarte (Alter, m/w, Wunsch) 

wird dann ab 21.11.2024 am WeihnachtsWunschBaum an-
gebracht – Wunschwert max. 30,00 €

• Weihnachtsgeschenke werden den Beschenkten pünktlich zu 
Weihnachten persönlich ausgehändigt (auf welchem Wege 
wird noch bekannt gegeben).

2. Spender
• Wunsch-Erfüllungs-Gehilfe ist eingeladen, eine Wunsch-

karte (gerne auch mehrere) vom WeihnachtsWunschBaum, 
der ab 21.11.2024 im Rathaus-Foyer steht, abzunehmen.

• Wunsch-Erfüllungs-Gehilfe bringt festlich verpacktes 
Weihnachtsgeschenk zur Bürgerstiftung im Eingangsbe-
reich des Rathauses (Empfangstheke) in der Zeit vom 
09.12. bis 16.12.2024 jeweils am Montag, 15 – 18 Uhr 
oder Donnerstag, 10 – 12 Uhr.

Die Anonymität wird im Sinne des Datenschutzes für alle Be-
teiligten gewahrt.
Zögern Sie nicht! Helfen Sie uns
• als Teilnehmer – Sie tun es für Ihre Kinder
• als Spender – Sie tun Gutes für Urbacher Kinder und bereiten 

Freude
Für Ihre Unterstützung danken wir ganz herzlich.
Auskunft erteilt:
„Kind und Jugend – Bürgerstiftung Urbach“
Geschäftsstelle, Konrad-Hornschuch-Straße 12, 
73660 Urbach, Tel.: 07181 8007-21 – Herr Köhler, Frau Huber

 
 Foto: Bürgerstiftung

Wertstoffcontainer-Standorte  
sind keine Müllkippen!
Aus gegebenem Anlass appellieren wir an die verantwortungs-
volle Bürgerschaft, ein Auge auf die Containerstandorte und de-
ren Nutzer zu haben. Leider häufen sich in den letzten Monaten 
immer mehr Fälle, in denen jedweder Müll einfach an den Wert-
stoffcontainern abgelagert wird, wie es hier z. B. auf dem Foto 
vom Friedhofsparkplatz zu sehen ist. Leider sieht es auch an an-
deren Sammelplätzen im Ort häufiger so aus – ganz schlimm z. B. 
auch bei der Wittumhalle und am Feuerwehrhaus.
Die Gemeindeverwaltung unterstellt den Menschen, die das tun, 
zunächst einmal keine böswillige Absicht oder Bequemlichkeit. 
Offensichtlich denken diese „Abfall ist Abfall“ und stellen ihre 
überschüssigen Dinge einfach dort ab in der Meinung, dass sie 
von dort aus entsorgt werden. 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

Urbach aktuell
Wie fahrradfreundlich ist Urbach? Jetzt beim 
ADFC-Fahrradklima-Test 2024 abstimmen!
Die Umfrage zum großen ADFC-Fahrradklima-Test 2024 hat 
begonnen. Radfahrerinnen und Radfahrer aus Urbach sind 
eingeladen, bei der Online-Umfrage auf www.fkt.adfc.de bei-
spielsweise das Sicherheitsgefühl, die Breite der Radwege 
und die Erreichbarkeit der Ziele mit dem Rad zu bewerten. 
Schwerpunktthema ist in diesem Jahr das Miteinander im 
Verkehr. Die Ergebnisse helfen Urbach, das Angebot für Rad-
fahrende weiter zu verbessern.
Bürgermeisterin Fehrlen sagt: „Radfahren ist im Trend – und eine 
fahrradfreundliche Gemeinde ist attraktiv für alle. Deshalb bitten 
wir alle radfahrenden Bürgerinnen und Bürger, beim ADFC-Fahr-
radklima-Test mitzumachen. Die Ergebnisse geben uns ein klares 
Bild davon, wo das Angebot für Radfahrende schon gut ist und 
wo wir noch nachbessern können. Auch der Vergleich mit ande-
ren Gemeinden in Sachen Fahrradfreundlichkeit gibt uns wichtige 
Impulse. Nehmen Sie sich zehn Minuten Zeit und machen Sie mit 
beim ADFC-Fahrradklima-Test 2024!“

Link zur Umfrage: 
fkt.adfc.de/umfrage

Neue Befragung

1.9. bis 30.11.

#fkt24 #radklima

Deine Meinung zählt! – fkt.adfc.de

 
 Foto: adfc Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club

Jetzt abstimmen beim ADFC-Fahrradklima-Test 2024
Vom 1. September bis 30. November 2024 läuft die Umfrage auf 
www.fkt.adfc.de. Das Beantworten der 27 Fragen dauert nur rund 
zehn Minuten. Wer mag, kann sich im Anschluss für einen News-
letter anmelden, um über die Ergebnisse informiert zu werden. 
Die fahrradfreundlichsten Städte und Gemeinden in sechs Grö-
ßenklassen werden im Frühjahr 2025 im Bundesverkehrsministe-
rium in Berlin ausgezeichnet. Wird Urbach dabei sein?

Regional denken - Regional handeln
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Dies ist natürlich ein Trugschluss, und es nervt die Menschen, die 
für die Sauberkeit der Containerstandorte und ein ordentliches 
Ortsbild verantwortlich sind, verständlicherweise gehörig.

 
So wie hier bei den Wertstoffcontainern am Friedhofsparkplatz sieht 
es leider auch immer häufig an anderen Standorten im Ort aus

Deswegen appellieren wir an die Bürgerschaft, wenn solche Akti-
onen festgestellt werden, die Leute anzusprechen und sie über ihr 
irrtümliches Verhalten aufzuklären.
Uneinsichtige und solche Zeitgenossen, die einfach aus Bequem-
lichkeit Abfall (oder auch Wertstoffe!) außerhalb der Container ab-
lagern (z. B. wenn diese gerade voll sind) erwartet ein saftiges 
Bußgeld, wenn sie als Verursacher ermittelt werden können.
Aber auch dazu ist die Gemeinde auf die Hilfe und Aufmerksam-
keit der Bürgerschaft angewiesen, denn solche Umweltsünder zu 
erwischen und deren Taten zu ahnden, ist leider nicht so einfach. 
Einfach Überwachungskameras aufzustellen, ist im öffentlichen 
Raum aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht erlaubt!
Wer nicht weiß, wo man Abfälle und Sperrmüll entsorgen kann, 
die nicht in den gewöhnlichen Haus- oder Biomüll gehören, 
wende sich bitte zur Information an die Abfallwirtschaft Rems 
Murr (AWRM). Diese berät Sie gerne kompetent in allen Fragen 
rund um die Müllentsorgung. Kontakt: www.abfallwirtschaft-
rems-murr-de, Tel. 07151 501-9535, E-Mail: beratung@awrm.de

Wochenmarkt wegen Allerheiligen  
verlegt auf Donnerstagnachmittag
Wegen des Feiertags Allerhei-
ligen am Freitag, 1. Novem-
ber, wird der Urbacher Wo-
chenmarkt in dieser Woche 
bereits am Donnerstagnach-
mittag, 31. Oktober, stattfin-
den. Die Marktzeiten sind wie 
gewöhnlich von 13.00 bis 
18.00 Uhr. Marktbesucherin-
nen und -besucher werden 
um freundliche Beachtung gebeten.

Friedhofstraße im Abschnitt zwischen  
Einmündung Hohenackerstraße und Rechberg-
straße voll gesperrt

Die Friedhofstraße ist derzeit von der Ein-
mündung in die Hohenackerstraße bis zur 
Einmündung Rechbergstraße voll ge-
sperrt. Grund ist ein Baukran von erhebli-
cher Dimension, der zur Sanierung eines 
Hangrutsches auf einem Anwesen in der 
Friedhofstraße im Frühsommer dieses 
Jahres benötigt wird. Die Arbeiten werden 

voraussichtlich bis Weihnachten andauern.

Der innerörtliche Verkehr wird gebeten, in Richtung Friedhof bzw. 
Krebenhalde die Gartenstraße und Rechbergstraße als Ausweich-
strecke zu benutzen. In Richtung Urbach-Süd, Plüderhausen wird 
die Kreisstraße (Mühlstraße, Hauptstraße) als Umleitungsstrecke 
empfohlen.

Redaktionsschluss in kommender Woche 
vorgezogen auf Montag, 28. Oktober
Weil dem Nussbaumverlag in der 44. Kalenderwoche ein 
Produktionstag fehlt aufgrund des Feiertags Allerheiligen, 
muss der Redaktionsschluss für das Urbacher Mitteilungs-
blatt in dieser Woche um einen Tag auf Montag, 28. Oktober, 
9.00 Uhr vorgezogen werden. Die Autoren von Berichten und 
Ankündigungen werden freundlich um Beachtung gebeten.

Sommerzeit endet am Sonntag –  
Uhren um eine Stunde zurückstellen!
Am kommenden Sonntag, 27. Oktober 2024 endet nachts um 
3.00 Uhr die Sommerzeit in diesem Jahr. Dann müssen die 
Uhren um eine Stunde auf 2.00 Uhr zurückgestellt werden.

Am kommenden Sonntag, 27. Oktober wird die Uhr um  
3.00 Uhr morgens um eine Stunde zurückgestellt

Nachdem in Brüssel noch keine Einigung hat erzielt werden 
können, wie es mit der Umstellung der Zeit künftig weiterge-
hen soll in der EU, wird auch 2025 wieder auf die Sommerzeit 
umgestellt. Dies geschieht dann am Sonntag, 30. März 2025.

Info-Reihe zum Thema „Katastrophenschutz“

Für alle Fälle vorbereitet
Angesichts der leider in den letzten Jahren zunehmenden klimati-
schen Extremereignisse, Katastrophenlagen, terroristischer oder 
kriegerischer Situationen möchte die Redaktion des Urbacher 
Mitteilungsblatts an diese Stelle in loser Folge nützliche Informa-
tionen für verschiedene Krisenfälle veröffentlichen. Diese sollen 
helfen, die Leserschaft für diese Themen zu sensibilisieren, was 
jede(r) Einzelne tun kann, um Leib und Leben oder das persönli-
che Eigentum bestmöglich zu schützen.

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
hat umfangreiches Informationsmaterial
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe, 
kurz BBK, hält umfangreiches Informationsmaterial in Papier- und 
virtueller Form für viele Szenarien bereit.
Die Adresse des BKK lautet:
Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK)
www.bbk.bund.de
Provinzialstraße 93, 53127 Bonn
Tel. 0228 99 550-0 und 0228 5554-0
E-Mail: info@bbk.bund.de
Bestellservice für Printmedien: Bestellservice@bbk.bund.de
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Die angekündigten Veröffentlichungen, die, wie angekündigt, in 
loser Folge hier im Mitteilungsblatt erscheinen werden, stammen 
in erster Linie vom BKK.
Wir setzen unsere Reihe mit folgendem Thema fort:

Vorsorgen für den Stromausfall
Sind Sie sich bewusst, wie abhängig 
wir von Strom sind? Was passiert, 
wenn der Strom länger ausfällt? Das 
Telefon ist tot, die Heizung springt 
nicht an, Leitungswasser fehlt, der 
Computer streikt, die Kaffeema-
schine bleibt aus, das Licht ist weg.
Die Aufzählung können Sie beliebig 
erweitern. Schnell merken Sie, wie 
abhängig Sie von elektrischer Ener-
gie sind. In der Regel werden Stromausfälle in wenigen Stunden 
behoben. Aber es kann in Notsituationen durchaus auch einmal 
Tage dauern, bis der Strom wieder verfügbar ist. Beispielsweise, 
wenn Stromleitungen bei einem Unwetter oder starken Schnee-
fällen beschädigt wurden. Hier finden Sie Tipps, wie Sie die Aus-
wirkungen eines Stromausfalls auf sich und Ihr Umfeld mildern 
können.

Wenn die Heizung ausfällt
Wer einen Kamin oder Ofen 
hat, sollte einen Vorrat an 
Kohle, Briketts oder Holz ange-
legt haben. Prüfen Sie, ob die 
Installation einer alternativen 
Heizquelle in Ihrem Zuhause 
möglich ist. Lassen Sie sich 

dazu von Fachleuten beraten. Achtung! Bei gasbetriebenen 
Heizquellen achten Sie unbedingt darauf, dass Sicherheitsvor-
kehrungen wie zum Beispiel eine Sauerstoffmangel- und Zündsi-
cherung bei dem Gerät vorliegen. Die Installation eines soge-
nannten CO-Warnmelders erhöht Ihre Sicherheit.
Auch mit warmer Kleidung und Decken lässt sich die Heizung 
eine Zeit lang ersetzen. Wählen Sie möglichst einen Raum zum 
Aufenthalt und halten Sie die Türen geschlossen, damit Wärme 
nicht entweichen kann. Achten Sie jedoch trotzdem darauf, regel-
mäßig zu lüften! Besonders wenn Sie beispielsweise Kerzen als 
alternative Lichtquelle nutzen, ist eine regelmäßige Erneuerung 
des Sauerstoffgehalts in Ihren Räumen wichtig.

Wenn das Licht ausfällt
Es gibt verschiedene Möglichkeiten für alternative Lichtquellen, 
wenn die Stromversorgung ausfällt. Sorgen Sie vor und halten Sie 
am besten verschiedene Varianten vorrätig:
• Taschenlampe: batteriebetrieben (mit Ersatzbatterien), solarbetrie-

ben, Kurbeltaschenlampe oder LED-Leuchten – „Ersatzbirnen“ 
nicht vergessen oder mehrere Geräte als Ersatz für Defekte vor-
halten

• Kerzen und Streichhölzer oder Feuerzeuge
• Camping- oder Outdoor-Lampen: batteriebetrieben (mit Ersatz-

batterien), LED-Leuchten oder Petroleumlaternen (passenden 
Brennstoff vorhalten)

Für welche Variante Sie sich auch entscheiden: beachten Sie 
beim Einsatz immer die Herstellervorgaben und achten Sie bei 
offenen Flammen immer darauf, diese nicht unbeobachtet zu las-
sen. Es herrscht Brandgefahr! Nutzen Sie, wenn möglich, feuer-
feste Gefäße, bei Kerzen beispielsweise Windlichter, um die 
Brandgefahr zu reduzieren.

Die Küche bleibt kalt
Kleinere Mahlzeiten können Sie auf einem Campingkocher zube-
reiten. Oder nutzen Sie, wenn Sie einen Garten oder einen Balkon 
haben, einen Garten- oder Tischgrill, der mit Holzkohle oder Gas 
betrieben wird. Vorsicht! Nicht in der Wohnung oder im Haus 
grillen – es besteht Erstickungsgefahr! Sie sind nun auch im 
Vorteil, wenn Sie bei Ihrem Lebensmittelvorrat an haltbare Le-
bensmittel gedacht haben, die kalt verzehrt werden können.

Weitere Tipps zur Stromausfall-Vorsorge
• Achten Sie darauf, dass die Akkus an Ihren Laptops, Mobiltelefo-

nen, Telefonen etc. geladen sind oder halten Sie geladene Ersatz-
akkus bereit.

• Solarbetriebene Batterieladegeräte oder Powerbanks können bei 
Stromausfall eine Hilfe sein.

• Denken Sie daran, Bargeld zur Verfügung zu haben, da bei Strom-
ausfall auch die Geldautomaten nicht mehr funktionieren.

• Halten Sie ein batteriebetriebenes Ra-
dio oder Kurbelradio bereit, damit Sie 
bei einem langanhaltenden Strom-
ausfall Mitteilungen der Behördenver-
folgen können.

Weitere nützliche Informationen sind 
in einer Broschüre zusammengefasst, 
die man beim BBK bestellen (Adresse 
siehe oben) oder auf den Internetsei-
ten des BKK herunterladen kann: 
www.bbk.bund.de
Quelle und Bildnachweis:
Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK)

Nur noch bis 31.10.:  
THG-Prämie 2024 für E-Autos beantragen!
Wenn Sie ein Elektroauto besitzen, 
sparen Sie beim Fahren CO2-Emissio-
nen ein. Das wird mit einer Prämie für 
Treibhausgasminderung belohnt – 
und das jedes Jahr! Die THG-Prämie 
einfach auf www.remstalwerk.de/thg-
quote beantragen und Geld kassie-
ren. Nach Prüfung und Freigabe durch 
das Bundesumweltamt zahlt das 
REMSTALWERK die Prämie auf Ihr 
Konto aus. Doch aufgepasst, wer sich die Prämie für 2024 noch 
sichern will: Die Antragsfrist endet am 31. Oktober.
Fortschritt verfolgen im THG-Kundenportal
Haben Sie die THG-Prämie beantragt? Verfolgen Sie in unserem 
speziellen THG-Kundenportal den Fortschritt Ihres Antrags bis 
hin zur Auszahlung. Suchen Sie zum Anmelden und Registrieren 
die oben genannte Webseite auf. Im THG-Kundenportal finden 
Sie hilfreiche Tipps und Informationen rund um die THG-Prämie.

Amtliche Bekanntmachungen

Umlegung Gewerbegebiet Auerbachhalle – 
Bekanntmachung der Aufhebung des Umlegungs-
beschlusses nach § 50 Baugesetzbuch (BauGB)
1. Aufhebungsbeschluss
Der Umlegungsausschuss hat gemäß § 47 Baugesetzbuch 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert worden 
ist, in Verbindung mit § 49 Verwaltungsverfahrensgesetz für Ba-
den-Württemberg (LVwVfG) in der Fassung vom 12. April 2005, 
letzte berücksichtigte Änderung: Inhaltsübersicht sowie §§ 3a, 
24, 74 geändert und § 35a neu eingefügt durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 4. Februar 2021 (GBl. S.181), nach Anhörung der be-
teiligten Eigentümer, am 15.10.2024 den Beschluss vom 
18.11.2014 über die Einleitung des Umlegungsverfahrens „Ge-
werbegebiet Auerbachhalle“ für die folgenden Flurstücke der 
Gemarkung Unterurbach
778/1, 782, 782/3, 782/4, 782/5, 782/6, Teil von 784/5 (einbezo-
gen westliche Teilfläche mit ca. 309 m²), 790/9, 790/10, 790/13, 
818, 818/1, 826, 828, 829, Teil von 835/1 (einbezogen südliche 
Teilfläche mit ca. 517 m²), 843 und 843/1
aufgehoben.
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Die Aufhebung des Umlegungsbeschlusses gilt mit dem auf die 
ortsübliche Bekanntmachung folgenden Tag als bekanntgegeben.
Mit der Wirksamkeit der Aufhebung des Umlegungsbeschlusses 
werden ebenfalls folgende Einschränkungen aufgehoben:
1. Verfügungs- und Veränderungssperre nach § 51 BauGB
2. Besonderes Vorkaufsrecht nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
3. Besonderes Betretungsrecht nach § 209 Abs. 1 BauGB
Die im Grundbuch und Liegenschaftskataster nach § 54 BauGB 
eingetragenen Umlegungsvermerke werden auf Antrag der Um-
legungsstelle gelöscht.

2. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Aufhebung des Umlegungsbeschlusses kann binnen 
sechs Wochen seit der Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Urbach, Kon-
rad-Hornschuch-Straße 12, 73660 Urbach ein Antrag auf gericht-
liche Entscheidung eingereicht werden (§ 217 BauGB).
Über den Antrag entscheidet das Landgericht Stuttgart, Kammer 
für Baulandsachen, in Stuttgart.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er 
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit die Bekanntmachung 
der Unanfechtbarkeit angefochten wird, und einen bestimmten 
Antrag enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Be-
weismittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen.
Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung hat gemäß § 224 BauGB 
keine aufschiebende Wirkung. Um sie herzustellen, bedürfte es 
eines Antrags gemäß § 80 Abs. 5 der Verwaltungsgerichtsord-
nung.

Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass aber 
für die weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache der 
Antragsteller sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts 
bedienen muss (§ 222 Abs. 3 Satz 2 BauGB).

Urbach, 24.10.2024

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin
und Vorsitzende des Umlegungsausschusses

Termine und Veranstaltungen
Das Wolfsburger Figurentheater zeigt  
„Dr. Brumms tollkühnes Abenteuer“
Freitag, 25. Oktober 2024, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 5,– € (Kinder), 8,– € (Erw.) nur an der Tageskasse ab 
14.45 Uhr
Es ist Samstag! Fußballtag! Dr. Brumm und sein Goldfischfreund 
Pottwal haben es sich vor dem Fernseher gemütlich gemacht. 
Kurz vor dem ersten Tor ist der Bildschirm plötzlich schwarz. Wo 
sind die Fußballspieler hin? Tonnerwetter!
Dr. Brumm geht auf die Suche. Er entdeckt eine gelbe Schnur am 
Fernseher, die in der Wand verschwindet. Na klar, denkt Dr. Brumm, 
hier sind bestimmt die Fußballspieler rausgelaufen! Also, der Schnur 
hinterher bis aufs Dach, zum Mast, zur großen Tanne bis … wohin?

 
Eine amüsante Geschichte über das Geheimnis der Elektrizität für 
alle ab 4 Jahren nach den beliebten Bilderbüchern von Daniel 
Napp

Unterwegs kommen die Zwei am See vorbei, erleben ein tollküh-
nes Abenteuer mit dem Zornickel, bis sie dann auf die Biber vom 
E-Werk treffen. Von diesen flinken, lustigen Gesellen erfährt Dr. 
Brumm endlich, wo seine Fußballspieler sind.
In dieser aufschlussreichen Geschichte steckt viel Gefühl, fein-
sinniger Humor, eine große Portion Freundschaft und Wissens-
wertes zum Thema Elektrizität.

KabCom Urbach präsentiert: Sonja Pikart,  
„Ein Spatz, ein Wunsch, ein Volksaufstand“
Freitag, 8. November 2024, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 20,00 € (zzgl. Gebühr), AK 24,00 €
In einer Welt voller Gesetze, Vorschriften und Erwartungen ent-
deckt Sonja Pikart einen wütenden Pöbel in ihrem Herzen. Ihr ist 
klar geworden: wenn es nicht deine Familie ist, die deine Psyche 
kaputtmacht, dann wird der Rest der Welt das schon erledigen. 
Wohin du auch gehst, du gehst nirgendwo hin, wenn du nicht die 
AGBs rezitiert hast und dein Passwort mindestens einen klingoni-
schen Klicklaut enthält. Man kann ja nicht mal mehr demonstrie-
ren, ohne vorher nachzuschauen, ob Tränengas kontraindiziert ist 
bei gleichzeitiger Einnahme von Vitamin B 12. Setzen wir uns also 
zur Wehr: Ohne noch vorher zu überprüfen, ob Gewehrläufe ein 
gutes Ökosystem für Gänseblümchen sind, ziehen wir los, wie 
eine Horde amoklaufender Pfadfinderinnen missachten wir die 
Hinweise des Herstellers, verbrennen alle Sicherungskopien und 
machen uns bereit für unseren inneren Volksaufstand! Ein Kaba-
rett über Selbstbefreiung, Aufruhr und Unabhängigkeit.
Sonja Pikart kam im Jahr 2009 von Deutschland nach Österreich, 
um am Konservatorium der Stadt Wien Schauspiel zu studieren 
und blieb dort. Sie feiert – nicht nur - in ihrer Wahlheimat große 
Erfolge und wurde u. a. 2024 mit dem österreichischen Kabarett-
preis, u. a. in der Katergorie „Hauptpreis“ ausgezeichnet.
Homepage: www.sonjapikart.com

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 25.10. bis 31.10.2024
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 25.10.2024 15.00 Uhr Gemeinde – Kulturamt Atriumhalle Das Wolfsburger Figurentheater zeigt 
„Dr. Brumms Abenteuer“

Samstag 26.10.2024 18.00 Uhr Musikverein 
Urbach 1932 e. V.

Auerbachhalle Muskverein Urbach präsentiert 
Blaskapelle Gloria 
Spitzen-Blasmusik aus Mähren
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Sonja Pikart präsentiert ein Kabarettprogramm über Selbstbefrei-
ung, Aufruhr und Unabhängigkeit.

Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de oder online bei RESERVIX unter 
folgendem Link: www.reservix.de

Großer Lampionumzug mit den  
Urbacher Blasmusiker/-innen

Traditionell findet im Herbst der große Lampionumzug in Urbach 
statt. Am Sonntag, 27. Oktober, endet in diesem Jahr die Som-
merzeit, und die Sonne geht um eine Stunde früher unter. Denn 
erst, wenn es richtig dunkel ist, kommen die Laternen und Lam-
pions von mehr als 400 Kindern, Eltern und Großeltern mit musi-
kalischer Begleitung durch die Urbacher Bläser-Ensembles von 
Musikverein und Posaunenchor so richtig schön zur Geltung und 
es entsteht eine herrliche Atmosphäre, wenn sich der bunte Lind-
wurm durch die Straßen von Urbach schlängelt.
Die Strecke verläuft in diesem Jahr wegen der Baustelle in der 
Friedhofstraße etwas anders als gewohnt. Vom Treffpunkt am 
Friedhofsparkplatz geht es los über die Friedhofstraße, die Rech-
bergstraße, Gartenstraße und den östlichen Teil der Beckengasse 
über die Haubersbronner Straße in die Beckengasse und dann 
weiter über die Schrödergasse zum Schloss.
Dort werden die Umzügler schon von den fleißigen Helferinnen 
und Helfern des Fördervereins Urbacher Kranken- und Altenver-
sorgung und des DRKs mit leckeren Waffeln, heißen Roten und 
kühlen und warmen Getränken erwartet.
Der Umzug findet auch bei leichtem Regen statt.

Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 8. Oktober 2024
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde-
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt.

Es waren viele Personen im Publikum anwesend.

Vor dem Einstieg in die Tagesordnung erfolgt eine Aussprache zu 
dem offenen Brief der CDU/JU-Fraktion hinsichtlich des Starkre-
genereignisses.
Alle Beteiligten sind sich einig, dass es sich bei dem Schutz ge-
gen Hochwasser und Starkregen um eine Aufgabe handelt, die 
nur gemeinsam von Gemeinderat und Verwaltung in den nächs-
ten Jahren und Jahrzehnten angegangen und bewältigt werden 
kann. Daher sollte der Blick, ohne Vorwürfe oder Anschuldigun-
gen, in die Zukunft und auf ein konstruktives Miteinander gerich-
tet werden.

TOP 1 – Einordnung und Bewertung des Starkregenereignis-
ses vom 2./3. Juni 2024 sowie vertiefende Hintergrundinfor-
mationen zum Thema Hochwasser und Starkregen
Am ersten Juni-Wochenende 2024 kam es in Baden-Württem-
berg bei Hochwasserereignissen zu teils schweren Schäden und 
hohen Betroffenheiten. Auch in der Gemeinde Urbach kam es zu 
Betroffenheiten. Die Gemeindeverwaltung hat daraufhin das Inge-
nieurbüro WALD+CORBE (IB) mit der Dokumentation des Scha-
densereignisses beauftragt, um die Hochwasserereignisse aufar-
beiten zu können und eine Optimierung der Einsatzplanung 
vornehmen zu können. Im Rahmen der am Donnerstag, dem 06. 
Juni 2024, durchgeführten Ortsbegehung wurden die wichtigsten 
Erkenntnisse (Geschwemmsel, Einstauhöhen, Fließwege) erfasst. 
Die dabei festgestellten Stellen, an denen das Hochwasser ab-
gelaufen ist, wurden anschließend vermessen und mit den Über-
flutungsausdehnungen sowie den Hochwassergefahrenkarten 
verglichen. So war im Nachgang eine Einordnung des jeweiligen 
Gewässers möglich.
Im gleichen Zeitraum wurden auch mit dem Büro Geomer Vorort-
begehungen durchgeführt, um die erstellten Starkregengefahren-
karten (SRGK) in Bezug auf die berechneten Überflutungsausdeh-
nungen, Überflutungstiefen sowie Fließwege- und Fließgeschwin- 
digkeiten abzugleichen. Die Überprüfungen ergaben eine absolute 
Deckung zu den Berechnungen und Simulationen.
Im Bereich oberhalb der Hauptstraße wurden Wasserspiegel über 
dem berechneten Extremhochwasser festgestellt. Unterhalb la-
gen Wasserspiegel im Bereich zwischen hundertjährlichen und 
extremem Ereignis nach der Gefahrenkarte vor.
Das Niederschlagsereignis wurde anhand der Niederschlags-
messwerte ausgewertet und in die statistischen Auswertungen 
des Deutschen Wetterdienstes (DWD) eingeordnet. Nach der Ein-
ordnung in die Statistik des DWDs handelt es sich um ein Nieder-
schlagsereignis mit Jährlichkeit deutlich größer 100.
Die hydrologischen Auswertungen der gemessenen Nieder-
schlagsmengen im Einzugsgebiet des Urbachs und der Rems 
zeigen, dass es sich um ein sehr langgezogenes Ereignis (mit 
über 72 Stunden) handelte. Auswertungen im Gebiet zeigen Nie-
derschlagshöhen von bis zu 130 mm in 72 Stunden. Am Ereignis-
ende führten erneute Niederschläge in der Nacht von Sonntag auf 
Montag, 2. auf 3. Juni 2024, zu teilweise katastrophalen Abflüs-
sen. Auswertungen im Gebiet zeigen Niederschlagshöhen von bis 
zu 180 mm in 72 Stunden.
Herr Sieg erläutert dem Gremium in der Sitzung die vorliegenden 
Erkenntnisse im Detail.

Alles auf einen Blick
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TOP 2 – Bericht über die von der Gemeindeverwaltung ver-
anlassten Maßnahmen im Zuge des Starkregenereignisses/
Hochwassers
Die Gemeindeverwaltung arbeitet an einer kontinuierlichen Ver-
besserung der Maßnahmen zur Sicherung der Bevölkerung vor 
Hochwasser und Starkregen. Dazu gehören zur Entlastung der 
Kanalisation im Starkregenfall die Installationen von Regenüber-
laufbecken, Regenklärbecken und Stauraumkanälen. Weiterhin 
sind das Anlegen und die Unterhaltung von Gräben zum gesteu-
erten Einlauf des Oberflächenwassers in das Abwassernetz eine 
wichtige Maßnahme. Im Zuge der Wohnbebauung in Gewässer-
nähe und durch die damit entstandene Flächenversiegelung wur-
den sog. Ausgleichs-, Versickerungs- und Stauräume geschaffen, 
wie das Retentionsbecken und der Wasserspielplatz in der Urba-
cher Mitte I, die Grüne Lunge mit ihren Kaskaden in der Urbacher 
Mitte II. Weiterhin erfolgte die naturnahe Umgestaltung des Un-
terlaufs des Urbachs (ab Neumühleweg) inklusive eines Hoch-
wasserschutzes HQ100.
Größerer Sachschaden und Gefahren für Leib und Leben konnte 
bereits während und nach dem Starkregenereignis durch den in-
tensiven Einsatz der Feuerwehr abgewendet werden. Die Verwal-
tung hat neben der wiederholten Stellung und Leerung von Con-
tainern, die Beauftragung Straßenreinigungen und Freispülungen 
der zugeschwemmten Kanalisation und Einlaufschächte, die Rei-
nigung der Regenüberlaufbecken und Regenklärbecken sowie 
der Kamerabefahrung des Kanalnetzes (Kontrolle auf Schäden) 
und die Aufräumarbeiten von Geschwemmsel durch den Bauhof 
am Urbach organisiert.
Ferner wurden sowohl stark ausgespülte Feld- und Wanderwege 
wieder instand gesetzt, als auch der weitere Verlauf des Gewäs-
serlaufs des Urbachs saniert. So wurden Uferbefestigungen in-
stand gesetzt, Uferbereiche neu gesichert, Anlandungen zur Wie-
derherstellung des Abflussquerschnitts entfernt und die 
Bepflanzungen ausgedünnt. Es wurden auch Standorte für die 
Installation von Pegeln festgelegt und der Ausbau des Pegel-
messnetzes beauftragt.
Der bei verschiedenen Produkten gebuchte finanzielle Aufwand 
wird auf knapp 100.000 € geschätzt.

TOP 3 – Arten des Hochwasserschutzes
Der Hochwasserschutz unterscheidet generell drei Arten:
1. Ökologischer Hochwasserschutz: z. B. naturnahe Umgestaltung 

von Gewässern, Aktivierung von Tallagen bei kritischen HW-
Spiegellagen, Anlegen von Feuchtwiesen mit Rückhaltepotential 
/ Dämpfung, Reaktivierung natürlicher Tobelsperren, Verzicht auf 
offene landwirtschaftliche Flächen (Mais), Entsiegelung, keine 
neue Versiegelung im EZG, dezentraler Rückhalt und Versickerung 
der Anliegerflächen

2. Technischer Hochwasserschutz: Starre Systeme gemäß festge-
legter HW-Spiegellage (Gewässerausbau, Örtlicher HWS durch 
Deiche und HW-Mauern, Ungesteuerte Polderflächen, Vorflutsi-
cherungspumpwerk) oder flexible Systeme (Hochwasserrück-
haltebecken, Gesteuerte Flutpolder, Mobiler HWS – Wandsys-
teme/Schlauchsysteme)

3. Hochwasservorsorge/Eigenvorsorge/Objektschutz: Eigenvor-
sorge auf Privatgrundstück Objektschutz (Fenster, Türen, Zu-
gänge, Tiefgaragen), Bauliche Anpassung, hochwassergerechtes 
Bauen, HW-Bewusstsein der Anlieger vor Ort – Einlaufkontrolle, 
Daseinsvorsorge – Katastrophenmanagement Gemeinde, Hoch-
wasseralarmplan und Einsatzpläne, Notversorgung/Evakuie-
rungspläne

Die einzelnen Arten werden ausführlich vorgestellt und erläutert.

TOP 4 – Starkregenrisikomanagement – Sachstandsbericht 
zum Starkregen und Handlungskonzept
Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Rems hat in der 
Sitzung am 13.01.2020 das Starkregenrisikomanagement im Rems-
tal sowie die Teilnahme und entsprechende Beteiligung von 11 
Remsanlieger-Gemeinden beschlossen, inkl. der Gemeinde Urbach.
Am 29.07.2022 wurde das Team um Frau Eremut (Projektkoordi-
natorin) und das Büro Geomer GmbH aus Heidelberg, das die 

Gemeinde Urbach in diesem Prozess begleitet, in der Verbands-
versammlung vorgestellt.
In der darauffolgenden Zeit wurden Projekt-, Kernteams sowie 
Lenkungsgruppen gebildet, um die verschiedenen Phasen zu be-
gleiten. In der Klausurtagung des Gemeinderats am 16.06.2023 
hat Frau Eremut über das Projekt und den Stand informiert.
Vorgehen beim Starkregenrisikomanagement:
1.  Gefährdungsanalyse
  Datenaufbereitung und Kartierung, Simulationsrechnungen, 

Validierung der Ergebnisse, Erstellen der Starkregengefahren-
karten

2.  Risikoanalyse
  Voranalyse vorhandener Gefahrenkarten, Workshops, Erarbei-

tung Bericht Risikoanalyse, Erarbeitung Steckbriefe für Risiko-
objekte

3.  Handlungskonzept
 • Fragen aus der Bevölkerung
  Entwurf Handlungskonzept, Workshops, Beschluss Hand-

lungskonzept (fachlich und politisch)
Das Hochwasser- und Starkregenrisikomanagement hat zur Auf-
gabe, unterschiedliche Aktivitäten zu kombinieren und zu koordi-
nieren, um die negativen Auswirkungen von Starkregenereignis-
sen möglichst gering zu halten. Außerdem soll aufgezeigt werden, 
was „vor“, „während“ und „nach“ Starkregenereignissen zu tun 
ist. Die Starkregenrisikokarten sollen in einer öffentlichen Bürger-
veranstaltung im Frühjahr 2025 vorgestellt und diskutiert werden.

TOP 5 – Suche nach einem Ingenieurbüro zur Erstellung 
eines Hochwasserschutzkonzepts im Außenbereich
Durch die topografischen Gegebenheiten der umliegenden 
Hänge Urbachs ist der Ort durch anstehendes Hochwasser aus 
Starkregenereignissen aus dem Umland gefährdet. Die umliegen-
den landwirtschaftlich genutzten Flächen haben als unbebaute 
und unversiegelte Flächen Potential, auf eine Vielzahl von Mög-
lichkeiten das anströmende Oberflächenwasser zurückzuhalten 
und die Abflussspitzen einzudämmen. Dabei soll nicht nur das 
Gutenauer Tal in den Fokus genommen werden, sondern auch 
die Bereiche westlich und östlich der bebauten Ortslage (Linsen-
berg u. Vogelsang).
Die Gemeindeverwaltung möchte ein geeignetes Ingenieurbüro 
mit einschlägiger Erfahrung im Bereich Umwelttechnik, Gewäs-
serbau, Geotechnik, o. Ä. zur Erstellung eines Hochwasser-
schutzkonzepts im Außenbereich Urbachs auf Grundlage der 
Starkregengefahrenkarte suchen.
Aufgrund der komplexen Planungsleistung muss, um hohe Kosten 
zu vermeiden, gemeinsam im Voraus abgegrenzt werden, welche 
Möglichkeiten für die Planung weiterverfolgt werden. Dabei sollen 
sowohl technische Hochwasserschutzkonzepte als auch ökologi-
sche Hochwasserschutzkonzepte betrachtet werden.
Möglichkeiten eines Hochwasserschutzkonzepts im Außenbe-
reich wären dabei u.a.:
Reaktivierung von Senken (Aufstau und Einstau), Hochwasser-
rückhaltebecken, Bypass-Flutmulde/ Umläufigkeiten, Gewässer-
ausbau, Örtlicher HWS durch Deiche und HW-Mauern
Der Gemeinderat fasst nach einer kurzen Aussprache folgenden 
einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beauftragt die Gemeinde-
verwaltung, ein geeignetes Ingenieurbüro zu finden, um ein qualifi-
ziertes Hochwasserschutzkonzept für die Gemeinde Urbach im 
Außenbereich samt einer Kostenaufstellung zu erarbeiten.
In den Haushalt 2025 wird ein entsprechender Planansatz aufge-
nommen. Die Beauftragung erfolgt durch den Gemeinderat.
TOP 6 – Suche nach einem Ingenieurbüro zur Erstellung 
eines Konzepts zur Verbesserung des innerörtlichen Hoch-
wasserschutzes
Die Besiedelung unseres Ortes entlang den Fließgewässern Ur-
bach, Maierbach, Rems und Webbach birgt ein erhöhtes Risiko 
der Betroffenheit von Hochwasserereignissen. Weiterhin wirkt 
sich (Stark-)Regen aus dem erweiterten Einzugsgebiet der umlie-
genden Hänge zusätzlich auf das Abwassernetz und des Hoch-
wasserrisikos aus.
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Die Gemeindeverwaltung möchte ein geeignetes Ingenieurbüro 
mit einschlägiger Erfahrung im Bereich Umwelttechnik, Gewäs-
serbau, Siedlungswasserwirtschaft, Hochwasserschutz, o. Ä. zur 
Erstellung eines Konzepts suchen, welches die Verbesserung des 
innerörtlichen Hochwasserschutzes auf Grundlage der Starkre-
gengefahrenkarte zum Inhalt hat und aus dem dann weitere Pla-
nungen erfolgen.
Technischer Hochwasserschutz (HWS) und Objektschutz stehen 
dabei im Vordergrund. Für die öffentlichen Gebäude sind dabei die 
Schutzkonzepte aus dem Maßnahmenkatalog des Starkregenrisi-
komanagements von zentraler Bedeutung. Für öffentlich genutzte 
Flächen sollen die unterschiedlichen Möglichkeiten des techni-
schen, innerörtlichen Hochwasserschutzes betrachtet werden.
Möglichkeiten eines innerörtlichen Hochwasserschutzkonzepts 
wären dabei u. a.:
Gewässerausbau, Bau von Rigolen, Pufferspeicher, Verdolter By-
pass des Urbachs, Bau von Deiche, Mauern, Mobiler HWS – 
Schutzwände, weitere Untersuchung von Optimierungsmöglich-
keiten bestehender Bauwerke des Hochwasserschutzes 
(Quelltopf, Retentionsbecken)
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beauftragt die Gemein-
deverwaltung, ein geeignetes Ingenieurbüro zu finden, um ein 
Konzept zur Verbesserung des innerörtlichen Hochwasserschut-
zes für die Gemeinde Urbach zu erarbeiten.
In den Haushalt 2025 wird ein entsprechender Planansatz aufge-
nommen. Die Beauftragung erfolgt durch den Gemeinderat.

TOP 7 – Anfragen an die Verwaltung

7.1 Fragen aus der Bevölkerung
Werden die Baukosten des Rückhaltebeckens aus öffentlichen 
Fördermitteln mit 90 % bezuschusst? 
Voraussetzung für einen Zuschussantrag ist eine Hochwasser-
schutzkonzeption; Rückhaltebecken für Gewässer II. Ordnung, 
so wie sie in Urbach vorliegen, werden mit maximal 70 % geför-
dert. Nur bei Gewässern der I. Ordnung liegt die Förderquote bei 
90 %.
Welche Maßnahmen werden für den Bereich der Bachstraße ge-
troffen? 
Die Situation in der Bachstraße wird im Rahmen der innerörtlichen 
Konzeption, mit der ein auf den Hochwasserschutz spezialisiertes 
Ingenieurbüro beauftragt wird, betrachtet werden. In diesem Zu-
sammenhang muss dann auch geprüft werden, welche Maßnah-
men dort getroffen werden können.
Welche Schutzmaßnahmen / Vorwarnsysteme plant und setzt die 
Gemeinde zeitnah um? 
Die Verwaltung hat bereits vor dem Starkregenereignis damit be-
gonnen, die Vorwarnstufe durch Pegelmesser auszubauen. Die-
ses Vorhaben soll weiter vorangetrieben werden. Die Messgeräte 
werden an mit dem Landratsamt abgestimmten Punkten ange-
bracht.
Darüber hinaus ist das Hochwasserkrisenmanagementsystem 
Fliwas im Einsatz. Die Sirenen sollen zeitnah installiert werden.
Wie unterstützt mich die Gemeinde bei baulichen Veränderungen 
an Privatgebäude für den Hochwasserschutz? 
Die Gemeinde Urbach unterstützt hauptsächlich durch die Infor-
mation der Bürgerinnen und Bürger. Die Zuständigkeiten für bau-
liche Veränderungen liegen überwiegend beim Landratsamt 
Rems-Murr-Kreis, als untere Wasserbehörde / untere Baurechts-
behörde.
Welche baulichen Schutzmaßnahmen sind ohne Genehmigung 
umsetzbar? 
Welche baulichen Schutzmaßnahmen ohne Genehmigung zu-
lässig und umsetzbar sind, ergibt sich aus den gesetzlichen Re-
gelungen des Wassergesetzes, der Landesbauordnung sowie 
den individuellen Regelungen, die im Bebauungsplan festgelegt 
wurden.
Hier muss jeder Einzelfall betrachtet werden.

Wann werden die Urbacher Brücken saniert? 
Die Brückensanierung ist Teil des Brückensanierungskonzeptes. 
Eventuelle Ersatzneubauten werden im Priorisierungsprozess 
durch den Gemeinderat festgelegt.
Wer ist für die Sanierung von stark erodierten Gewässerrandstrei-
fen nach dem Hochwasser zuständig? 
Für die Sanierung ist die Gemeinde Urbach zuständig.
Wer ist zuständig für die Uferinstandhaltung, wenn das private 
Grundstück am Bachlauf endet? 
Die Gemeinde Urbach ist für die Gewässerunterhaltung ein-
schließlich des Gewässerrandstreifens zuständig, auch wenn sich 
dieser auf Flächen erstreckt, die nicht Eigentum der Gemeinde 
sind. Das Entfernen rechtswidriger baulicher Anlagen ist Aufgabe 
des privaten Grundstückseigentümers.
Warum wurden nach dem Starkregenereignis 1978 weitere Bau-
gebiete genehmigt, ohne einen wirksamen Hochwasserschutz 
umzusetzen? 
Die rechtlichen Rahmenbedingungen, die in der Zeit verbindlich 
waren, als die jeweiligen Bebauungspläne erstellt wurden, sind 
eingehalten (Bsp. HQ100 – Urbacher Mitte; keine Verschlechte-
rung der Hochwassersituation für die Unterlieger).
Ist das ausgelaufene Heizöl/Chemikalien nicht eine größere Um-
weltbelastung, als ein Eingriff in den Naturschutz in Form von 
Hochwasserrückhaltebecken? 
Die Abwägung dieser Fragestellung obliegt der unteren Natur-
schutzbehörde und Wasserbehörde (als zuständiger Behörde) im 
Landratsamt.
Warum ist die Böschungsoberkante des Retentionsbeckens un-
terschiedlich hoch, gibt es Baufehler am Retentionsbecken? 
Das Becken in der Friedhofstraße wurde unmittelbar nach der 
Bauabnahme vermessen. Die jetzt durchgeführten Nachvermes-
sungen ergaben dieselben Höhen, sodass festgestellt werden 
kann, dass das Becken so gebaut wurde, wie es auch ursprüng-
lich geplant war. Es liegen keine Baufehler vor. Das Becken ist auf 
HQ 100 ausgelegt.
Gibt es einen Notüberlauf am Retentionsbecken?
Am Retentionsbecken gibt es keinen Notüberlauf.

7.2 Rückblick Jubiläumsbesuch,  
Partnerschaftsjubiläum Urbach – Szentlörinc
Eine Gemeinderätin blickt zurück auf das Wochenende, an dem 
das 20-jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft zwischen der 
Stadt Szentlörinc und der Gemeinde Urbach gefeiert werden 
durfte.
Sie freut sich über ein gelungenes Programm und eine schöne 
Zeit mit den Gästen und bedankt sich bei den zuständigen Mit-
arbeitenden der Verwaltung. Es ist ihr bewusst, dass die Organi-
sation eines solchen Wochenendes, zusätzlich zum tagtäglichen 
Geschäft, eine Herausforderung darstellt, die aber von allen Be-
teiligten sehr gut gemeistert wurde.

Bericht über die öffentliche Sitzung des  
Technischen Ausschusses am 15. Oktober 2024
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Technischen Ausschuss finden Sie im Inter-
net auf der Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. 
Klicken Sie einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link 
„Gemeinderat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch auf-
geführt.

Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend.

TOP 1 – Breitbandversorgung und Breitbandausbau im 
Gemeindegebiet – Unterzeichnung einer „Gemeinsamen 
Erklärung zum Glasfaserausbau in Urbach“
In der Sitzung am 25. Juni 2024 hat der Gemeinderat dem Vor-
schlag der Verwaltung zugestimmt, den Kooperationsvertrag mit 
der Deutschen Giga Access GmbH (DGA) zu kündigen.
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Der ursprüngliche Entwurf sah die Planung, den Bau und den Be-
trieb durch die Deutsche Giga Access GmbH (GDA) vor. Die GVG 
Glasfaser GmbH (GVG) war über ihre Marke teranet für den Ver-
trieb und die Bereitstellung der gebuchten Dienste (Telefonie und 
Internet) zuständig. Auch die GVG hat Ihren Kooperationsvertrag 
mit der DGA gekündigt. Der Grund für die beiden Kündigungen 
war, dass die DGA finanziell nicht mehr in der Lage war, das Netz 
wie geplant zu bauen.
Mittlerweile hat die GVG einen neuen Partner für den Bau des 
Netzes gefunden. Die „Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co KG“ 
(UGG) wird in der Region Stuttgart alle Projekte übernehmen, die 
ursprünglich von der DGA ausgebaut werden sollten.
Die UGG stellt sich im Rahmen der Sitzung des Technischen Aus-
schusses vor und Herr Stratmann erläutert die technischen und ver-
trieblichen Rahmenbedingungen, die sich im Vergleich zu den Be-
dingungen der DGA aber nicht wesentlich geändert haben. Die 
Netzplanung und weitere vorbereitende Maßnahmen können unmit-
telbar beginnen, der Baustart ist für das zweite Quartal 2025 geplant.
Für Kunden, die mit GVG/teranet einen Vertrag abgeschlossen 
haben, ändert sich nichts: Die Produktverträge mit teranet behal-
ten ihre Gültigkeit, es besteht sogar die Möglichkeit, Produktver-
träge mit O2 oder Siegeler abzuschließen. Die Verträge können 
aber auch gelöst werden. Die Gestattungsverträge mit der DGA 
verlieren automatisch ihre Gültigkeit, da die DGA das Netz nicht 
bauen wird. Die Eigentümer müssen daher eine neue Eigentümer-
erklärung abgeben.
Die GVG hat mit der UGG einen neuen Partner gefunden, der den 
Breitbandausbau zu ähnlichen Bedingungen wie die DGA umset-
zen möchte. Planung und Bau des Glasfasernetzes können auf-
grund der bestehenden Kundenverträge zeitnah starten.
Positiv hervorzuheben ist, dass die Firma UGG eine Strecke von 40 
m von der Straßenkante bis zum Gebäude nach Abschluss eines 
Vertrages kostenfrei ausbaut. Bei der DGA lag die Grenze bei 30 m.
Es wird darauf hingewiesen, dass das kleinste vermarktete Pro-
dukt durch die GVG (50 MBit) von der Firma UGG nicht angebo-
ten wird. Alle Personen, die diesen Vertrag abgeschlossen haben, 
erhalten ein Upgrade auf 100 MBit.
Der Technische Ausschuss fasste folgenden einstimmigen Be-
schluss:
1. Der Technische Ausschuss der Gemeinde Urbach nimmt die 

Ausbaukonzeption und die Rahmenbedingungen der Unsere 
Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG für den Breitbandausbau im 
Gemeindegebiet zur Kenntnis.

2. Der Technische Ausschuss ermächtigt die Gemeindeverwaltung, 
die als Anlage beigefügte und sowohl mit dem Zweckverband 
Breitbandausbau Rems-Murr als auch der Gigabit Region Stuttgart 
GmbH abgestimmte „Gemeinsame Erklärung zum Glasfaseraus-
bau in Urbach“ mit der Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG 
abzuschließen.

TOP 2 – Kinderhaus Drosselweg – Schaffung einer 5. Gruppe: 
Vorstellung der Planungsüberlegungen
Aus dem Gemeinderat wurde gebeten, zu prüfen, ob am Kinder-
haus Drosselweg eine weitere Gruppe geschaffen werden könnte. 
Die Einrichtung wurde vor gut 10 Jahren für vier U3-Gruppen er-
richtet, aktuell wird sie mit drei U3 und einer Ü3 Gruppe betrieben. 
Die Gemeindeverwaltung hat daraufhin mit dem Büro j+j Plancon-
cept Kontakt aufgenommen, das seinerzeit das Kinderhaus ge-
plant hat und die Bauleitung innehatte. Herr Jud erläutert in der 
Sitzung die Planungen.
Überlegung 1: Umwandlung des Mehrzweckraums im Erdge-
schoss in einen Gruppenraum
Der große Mehrzweckraum im Erdgeschoss des Kinderhauses 
wird für Bewegungsangebote intensiv genutzt und für die grup-
penübergreifende Betreuung in den Randzeiten täglich dringend 
benötigt. Er ist der zentrale Kommunikationsort für die viergrup-
pige Einrichtung, auch die Elternabende finden dort statt. Außer-
dem dient seine Verfügbarkeit als Begründung gegenüber dem 
Kommunalverband für Jugend und Soziales (KVJS) für die ab 
September 2024 genehmigte Überbelegung des Kinderhauses. 
Der Mehrzweck-/Bewegungsraum ist für die tägliche Arbeit un-

verzichtbar. Auch technische Gegebenheiten sprechen gegen 
eine Aufgabe des Mehrzweckraums. So müssen die zusätzlichen 
Sanitäreinrichtungen für eine weitere Gruppe mit einem erhebli-
chen und nicht kalkulierbaren Aufwand angeschlossen werden 
und es muss in den Halbschwingboden des Mehrzweckraums 
nicht nur unwesentlich eingegriffen werden.
Überlegung 2: Neubau eines mit dem Bestandsgebäude verbun-
denen Baukörpers
Der bestehende Windfang im Bereich des Haupteingangs würde 
mittels eines verglasten Verbindungselements in Richtung Bären-
hofstraße verlängert, von dem Türen in den Freibereich führen und 
an den sich ein ca. 13,40 m x 10,20 m großer eingeschossiger 
Kubus anschließt. Darin könnten der Gruppenraum, Nebenraum, 
Schlafraum, Sanitärraum und die Garderobe für diese 5. Gruppe 
untergebracht werden. Eine erste Kostenschätzung für die Kos-
tengruppen 100 – 700 beläuft sich auf fast 800.000 € brutto. Ein 
mit dem Gebäude fest verglaster Verbindungsgang ist nach Aus-
sage des KVJS ausreichend, dass es sich nicht um eine separate 
Einrichtung, sondern um eine Erweiterung des Kinderhauses um 
eine fünfte Gruppe handelt. Hinweis vom KVJS: Aufgrund der Ab-
geschiedenheit der Räume würde es zu einer erhöhten Aufsichts-
pflicht kommen, d.h. Randzeiten können nicht berücksichtigt 
werden, sodass immer zwei Personen anwesend sein müssten.
Weiteres Verfahren:
Aus Sicht der Gemeindeverwaltung könnte durch den Anbau ei-
ner weiteren Gruppe am Kinderhaus dringend benötigte Kinder-
betreuungskapazitäten geschaffen werden. Denkbar wäre auch, 
einen zweigeschossigen Baukörper zu planen. Der Baubeschluss 
würde zu einem späteren Zeitpunkt vom Gemeinderat getroffen 
werden.
Da der Bebauungsplan Nr. 210 „Kinderhaus Drosselweg“ aus 
dem Jahr 2010 als überbaubare Grundstücksfläche lediglich das 
bestehende Kinderhaus festsetzt, ist dieser zu ändern.
Im Ausschuss werden die vorgestellten Pläne intensiv diskutiert 
sowie die Vor- und Nachteile von ein- und zweigeschossigen An-
bauten erläutert.
Der Technische Ausschuss fasst folgenden einstimmigen Be-
schluss:
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats beschließt hin-
sichtlich der Planungsüberlegungen für die Schaffung weiterer 
Kapazitäten am Kinderhaus Drosselweg:
1. Die Planungen für den Anbau eines Baukörpers für eine 5. Gruppe 

werden zur Kenntnis genommen.
2. In die Planungsüberlegungen soll auch ein zweigeschossiger 

Baukörper zur Unterbringung einer 5. und einer 6. Gruppe auf-
genommen werden.

3. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, das Bauvorhaben in 
die Investitionsplanung 2025 ff. aufzunehmen.

TOP 3 – Bauanträge und Befreiungsanträge
Tagesordnungspunkt: 3.1
Bauvorhaben: Wohnhausaufstockung
Baugrundstück: Obere Seehalde 16
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach erteilt das gemeindliche Einvernehmen bei der Wohnhaus-
aufstockung des Gebäudes Obere Seehalde 16 zu einer Befrei-
ung von Festsetzungen des Bebauungsplans wegen der 
abweichenden Dachform (Walmdach statt Satteldach).
Tagesordnungspunkt: 3.2
Bauvorhaben: Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit je 5 Woh-
nungen sowie Tiefgarage und Stellplätzen
Baugrundstück: Haubersbronner Straße 45
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau von  
2 Mehrfamilienhäusern mit je 5 Wohnungen sowie Tiefgarage und 
Stellplätzen auf dem Grundstück Haubersbronner Straße 45.
Tagesordnungspunkt: 3.3
Bauvorhaben: Umbau, Anbau, Aufstockung eines Wohnhauses, 
Nutzungsänderung im EG (Gaststätte in Büro)
Baugrundstück: Schurwaldstraße 6
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Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Umbau, Anbau, 
Aufstockung eines Wohnhauses, Nutzungsänderung im EG 
(Gaststätte in Büro) auf dem Grundstück Schurwaldstraße 6. 
Durch Auflage ist sicherzustellen, dass an den im Erdgeschoss-
grundriss dargestellten 3 Baumstandorten heimische klimaverträg-
liche Laubbäume gepflanzt und dauerhaft unterhalten werden.
Tagesordnungspunkt: 3.4
Bauvorhaben: Abbruch des Wintergartens, Errichtung eines 
Wohnhausanbaus
Baugrundstück: Friedhofstraße 12
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Abbruch des 
Wintergartens, zur Errichtung eines Wohnhausanbaus auf dem 
Grundstück Friedhofstraße 12 und zu einer Befreiung vom Be-
bauungsplan wegen Inanspruchnahme nicht überbaubarer 
Grundstücksfläche.

TOP 4 – Weitere Tagesordnungspukte
4.1 Rathaus Urbach – Vergabe Photovoltaikanlage
Auf der Dachfläche vom Rathaus Anbau der Gemeinde Urbach 
soll eine Photovoltaikanlage mit Speicher errichtet werden.
Der dezentrale Ausbau von regenerativen Energien ist ein politi-
sches Ziel sowohl von EU als auch von Bund, Land und der Ge-
meinde Urbach. Eine gute Lösung ist die Erzeugung von Strom 
vor Ort, dort, wo er verbraucht wird. Die Gemeinde Urbach hat 
bereits auf sehr vielen ihrer Liegenschaften eigene oder Bürger-
solaranlagen installieren lassen. Weitere mögliche PV-Anlagen 
wären auf dem Bauhofgebäude oder Jugendhaus möglich. Bei 
den anderen Gebäuden sprechen Denkmalschutz, technische 
Gründe (Statik, erforderliche Dachsanierung) oder wirtschaftliche 
Gründe (zu wenig Eigenverbrauch) dagegen.
Das Rathaus hat einen jährlichen Stromverbrauch von rund 
27.000 – 30.000 kWh. Es wird mit der PV Anlage ein jährlicher 
Energieertrag von rund 17.000 kWh erwartet, von dem mind. rund 
10.000 kWh/Jahr als Eigenverbrauch genutzt und der Mehrertrag 
von rund 7.000 kWh/Jahr ins Stromnetz eingespeist wird.
Das Angebot des Remstalwerks mit einem Gesamtpreis von 
netto 27.455,16 € erscheint als das günstigste und wirtschaft-
lichste Angebot. Die Gemeinde Urbach hat mit dem Remstalwerk 
bisher noch keine PV-Anlagen ausgeführt.
Die im Vorfeld der Ausschreibung angefragte PV-Mietlösung für 
das Rathausdach stellte sich für die Gemeinde als nicht wirt-
schaftlich dar.
Der Technische Ausschuss fasst folgenden einstimmigen Be-
schluss:
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats beschließt, die Er-
richtung einer Dachflächen-Photovoltaikanlage mit Speicher auf 
dem Anbau des Urbacher Rathauses zu vergeben an das Rems-
talwerk GmbH & Co KG mit einer Gesamtsumme von netto 
27.455,16 € (für kleinere Photovoltaikanlagen bis 35 kWp entfällt 
die gesamte Umsatzsteuer).
4.2 Bekanntgabe von Einvernehmensentscheidungen  
von Bauvorhaben in Zuständigkeit der Gemeindeverwaltung
Der Technische Ausschuss wird vierteljährlich über Baugesuche, 
die von der Gemeindeverwaltung ohne Beteiligung des Aus-
schusses bearbeitet wurden, informiert.

Umwelt und Entsorgung
Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Wie Sie Sparpotenzial bei Ihrer Heizung 
aufdecken
Zahlen andere Leute eigentlich genauso viel fürs Heizen wie ich? 
Darüber gibt der gerade erschienene Heizspiegel 2024 Auskunft, 
der die Abrechnungen für Heizkosten von fast 150.000 Haushal-
ten in ganz Deutschland aus der Heizperiode 2023 analysiert und 
daraus den Durchschnitt ermittelt hat.

Die gute Nachricht ist: 90 Prozent aller Haushalte können ihre 
Heizkosten senken – egal, ob Gas, Heizöl, Fernwärme, Wärme-
pumpe oder Holzpellets. Hier die wichtigsten Fakten: Die durch-
schnittlichen Heizkosten pro Quadratmeter sind bei Erdgas am 
höchsten und bei Holzpellets am niedrigsten. Beim Heizkosten-
vergleich zwischen Öl und Gas ist das Heizen mit Gas teurer. Bei 
Wärmepumpen gibt es beim Heizen eine große Kostenspanne – 
das Heizen mit ihr wird aber zunehmend günstiger.
Ein Vergleich der eigenen Heizkosten mit ähnlichen Haushalten 
hilft immer, den eigenen Verbrauch einzuordnen und zu überle-
gen, wo es bisher noch ungenutzte individuelle Einsparpotenziale 
geben könnte. Alle weiteren Informationen dazu finden Sie bei 
www.heizspiegel.de.

Kostenlose und unabhängige Energieberatung  
am 4. November in Urbach
Wenn Sie Fragen zu Ihrer 
Heizung haben, sie austau-
schen wollen, wenn Sie über 
eine PV-Anlage oder Dach-
dämmung nachdenken, kön-
nen Sie den kostenlosen Ex-
pertenrat der Energieagentur 
Rems-Murr gGmbH nutzen. 
Bürgerinnen und Bürger aus Urbach können dafür Beratungs-
termine am Montag, 4. November von 16 bis 18 Uhr im Urba-
cher Rathaus (Konrad-Hornschuch-Str. 12) buchen. Das kos-
tenlose Angebot besteht in der Regel an jedem ersten Montag im 
Monat. Für eine Terminvereinbarung kontaktieren Sie die Energie-
agentur unter Tel. 07151 975 173-0 oder schreiben eine E-Mail an 
info@ea-rm.de.
Die Energieberatung ist ein Angebot der Gemeinde Urbach, der 
Verbraucherzentrale und der Energieagentur Rems-Murr gGmbH. 
Die Energieagentur ist in kommunaler Trägerschaft und berät un-
abhängig und produktneutral.
Weitere Infos rund um die Themen Energieeffizienz und Erneuer-
bare Energien finden Sie auch unter www.ea-rm.de.

Kastanienlaubsammel-Aktion
Weißblühenden Kastanienbäumen hilft es, wenn das heruntergefal-
lene Laub vernichtet wird, weil sonst daraus im nächsten Jahr wie-
der neue Miniermotten aufsteigen. In Urbach finden dafür Kasta-
nienlaubsammel-Aktionen statt, bei denen jede/r mitmachen kann.

1. Aktion: Sa., 26.10.24, 14.00 - 18:00, 
Treffpunkt + Materialausgabe: Unterer Friedhof-Parkplatz, 
73660 Urbach
Ablauf:
• Wir starten mit Laubsammeln am Friedhof. Da die Laubmengen 

variieren, kann es passieren, dass wir mal schnell, mal langsam mit 
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einem Baum fertig sind. Das mit Planen, Bigbags, Kübeln gesam-
melte Laub wird mit einem großen Anhänger abgeholt.

• Beim Laubsammeln bewegen wir uns durch ganz Urbach hindurch, 
jeder so lang er kann und Spaß dran hat.

• Gegen 16:00 Abschlusstreffen zum Plaudern im Schloßpark bei 
Wasser, Saft, Gebäck

• Infos bei Matthias Görtler, Mobil 01707273687
Empfehlung, Folgendes mitzubringen:
• Arbeitshandschuhe
• Warnweste (für den Einsatz im Straßenbereich)
• Laubrechen (wenn vorhanden, sonst ausleihbar am Treffpunkt)
• evtl. Handy (für Anfragen an das Abtransport-Team mit dem Pkw-

Anhänger)
Hintergrund:
Kastanienbäume erfreuen uns nicht nur durch schöne Blüten und 
Früchte, sondern sie produzieren viel Sauerstoff und in heißen 
Sommern Kühlung durch Schatten und Verdunstungskälte. Außer-
dem leben in ihnen viele Tiere, die für das Funktionieren des Öko-
systems wichtig sind und sie ernähren Wildbienen, Hummeln ..., 
wenn Obstbäume bereits verblüht sind.
Bei weißblühenden Kastanienbäumen, die besonders unter der 
Zunahme der Sommer-Temperaturen leiden, sollte das herabge-
fallene Laub in der Restmülltonne oder in einer professionellen 
Kompostieranlage unschädlich gemacht werden. Ansonsten be-
fällt die Miniermotte, die sich zwischen März und Dezember bis zu 
6x aus den Eiern in den befallenen Blättern zur Motte entwickelt, 
jeweils neue Blätter im Baum. Die letzte Generation im Herbst 
überwintert im Laub am Boden oder sogar als Puppe bis zu  
5 Jahre in der Erde.

Stellenangebote

Wir suchen zeitnah eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für unser Lehrschwimmbecken in der Atriumschule einschl. 
Duschen, WCs, Umkleideräumen, Treppenhaus und dem ei-
gentlichen Hallenbad.
Das Bad ist von Montag bis Donnerstag in Benutzung.
Die ca. 4,0-stündige Grundreinigung erfolgt am Montag oder 
Freitag (vormittags).
Die tägliche Desinfektion (je ca. 1,5 Stunden) erfolgt mon-
tag-, dienstag- und mittwochabends nach Ende der Benut-
zung gegen 21.30 Uhr oder frühmorgens vor der nächsten 
Benutzung.
Aufgrund des Ferienüberhangs beträgt die durchschnittliche 
Arbeitszeit (pro Schulwoche) 8,50 Stunden. Vertragsumfang: 
19,20 %. 
Urlaub kann i.d.R. nur in den Schulferien gewährt werden.
Wir bieten eine Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 2.

Die detaillierte Stellenausschreibung sowie weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.urbach.de / Rathaus / Stellenangebote

Für Fragen zur Eingruppierung steht Ihnen Frau Caroline  
Pelger, Sachgebietsleitung Personal, Tel. 07181 8007-80, 
pelger@urbach.de gerne zur Verfügung.
Alle weiteren Fragen beantwortet Ihnen gerne unser Haus-
meister der Atriumschule Herr Michael Hurlebaus, 
Tel. 07181 - 99812-60, hurlebaus@urbach.de.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:

1 Roller
1 Fleecejacke
2 Brillen
1 Bluetooth-Lautsprecher

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während den Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Aktuelles aus der Mediathek
HEUTE: Tag der Bibliotheken:  
24. Oktober – Veranstaltungen in der Mediathek
Jährlich findet der Tag der Bibliotheken im Oktober statt und wir 
laden aus diesem Anlass Jung und Alt ein, die Mediathek zu be-
suchen. Für Kinder ab 5 Jahren bieten wir um 16 Uhr ein „Vorle-
sen und Basteln“ zum Thema „Hurra, der Herbst ist da!“ an. Wir 
bitten um telefonische Anmeldung durch die Eltern, am besten 
während unserer Öffnungszeiten, da die Zahl der Plätze leider be-
grenzt ist.
Ab 19 Uhr laden wir dann unsere erwachsenen Leserinnen und 
Leser zum gemütlichen „Bücherplausch“ ein, der in unserem 
schönen Lesecafé stattfinden wird. Wir bieten Getränke und Fin-
gerfood an sowie ein Forum zum Austausch von interessanten 
Lesetipps aus dem vergangenen Jahr. Mitarbeiterinnen der Me-
diathek werden darüber hinaus ein paar interessante Titel aus 
dem Bestand vorstellen und freuen sich, wenn auch aus dem 
Kreis der Besucherinnen und Besucher Lese-Anregungen gege-
ben werden. Ende der Veranstaltung wird gegen 22 Uhr sein.
Anmeldung zur Teilnahme am „Bücherplausch“ wäre wünschens-
wert, ist aber keine Bedingung. Der Eintritt ist frei.

Aktion Abc-Tüte
Seit vielen Jahren werden im Rems-Murr-Kreis vor den Herbstfe-
rien anlässlich des „Tages der Bibliotheken“ am 24. Oktober an 
alle Erstklässler/-innen über die Schulen die bunten ABC-Tüten 
verteilt. Darin findet sich eine Einladung für die Kinder, sich ihren 
ersten eigenen Bibliotheksausweis ausstellen zu lassen. Die Ak-
tion, bei der auch die Mediathek Urbach wieder mitmacht, soll die 
Bedeutung des Lesen-Lernens und die Angebote der Bibliothe-
ken für Familien mit Kindern betonen. Denn die Benutzung der 
Bibliotheken ist für Kinder kostenlos und der Bestand an Erstlese-
büchern umfangreich. Mit einem eigenen Bibliotheksausweis ler-
nen die Kinder zudem, erste Verantwortung zu übernehmen.

 
 Foto: Mediathek

Alle Kinder, die sich im Rahmen der Aktion bis zum Jahresende 
einen Mediatheksausweis ausstellen lassen, bekommen eine 
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kleine Überraschung. Anfang Januar werden unter allen Teilneh-
mer/-innen wieder drei aktuelle Erstlesebücher verlost.
Vielen Dank an die Urbacher Schulen für ihre Unterstützung. Wir 
freuen uns schon auf viele neue Leseratten in der Mediathek!

Aus den Kindergärten

Kindergarten Lerchennest

Rückblick zu unserem Marktstand
Am Freitag, dem 11.10. fand unser halbjährlicher Kuchenverkauf 
des Elternbeirats auf dem Urbacher Wochenmarkt statt. Dieser 
war wieder ein voller Erfolg! Egal, ob Käsekuchen, Obstkuchen, 
Waffeln oder auch Salz- und Zwiebelkuchen – bei einer Auswahl 
von über 30 verschiedenen Kuchen, Muffins, etc. war für viele et-
was dabei. Egal, ob süß oder salzig.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei all den Besuchern unseres 
Marktstands bedanken. Auch bedanken möchten wir uns bei un-
seren Kindergarteneltern, die fleißig gebacken, aufgebaut und 
verkauft haben. Ein großer Dank gilt auch dem Elternbeirat, ohne 
dessen Einsatz und Organisation wäre der Marktstand kein so 
großer Erfolg geworden.

Unsere beiden Neuanschaffungen!  
Fotos: Kindergarten Lerchennest

Vom Erlös des Kuchenverkaufs wurden bereits 2 neue Laufräder 
und 2 große Holzpuzzles für die Kinder angeschafft. Auch weitere 
Aktionen können von dem eingenommenen Geld nun wieder fi-
nanziert werden. Darüber freuen wir uns sehr.

Waldkindergarten

Ehrengäste im Waldkindergarten
Heute war ein ganz besonderer 
Tag bei uns im Waldkindergar-
ten, denn wir hatten Besuch 
von zwei stacheligen Fellna-
sen. Frau Kleefeld hat uns 
heute mit zwei ihrer Igel be-
sucht. Sie hat jeden Herbst/
Winter bis zu 25 kleine Igel bei 
sich zuhause. Die Igel kommen 
meistens in einem sehr 
schlechten Zustand zu ihr, 
bspw. mit starkem Unterge-
wicht, Flöhen und manchmal 
auch Lungenwürmern. Frau 
Kleefeld ist eine wahre Igel-Ex-
pertin und weiß genau, was in 
diesem Fall zu tun ist. Manche 

Igel können noch vor dem Winter wieder in die Natur gelassen 
werden, andere bleiben aufgrund des labilen Zustands bis zum 
Frühjahr bei ihr in Pflege. 

 
Stachelige Begegnung  
Foto: Hanna Gebhardt

Wir durften heute unsere zwei stacheligen Ehrengäste einmal 
ganz genau anschauen und sogar anfassen. Der Bauch und die 
Füßchen fühlten sich ganz weich an.
Wir haben Frau Kleefeld alle möglichen Fragen gestellt und sind 
jetzt auch selbst kleine Igel-Experten.
Vielen Dank an Frau Kleefeld und die beiden Igelkinder für den 
schönen, spannenden und informativen Besuch!
Weitere Informationen über Igel und ihr Mindestgewicht finden 
Sie unter folgendem Link:
So helfen Sie dem Igel richtig | BUND Naturschutz (BN)
(bund-naturschutz.de)

Die Wald-Müllabfuhr
Wenn uns Waldkindern eines wichtig ist, dann ist das unser 'Spiel-
platz' namens WALD. Hier sind wir täglich unterwegs, spielen, ent-
decken und erforschen, was das Zeug hält. Und wir wissen genau, 
was unser Wald braucht und was eben nicht; zum Beispiel Müll.

 
Dem Müll geht‘s an den Kragen Foto: Maxie Mössle

Also sind wir heute mal mit 
Müllsack und -zangen, Hand-
schuhen und viel Motivation 
losgezogen, um unseren Wald 
wieder sauberzumachen. Trotz 
Mülleimer auf dem Parkplatz 
haben wir unglaublich viel 
Plastik, Papier, Metall, Glas-
Scherben und sogar ganze 
Flaschen vom Boden gesam-
melt und aus den Büschen ge-
zogen. Den Adleraugen der 
Kinder entging dabei natürlich 
nicht das kleinste Teil! Der 
Müllsack war nach einer knap-
pen Stunde so voll, dass eine 
Erzieherin ihn zum Bauwagen 
tragen musste. Stolz ging es an 
diesem Tag nach Hause und 
der Wald ist bis zum nächsten Einsatz vorerst wieder blitzblank!

 
Schon fast halb voll!  
 Foto: Maxie Mössle

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Evangelischer Kindergarten

Vom Apfel zum Apfelsaft
Am Dienstag, den 08.10.24 gab es große Aufregung im Kinder-
garten. Herr Schlotz kam mit seinem Traktor (schon das war ein 
Highlight) angefahren. Auf seinem Anhänger hatte er seine Apfel-
presse. Nach kurzem Aufbau ging es auch schon los. Zuerst er-
klärte er uns, wo die Äpfel herkommen, von der Streuobstwiese. 
Er hatte verschiedene Stationen aufgebaut. Zuerst durften die 
Kinder die Äpfel waschen. Das hat riesig Spaß gemacht, auch 
wenn mancher dabei nass wurde. Danach ging es an den Tisch, 
wo schon Brettchen und Messer bereitlagen. Die starken Kids 
durften die Äpfel klein schneiden, dann kamen die Stücke in den 
Apfelhäcksler und wurden dort gehackt. Das war ganz schön an-
strengend, die Kurbel zu drehen. Bevor die Apfelstücke dann in 
die Apfelpresse kamen, erklärte Herr Schlotz noch genau, wie al-
les funktioniert und dass man auf seine Finger aufpassen muss. 
Mit viel Kraft wurde jetzt gedreht. Als der Apfelsaft unten heraus-
lief, war die Freude groß. Alle waren begeistert. Lecker hat der 
frische Apfelsaft uns geschmeckt.

 
Begeistert sind die Kinder dabei beim Mosten, und das Ergebnis 
der Arbeit ist leckerer Apfelsaft!

Wir danken Herrn Schlotz, dass er uns diese Aktion ermöglicht 
hat. Lecker ist auch der Apfelsaft, den wir mit einigen Familien am 
Samstag davor mit den frisch aufgesammelten Äpfeln auf dem 
Freibadparkplatz haben pressen dürfen. Dieser wurde allerdings 
noch auf 78 °C erhitzt. So können wir den großen Teil der 29 5-Li-
ter-Packungen noch das ganze Jahr mit den Kindern im Kinder-
garten genießen. Vielen Dank auch da allen Kindern und Eltern, 
die mitgeholfen haben!

Die Schulen informieren

Weiterführende Schulen

Frankreichaustausch des GFII.
Ende September sind 15 Schülerinnen und Schüler der achten 
Klassen des GFII. für sieben Tage in die Bretagne für einen Schü-
leraustausch gefahren. Neben der Verbesserung der Sprach-
kenntnisse stand auch das Kennenlernen der französische Kultur 
im Vordergrund. So durfte die Lerngruppe vor ihre Ankunft in der 
Bretagne Paris besichtigen. Am zweiten Tag ging es nach Saint-
Malo, um die Stadt zu erkunden. Anschließend gab es eine kleine 
Bootsfahrt auf die andere Seite nach Dinard. Später ging es auch 
noch nach Dinan, eine alte Mittelalterstadt. Um das französische 
Schulsystem zu erleben, nahmen die Jugendlichen einen Tag 
später am französischen Unterricht teil. Eine lange Wanderung 

stand ihnen am nächsten Tag bevor. Sie liefen durch das Watt 
nach Mont-Saint-Michel, eine Gemeinde, bestehend aus einem 
Schloss auf einer Insel. Ein weiterer Programmpunkt war die 
Stadtbesichtigung von Rennes.
Das abschließende Wochenende verbrachten die Schülerinnen 
und Schüler in ihren Gastfamilien. Am Ende der Woche waren 
sich alle einig, dass sie großartige Erfahrungen und eine schöne 
Zeit in der Bretagne hatten. Der Abschied von den neu gewonne-
nen Freundinnen und Freunden fiel nach der ereignisreichen Wo-
che schwer. Jedoch freuen sich alle Beteiligten auf den Besuch 
der französischen Gruppe in Lorch, der im Juni nächstes Jahr 
stattfinden wird.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
27. Oktober: Stefan Engele

Übung
Am Mittwoch, den 30. Oktober findet um 19:30 Uhr eine Übung 
des III. Zug statt.
Kameradschaftsabend

Aktive Wehr
Am 23. November findet wieder unser Kameradschaftsabend in 
der Auerbachhalle statt. Bitte meldet euch bis spätestens 10. No-
vember bei euren Zugführern an und hinterlegt dort auch den 
UKB von 10 Euro pro teilnehmende Person. Für das leibliche 
Wohl und musikalische Unterhaltung ist wie gewohnt bestens ge-
sorgt.

Altersabteilung
Auch die Mitglieder der Altersabteilung sind gern gesehene Gäste 
am 23. November bei unserem Kameradschaftsabend. Bitte mel-
det euch bis spätestens 10. November bei Werner Hägele an. Pro 
Person sind ebenfalls 10 EUR Unkostenbeitrag zu entrichten.

Die Kirchen berichten

Redaktionsschluss in kommender Woche 
vorgezogen auf Montag, 28. Oktober
Weil dem Nussbaumverlag in der 44. Kalenderwoche ein  
Produktionstag fehlt, aufgrund des Feiertags Allerheiligen, 
muss der Redaktionsschluss für das Urbacher Mitteilungsblatt 
in dieser Woche um einen Tag auf Montag, 28. Oktober,  
9.00 Uhr vorgezogen werden. 
Die Autoren von Berichten und Ankündigungen werden 
freundlich um Beachtung gebeten.

Geöffnete Kirche
Die Afrakirche ist jeden Montag von 8 Uhr bis 10 Uhr geöffnet. Wer 
Stille sucht, kann den Kirchenraum für sich persönlich nutzen. Stille 
hat eine beruhigende und heilende Kraft. Einfach da sein dürfen, 
ohne etwas leisten und machen zu müssen. Niemand will etwas 
von einem, nicht einmal man selbst. Wer ein Gespräch sucht, findet 
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in dieser Zeit der geöffneten Kirche eine Ansprechpartnerin oder 
einen Ansprechpartner vor Ort. Nutzen Sie die Möglichkeit, die Kir-
che auch außerhalb der Gottesdienste zu besuchen.
In der Adventszeit würden wir das Angebot der Geöffneten Kirche 
gerne auf mehrere Tage in der Woche ausweiten. Dafür sucht die 
Ev. Kirchengemeinde „Kirchenpaten“, also Menschen, die bereit 
sind, an einem Tag in der Woche die Afra-Kirche morgens auf- 
und abends wieder zuzuschließen, und zwischendurch einmal 
nach dem Rechten zu schauen.
Geöffnetes Ohr
Wer das Gespräch oder den persönlichen Austausch sucht, den 
lassen wir nicht allein. Neben der geöffneten Kirche bieten wir Ge-
sprächsangebote auf Nachfrage an. Dies gilt auch für das Ge-
sprächsangebot für Hochwasser-Betroffene, was bisher mitt-
wochs im Johannes-Brenz-Gemeindehaus angeboten wurde.
Wenn Sie mit Ihren Fragen des Alltags, mit Nöten oder Sorgen allein 
sind und Gesprächsbedarf haben, vermittelt das Gemeindebüro 
einen Kontakt zu Vertrauenspersonen der Kirchengemeinde. Sie 
können sich gerne an Frau Pelz im Gemeindebüro wenden, Kirch-
gasse 4, Tel. 81467, gemeindebuero.urbach@elkw.de

Donnerstag, 24.10.2024
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Samstag, 26.10.2024
16:00 Uhr  Martin-Luther-Haus Schorndorf
  Bezirksfrauengottesdienst 
 mit Einsetzung des neuen BAF
 Pfarrerin Ingeborg Brehmer
 Veranstalter: EFW
Sonntag, 27.10.2024
09:00 Uhr  Afrakirche
 Gottesdienst mit Pfarrer Walz
Mittwoch, 30.10.2024
18:30 Uhr  Stadtkirche Schorndorf
 ChurchNight
 Veranstalter: Ev. Bezirksjugendwerk Schorndorf
19:00 Uhr  Afrakirche
  Kirche im Dunkeln 
 Wir entdecken Schätze in der dunklen Kirche
 Für Kinder von 2 bis 12 Jahren
 Pfarrerin Melchionda

Kirche im Dunkeln Foto: Ev. Kirchengemeinde

Donnerstag, 31.10.2024
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Sonntag, 03.11.2024
09:30 Uhr  Afrakirche
  Gottesdienst mit Pfarrerin Melchionda und  

Prädikant Weißert

Herzliche Einladung zum zweiten Fachtag Demenz
Donnerstag, 14. November 2024
10:00 – 16:30 Uhr
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd
Anmeldung unter: renate.wahl@schwaebisch-gmuend.de
Weitere Informationen unter: 
www.schwaebisch-gmuend.de/veranstaltungen

 
Café im Neumühleweg 
 Foto: Ev. Kirchengemeinde

H E R Z L I C H E  E I N A D U N G
A K T I O N E N  2 0 2 4  
F Ü R  K I N D E R  Z W I S C H E N
Z W E I  U N D  N E U N  
R U N D  U M  D I E
A F R A K I R C H E

1 3 .  3 .  1 6 . 3 0 H  W I R  P F L A N Z E N
1 7 .  4 .  1 7 . 0 0 H  S P U R E N  S U C H E N
1 5 .  5 .  1 6 . 0 0 H  W I R  M A C H E N  D I E  K I R C H E  B U N T
3 0 . 1 0 . 1 9 . 0 0 H  D U N K L E  K I R C H E
2 7 . 1 1 . 1 8 . 0 0 H  E S S E N  A M  L A G E R F E U E R
1 1 . 1 2 . 1 7 . 0 0 H  K R E A T I V  F Ü R  W E I H N A C H T E N

 

1

Herzlich Willkommen 
S A V E  T H E  D A T E

Veranstalter Evangelische Kirchengemeinde 

U N G

H E N

h WW lW llllW lW lW lW
H E D A T E

 
Pop Up Jahresprogramm Foto: Ev. Kirchengemeinde
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Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag    10:00 – 12:00 Uhr
Am 31.10.2024 ist das Gemeindebüro aufgrund des Reforma-
tionstages geschlossen.
Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)

Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Wie groß ist deine Güte, HERR,
die du bewahrt hast, die dich fürchten,
und erweist dich vor den Menschen, die auf dich trauen!
(Psalm 31,20)

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Freitag, 22. November 2024, um 20.00 Uhr  
im Johannes–Brenz–Gemeindehaus
Liebe Mitglieder,
liebe Spender/-innen des Fördervereins  
der evangelischen Jugendarbeit,
sehr herzlich möchte ich Sie im Namen und Auftrag des Vorstands 
des Fördervereins evangelische Jugendarbeit Urbach zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung ins Gemeindehaus einladen. 

Dafür haben wir die folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.   Begrüßung
2.   Andacht
3.   Bericht der Vorsitzenden
4.   Bericht des Kassiers
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.  Aussprache über die Berichte
7.   Beschluss über den Rechnungsabschluss 2023
8.   Entlastung des Vorstands
9.   Neuwahl des Vorstands
10. Bericht der Jugend
11. Jugendreferent – aktueller Stand – Zukunft
12. Verschiedenes und Anträge
13. Schlussworte und Schlussgebet.
Sofern Sie ergänzende Themen zur Tagesordnung haben, können 
wir diese gerne aufnehmen.
Bitte stellen Sie hierfür einen Antrag, den Sie mir bis spätestens 
15. November 2024 zukommen lassen 
(per E-Mail an feju-urbach@gmx.de).
Bitte kommen Sie zu unserer Mitgliederversammlung und zeigen 
Sie Interesse an unserer Jugendarbeit!

Herzliche Grüße
Ihr Michael Heinlein

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 25.10.
09:30 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Haus am Brunnenrain,  

Plüderhausen
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach
Sonntag, 27.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht in Plüderhausen
Dienstag, 29.10
17:30 Uhr   Rosenkranzgebet in Plüderhausen,  

Herz-Jesu-Kirche
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
18:45 Uhr   Probe Kirchenchor in Plüderhausen,  

GH St. Michael
Mittwoch, 30.10.
17:30 Uhr   Internat. Tänze ab 60 Jahren,  

GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr  Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
Freitag, 01.11. – Hochfest Allerheiligen
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr   Eucharistiefeier in Plüderhausen,  

Mitwirkung von Chor und Schola
14:30 Uhr   Andacht und Gräbersegnung in Urbach unter Mit-

wirkung des Posaunenchors, Aussegnungshalle 
Friedhof

16:00 Uhr   Andacht in Plüderhausen, Herz-Jesu Kirche,  
anschließend Gräbersegnung

Samstag, 02.11 - Allerseelen
Sonntag, 03.11.– 31. Sonntag im Jahreskreis
Renovabis-Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
 Im Anschluss hat der Fair-Mission-Shop geöffnet

Hochfest Allerheiligen und Allerseelen
Am 1. November gedenken Ka-
tholiken all der Menschen, die in 
der Kirche als Heilige verehrt 
werden. Das Fest Allerseelen 
am 2. November ist dem Ge-
dächtnis aller Verstorbenen ge-
widmet.
Wir gedenken unserer Verstor-
benen in einer Andacht am  
1. November um 14:30 Uhr in Ur-
bach in der Aussegnungshalle 
auf dem Friedhof unter Mitwir-
kung des Posaunenchors und 
um 16:00 Uhr in Plüderhausen in 
der Herz-Jesu-Kirche. Im An-
schluss an die Andachten wer-
den die Gräber gesegnet.
Herzliche Einladung, die Gottes-
dienste und Andachten am Hoch-
fest Allerheiligen mitzufeiern!

Fair-Mission-Shop in Plüderhausen
Herzliche Einladung zum Verkauf und gemütlichen Beisammen-
sein am Sonntag, 3. November nach dem Gottesdienst.
Sofern Sie zwischendurch etwas benötigen, melden Sie sich 
gerne bei uns. Telefonisch: Alexandra Tschorn, 0170 5286374 
oder Regine Liebchen, 0157 54071802. Per E-Mail: 
bestellung@fairmission.de

 
 Foto: Pfarrbriefservice
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Krippenspiel in Urbach:  
Wer hilft bei einer liebgewonnenen Tradition?
Gesucht werden diesmal nicht 
die Kinder, die sich bereit erklä-
ren, beim Krippenspiel mitzu-
spielen. Diesmal geht es um Er-
wachsene, die bereit sind, bei 
der Organisation in den Wochen 
der Proben zu unterstützen. 
Wer sich dies für dieses Jahr 
vorstellen kann, darf sich bei 
Frau Eisenmann oder im Pfarr-
büro melden und/oder kommt 
am 11.11. um 18:30 Uhr ins Ge-
meindezentrum St. Marien.

Pfarrer: Martin Saur, Tel. 7069950 martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel. 81215 
michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel. 015560 056241, 
martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit:
se-pluederhausen-urbach.drs.de
Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag  12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Neuapostolische Kirche

Termine für unsere Kirche in Urbach ab 24. Oktober 2024

Sonntag, 27. Oktober 2024
Beginn Winterzeit
09.30 Uhr  Gottesdienst; anschließend Chorprobe
10.00 Uhr   Kindergottesdienst in Bopfingen mit Mittagessen 

und Happy Kids-Aktion
Mittwoch, 30. Oktober 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst mit stellv. Bezirksvorsteher Kaufmann

Vorschau:
Freitag, 1. November 2024 (Allerheiligen)
keine Gottesdienste
Sonntag, 3. November 2024
09.30 Uhr  Gottesdienst zum Gedenken an die Entschlafenen
Mittwoch, 6. November 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

 
 Foto: Pfarrbriefservice

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
 Foto: scripture-images

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 24. Oktober
16.30 Uhr  Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr  Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.
Freitag, 25. Oktober
19.15 Uhr   Badminton, Wittumhalle (Hallenturnschuhe). 
  Weitere Informationen bei annekegottwald@aol.de 

oder in unserer App (s.u.)
Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
19.00 Uhr   „TANKE“ Musik-Gottesdienst, Loben, Danken, An-

beten, auf Gott hören, Erlebtes weitergeben, Se-
gen empfangen und andere segnen und vieles 
mehr.

 
 Foto: WD Palmer

Montag, 28. Oktober
19.00 Uhr  Männertreff
19.30 Uhr  Kreativkreis
Donnerstag, 31. Oktober
18.30 Uhr  Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176 - 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de
Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 – 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 
 Foto: BU

Veranstaltungsübersicht

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte sehen 
wir das Licht.
Psalm 36, 10

Sonntag, 27. Oktober
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Hans-Jürgen Schmidt

Bücher und Karten für alle Anlässe
Für 2025 haben wir wieder eine 
große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, 
sowie andere Bücher an unse-
rem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: 
http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie 
ist Michael Riegert, 
Telefon 81506.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Gib uns den lieben Frieden, 
mach alle Feind ermüden, 
verleih gesunde Luft, 
lass keine teuren Zeiten 
auf unsre Grenzen schreiten, 
da man nach Brot vergebens ruft.
Benjamin Schmolck

 
 Foto: Mit KI erstellt

Bibelvers der Woche:
„Haltet an der Botschaft fest, die ihr von mir gehört und ange-
nommen habt. Richtet euch nach dem, was ich euch gelehrt 
habe, und lebt nach meinem Vorbild. Dann wird Gott, von dem 
aller Friede kommt, bei euch sein.“ Philipper 4:9

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 25.10.2024
17.00 Uhr  Begegnungscafe Life
  Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!
18.00 Uhr  Royal Rangers Stamm 68 Treffen
 Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! 
 Infos: Daniel Göbbel, Mobil 0176-84 84 31 27, 
 Mail: stammleitung@rr68.de
20.15 Uhr  New Generation Youth
  Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 

Infos: Naomi Gaukel, 07181-66 92 394
Sonntag, 27.10.2024
10.00 Uhr  Gottesdienst
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 29.10.2024
19.30 Uhr  Gebetsabend
Donnerstag, 31.10.2024
06.45 Uhr  Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage www.czlife.de, Büro: 0 71 81-99 59 71 
(AB - wir rufen zurück).

enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

Veranstaltungen
Freitag, 25.10.2024
18.00 Uhr Enliven Youth - Lasertag
Die Enliven Youth geht Lasertag spielen. Herzliche Einladung für 
alle Jugendlichen ab 16 Jahren. Sei dabei und bring gerne deine 
Freunde mit – wir freuen uns auf dich!
Donnerstag, 31.10.2024
15.00 Uhr – Kinder-Herbst-
17.00 Uhr  Aktion
Wir laden alle Kinder von der 1.-5. 
Klasse herzlich zu unserer Kinder-
Herbst-Aktion ein! Gemeinsam 
wollen wir fröhliche Kürbisse 
schnitzen, eine schöne Geschichte 
hören und am Lagerfeuer die ge-
mütliche Atmosphäre genießen.
Kommt vorbei und erlebt einen un-
vergesslichen Nachmittag voller 
Spaß, Kreativität und Gemein-
schaft. Wir freuen uns auf euch!
Ort: Rangerwiese Urbach (Treff-
punkt: Atriumhalle)
Kosten: 3 €
Sonntag, 03.11.2024
10.30 Uhr Gottesdienst in der Atriumhalle
Freitag, 08.11.2024
20.00 Uhr Gebetstreffen
Sonntag, 17.11.2024
18.00 Uhr Lichterfest

KINDER

   3 1 . 1 0 . 2 0 2 4  I  1 5 : 0 0  -  1 7 : 3 0   U H R
R A N G E R W I E S E  U R B A C H  ( T R E F F P U N K T :  A T R I U M H A L L E  U R B A C H )

K I N D E R  D E R  1 . - 5 .  K L A S S E   

K O S T E N  3 €  

K Ü R B I S  S C H N I T Z E N - G E S C H I C H T E - L A G E R F E U E R

HERBST
AKTIon

A N M E L D U N G  B I S  2 4 . 1 0 . 2 0 2 4

 
 Foto: Enliven
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Unsere Gottesdienste
finden in der Atriumhalle in Urbach statt. Adresse: Drosselweg 7
Für alle Kinder haben wir parallel zu unseren Gottesdiensten ein 
schönes Kinderprogramm vorbereitet.
Wir freuen uns auf euch!
Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? 
Dann bist du bei unseren Royal Rangers genau richtig!
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.
Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.
Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

Redaktionsschluss in kommender Woche 
vorgezogen auf Montag, 28. Oktober
Weil dem Nussbaum-Verlag in der 44. Kalenderwoche ein 
Produktionstag fehlt aufgrund des Feiertags Allerheiligen, 
muss der Redaktionsschluss für das Urbacher Mitteilungs-
blatt in dieser Woche um einen Tag auf Montag, 28. Oktober, 
9.00 Uhr vorgezogen werden. 
Die Autoren von Berichten und Ankündigungen werden 
freundlich um Beachtung gebeten.

SC URBACH

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung 2024
Am Freitag den 11.10.2024 fand die diesjährige Hauptversamm-
lung statt.
Wahlen:
1. Vorsitzende: Petra Danner
Wurde erneut für 2 weitere Jahre gewählt.
1. Vorsitzender: Thomas Artmann
wurde erneut für ein weiteres Jahr gewählt.
Neu als Stv. Vorsitzender wurde Volker Hildebrand für 2 Jahre 
gewählt.
Für langjährige Mitgliedschaft wurden ausgezeichnet:
25 Jahre:
Andreas Schiek, Markus 
Schiek, Sebastian Schmid, 
Susanne Schmid, Erika 
Schröppel und Kevin Stuis
40 Jahre:
Gerhard Blechert, Margarete 
Kugel, Gerhard Langer, 
Monika Mihatsch, Sven Rube, 
Ingrid Sachs und Hildegard 
Schabel
50 Jahre:
Andreas Hilf, Käthe Rotter, 
Arno Rube, Anja Warnecke 
und Reiner Wieler
60 Jahre:
Eberhard Abele, Herbert Kiess 
und Kurt Neudeck

Von links nach rechts:  
Anja Warnecke und Arno Rube

Von links nach rechts: Thomas Artmann, Herbert Kiess,  
Petra Danner, Jens Heinz, Rosemarie Weiss-Bannert

70 Jahre:
Helga Kurz, Josef Mandjik, Klaus Munz, Arthur Schick und Rudolf 
Stolhofer
75 Jahre:
Hans Neuhäuser
Von links nach rechts: Thomas Artmann, Herbert Kiess, Petra 
Danner, Jens Heinz, Rosemarie Weiss-Bannert
70 Jahre:
Helga Kurz, Josef Mandjik, Klaus Munz, Arthur Schick
75 Jahre:
Hans Neuhäuser
Folgende Ehrungen wurden vorgenommen:
Für 5 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit erhielt die Verdienstme-
daille in Bronze:
Ines Kunze (Turnen)
Janina Rein (Turnen)
Jan Bauer (Fußball Jugend)
Stefan Kuhn (Fußball Jugend)
Andreas Leitlein (Fußball Jugend)
Johann Aschauer (Fußball Schiedsrichter)
Christoph Beck (Leichtathletik)
Susi Reimann (Leichtathletik)
Für 20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit erhielten:
Falko Weise und Markus Langer einen Gutschein
Für 25 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit erhielt:
Diti Kunzweiler einen Gutschein

Von links nach rechts: Petra Danner, Thomas Artmann,  
Diti Kunzweiler, Rosemarie Weiss-Bannert und Jens Heinz

Für 30 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit erhielten:
Petra Danner und Sabine de Gregorio einen Gutschein

Von links nach rechts: Thomas Artmann, Petra Danner,  
Rosemarie Weiss-Bannert und Jens Heinz
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Einladung zur Sportabzeichen-Verleihung
Liebe Absolventinnen und Absolventen  
des Sportabzeichens,
am 10. Mai 2024 konnten wir planmäßig mit den 
Sportabzeichen-Prüfungen beginnen. Wie im letz-
ten Jahr haben sich auch dieses Jahr wiederum 
zahlreiche neue Interessenten angemeldet und 
sich den Anforderungen des Deutschen Sportabzeichens ge-
stellt. Am Ende erfüllten mit neuer Teilnehmer-Rekordzahl  
200 Sportler vollständig die Bedingungen für ein Sportabzeichen 
22x in Bronze, 80x in Silber und 98x in Gold. Die Anzahl an Fami-
lienabzeichen liegt bei 23 (wird ab 3 Familienmitglieder aus min-
destens 2 Generationen verliehen).
Die Verleihung des Sportabzeichens, ein Ehrenabzeichen der Bun-
desrepublik Deutschland, erfolgt am: Mittwoch, den 13. Nov.  
2024 um 18 Uhr im Freien vor den Garagen im Wittum-Stadion.
Im Anschluss der Verleihung gibt es wie gewohnt Brezeln, alko-
holfreien Punsch und Glühwein. Es sollte jeder seine eigene Tasse 
mitbringen. Für die Planung benötigen wir unbedingt eine ver-
bindliche Anmeldung bis zum 08.11.23 per E-Mail an 
kunzweiler@turnen.sportclub-urbach.de mit Angabe der Perso-
nenzahl – wegen der hohen Absolventenzahl wäre es wünschens-
wert, dass mit Kindern und Jugendlichen nur eine Begleitperson 
mitkommt. Wer terminlich verhindert ist, kann sich die Urkunde 
auch mitbringen lassen oder später auf der Geschäftsstelle des 
SC Urbach abholen.
Das Deutsche Sportabzeichen erhalten:
Dominik + Jürgen Ackermann, Thomas Artmann, Günter Aspacher, 
Tanja Bäuchle, Marion + Verena Bantel, Doris + Felix + Matthias 
Barsch, Anna + Niko + Tanja Bergmann, Selma Berner, Michael + 
Noah + Tanja Bienst, Katrin Böttinger, Mathilda Brestel, Julian 
Bretzger, Jari + Lio Bräunig, Lara Burgemeister, Bastian +  
Maribelle + Noah Bührle, Frieda Bührle, Christian Calmbach,  
Maximilian Dick, Nils Doese, Gunter Dongus, Alex Durm, Felix + 
Niklas Eberhardt, Ronja Eberwein, Osagie Eboigbe, Marko +  
Moritz + Tanja Elsen, Sarah Fink, Cornelia Fischer-Lokowandt, 
Claudia Frank-Betz, Noel Gabriel, Anita + Elisa + Jörg Gailing, 
Anna + Hannes Gölz, Annecke + Jonathan + Linus + Rieke + Tilda 
Gottwald, Margarete Gottwald, Harald + Heidrun + Sophie Graß, 
Irmgard Grass, Vincent Häfele, Daniel Härer, Hashem Haji, Sina 
Hanke, Anita + Nicole Hartwijk, Julian Heinlein, Johann + Judith 
Heinrich, Jens + Tobias Heinz, Mia Heller, Janis Herkommer, And-
rea + Anouk + Ingo + Mats Hoffmann, Bernd Hoffmann, Stefan 
Holz, Paula + Sandra Hottinger, Leonie Hurlebaus, Zoe Jacob, 
Simon Jaworski, Acet Kaan, Alba Kaiser, Emin + Tamara + Yakup 
Kar, Ela Keles, Louis Kempter, Anna Kerber, Anne + Matthias 
Knapp, Laura Konstantinidis, Moritz Kraiß, Ida Krapf, Laura +  
Richard Krieg, Dietlinde + Manfred + Max Kunzweiler, Daniel + 
Laurin Kurz+ Manuela Wagner-Kurz, Birgit + Maximilian Lamp-
recht, Mandy + Marie Liske, Franz Löffler, Georg Lokowandt, 
Dante + Judith Lutzu, Peter Markotschi, Annelie Maute, Linus 
Mavroudis, Bernd + Sandra Merz, Leonie Merz, Annette Michel, 
Franziska + Sabine + Sebastian Miczek, Marco Mischke, Burg-
hard Nagel, Heidi Nagel, Carolin Oechsle, Julius + Thorben  
Paetzke, Oliver Pfitzenmaier, Martin Pfrommer, Noel Philipp, Elea 
Philippi, Roman Pick, Eva Pilz, Hannes + Paul Reichardt, Anne + 
Frieda + Jakob + Timo Reik, Jakob + Lena + Nora + Susi + Timon 
Reimann, Micha Richter, Patricia Riedle, Iris Riedmayer, Justinus 
Rieger, Janne + Matti + Rajko + Sonja Rost, Julia Röder, Matti 
Römer, Andreas + Saskia Rubbert, Daniela Schühle, David Schrei-
ner, Marleen Schrödter, Erika Schröppel, Elias Schurr, Matheo 
Schwanse, Liam Schwarz, Marina Sieg, Florian Sigle, Florian  
Simon, Melina Sing, Lena Sjögren, Linda Sremec, Inge Stadel-
mann, Noah Staehelin, Jette Taubert, Alexander Thontteh, Jonas 
Titze, Heiko Tomaschek, Monika Trappe, Robin Trevino, Chris-
toph Unrath, Guntram Väth, Nora Vossloh, Engelbert Wagner, 
Lena + Martin + Mattis Wahl, Yvonne Uiterwijk Winkel-Walter + 
Kim + Maximilian Walter, Sarah + Simon Walter, Ralf Werner, Louis 
Wettemann, Dietmar + Johannes Wiesner, Rudolf Wrobel, Yilin 
Wu, Julia Zeh, Annika + Irene + Simon Zeller, Elke Zinßer.

Familien-Urkunden erhalten die Familien:
Ackermann, Barsch, Bergmann, Bienst, Bührle, Elsen, Gailing, 
Gottwald, Graß/Grass, Hoffmann/Stadelmann, Kar, Kunzweiler, 
Kurz/Wagner, Merz, Miczek, Reik, Reimann, Rost, Thontteh/ 
Eboigbe, Rubbert, Wahl, Walter/U.W.Walter und Zeller.
Das Sportabzeichen-Team gratuliert allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zu ihren sportlichen Leistungen im Jahr 2024 und 
hoffen auf weiterhin rege Teilnahme im nächsten Jahr.
Manfred Kunzweiler mit Team

Jugendfußball

Vierter Spieltag der 19er/20er in Plüderhausen
Am vergangenen Samstag fand bei unseren Nachbarn in Plüder-
hausen der letzte Bambini-Spieltag der Vorrunde unserer 19/20er 
statt. Gegen Teams aus Winterbach und Plüderhausen bekamen 
Betreuer, Eltern und alle anderen Supporter packende Duelle und 
tolle Tore zu sehen.
Im Anschluss an die Spiele konnten sich unsere 18 Kicker bei der 
Siegerehrung über die nächste Medaille freuen.
Und zum Vorrundenabschluss gab es sogar noch Pizza für alle.
Vielen Dank an alle, die dabei waren und uns immer so tatkräftig 
unterstützen.
Die nächsten Turniere werden dann schon indoor ausgetragen. 
Es bleibt also spannend, wie sich unsere Kleinen in den Hallen der 
Region schlagen werden.
Weitere Infos dazu folgen.
Es spielten: Mailo, Marian, Aron, Luis P., Luis B., Samuel, Lian, 
David, Taio, Malin, Felix, Niklas, Lamin, Leon W., Leon T., Tim, 
Leano, Ilias

4. Bambini Spieltag beim TV Weiler
Im Nebel von Weiler waren unsere Jungs erneut nicht zu schlagen 
und behielten ihre weiße Weste. Gegen die Gastgeber aus Weiler, 
Steinach-Reichenbach, Weinstadt und Beinstein gab es NUR 
Siege. Die Hinrunde ist damit beendet und an den letzten drei 
Spieltagen wurden somit alle Spiele gewonnen. Das ist nicht zu 
toppen! Bockstark Jungs und weiter so! Wir freuen uns schon auf 
die Rückrunde im Frühjahr.
Euer Trainerteam
Es spielten: Adrian, Anes, Ata, Junis, Mats, Mio, Levi, Linus, Tayga

F2-Junioren Spieltag in Schwaikheim
Am vergangenen Samstag fand in Schwaikheim der letzte Spiel-
tag der Herbst-Runde der F2 statt. Enorm ersatzgeschwächt und 
ohne Auswechselspieler erkämpften sich unsere Jungs 3 Siege 
und ein Unentschieden.
Alle haben ihr Bestes gegeben, großes Lob.
Gruß Trainerteam
Es spielten: Luca, Josha, Oltion, Aimen, Luis, Florian und Luka
Trainer: Oli

 
 Foto: OT
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E1-Junioren weiter Spitzenreiter
Die Partie begann mit einem konzentrierten und druckvollen Start 
der Urbacher Mannschaft, die auf eine äußerst defensiv einge-
stellte Mannschaft von SG Weinstadt traf. Von Beginn an domi-
nierten die Gastgeber das Spielgeschehen und erarbeiteten sich 
zahlreiche Torchancen. Zur Halbzeit stand es nach einer überle-
genen ersten Hälfte 2:0 für Urbach.
In der zweiten Hälfte erhöhte SC Urbach den Druck noch einmal 
spürbar und ließ dem Gegner keine Chance. Mit zielstrebigem 
Offensivspiel baute Urbach die Führung kontinuierlich aus und 
beendete das Spiel mit einem verdienten 10:1-Endstand.

 
 Foto: BW

E2-Junioren übernehmen Tabellenspitze
Das Spiel gegen den 1. FC Hohenacker 2 entwickelte sich zu ei-
ner spannenden und ausgeglichenen Partie auf Augenhöhe. Trotz 
eines frühen 0:2-Rückstands zeigten die Urbacher Spieler große 
Moral und kämpften sich zurück ins Spiel. Gleich nach Beginn der 
zweiten Halbzeit gelang es, das Spiel zu drehen und den Rück-
stand aufzuholen.
Auch als der Gegner kurz vor Schluss zum 3:3 ausglich, ließen 
sich die Urbacher nicht entmutigen. Mit großem Einsatz erzielten 
sie fast mit dem Schlusspfiff den entscheidenden Treffer und si-
cherten sich einen hart erkämpften 4:3-Auswärtssieg und damit 
den Platz an der Tabellenspitze.

E3 Sieg gegen SGM Haubersbronn Miedelsbach
Letzten Samstag stand nach dem Sieg gegen Plüderhausen das 
nächste Nachbarschaftsduell an. Mit einem Sieg hatten wir die 
Chance uns in der oberen Tabellenhälfte festzusetzen und mit 
Haubersbronn nach Punkten gleich zu ziehen.
Mit viel Druck begannen wir das Spiel, setzten den Gegner früh 
unter Druck und konnten die ersten Chancen verbuchen. Die 
beste Chance hatte Hashem, der sich gut gegen die Abwehr 
durchsetzten sich aber den Ball zu weit vorlegte, sodass der Tor-
wart den Ball aufnehmen konnte.
Kurz darauf versuchte es Joel mit einem Fernschuss, welcher er-
folgreich in der linken unteren Ecke einschlug.
Nun wachte Haubersbronn auf und konnte die erste Chance ver-
buchen, welche unser Nihat im Tor zunichtemachte. Kurz darauf 
der Ausgleich, ein Befreiungsschlag wurde immer länger und län-
ger, bis er im Tor landete.
Nach der Halbzeit bekamen wir einen 9 m, welchen wir leider über 
das Tor setzten. Nun wurde Haubersbronn stärker und erzielte 
durch einen Sonntagsschuss das 2:1.
In der Schlussphase konnten auch wir durch 2 Sonntagsschüsse 
von Emilian und Emin Can das Spiel drehen.
Nach einem schönen Spiel konnten wir die 3 Punkte in Urbach 
behalten und feierten dies anschließend ausgelassen.

Sieg der D1 in Urbach gegen Remshalden
Schon in der 2. Minute hatte Fabian, unser Flügelspieler, eine 
Kopfballchance, gefolgt von einer Möglichkeit für unseren Stür-
mer Ömer in der 10. Minute. Ein darauffolgender Konter der Geg-
ner wurde jedoch gut im Strafraum abgewehrt.
In der 12. Minute kam es dann aber zu einem brenzligen Eckball 
für Remshalden, der nur haarscharf geklärt wurde. Urbach ließ 
nicht locker und hatte dann in der 20. Minute eine weitere Chance, 
die der Torwart hielt. Doch gleich darauf fiel das unerwartete 1:0 
für die Gegner. Ein sich anschließender Freistoß für Remshalden 
sorgte weiter für Nervosität, ging aber glücklicherweise übers Tor. 
Dann ein Freistoß von Urbach in der 26. Minute! Das Ziel wurde 
knapp verfehlt, ebenso ein guter Schuss von Maxi kurz vor der 
Halbzeit.
Fazit erste Halbzeit: Die Gegner fühlten sich mental gestärkt, 
während Urbach weiter um das Tor kämpfte.
In der 35. Minute wurde der Wunsch erfüllt. Noel gelang der Aus-
gleich zum 1:1. Spieler wie Fans sind aus dem Häuschen. Kurz 
darauf, in der 45. Minute, setzte sich Jonas im Strafraum durch, 
und nach einem Abpraller erzielte Ömer das 2:1. Das ließ sich der 
starke Gegner nicht gefallen. Ein Eckball der Gegner war gefähr-
lich, aber Lio konnte klären. Zum Durchatmen blieb keine Zeit.
Das Spiel war intensiv, mit Chancen auf beiden Seiten. Urbach 
hatte weitere gute Torschüsse von Ömer und Emin, doch der 
Keeper hielt. Die Zuschauer waren nervös, und es kam sogar zu 
einem Platzverweis für einen Elternfan der Gegner.
Dann der Abpfiff.
Am Ende jubelten die Urbach-Fans über den 2:1-Sieg. 
Ein spannendes und hart umkämpftes Spiel!
Kader: Michal, Emin, Dominik, Fabian, Lio, Maxi W., Maxi Ö., 
Ömer, Noel, Janosch, Luc, Jonas
Trainer: Rocco und Martin

Harter Kampf der D2 im Spitzenspiel gegen  
TV Weiler I
Mit voller Punktausbeute beider Teams in der laufenden Saison 
kam es zum Spitzenspiel unserer D2 gegen die erste Mannschaft 
des TV Weiler. Von Anpfiff an waren beiden Teams um Spielkont-
rolle und Ballbesitz bemüht, sodass es direkt turbulent losging. 
Die erste Chance für Weiler konnte unser gut aufgelegter Torhüter 
Eren prima parieren. Hohes Pressing und schnelles Umschalt-
spiel waren das Mittel beider Teams. In der 15. Minute sorgte ein 
schneller Flügellauf von Viktor für die erste entscheidende Szene. 
Sein präziser Pass auf Bilal führte zum 1:0 für den SC Urbach. 
Weiler antwortete prompt mit einem gefährlichen Eckball, doch 
der Seitfallzieher verfehlte das Tor nur knapp. So endete eine hart 
umkämpfte erste Halbzeit mit der 1:0-Pausenführung für unsere 
D2. Die zweite Halbzeit knüpfte nahtlos an die erste an: Beide 
Mannschaften kämpften um jeden Zentimeter des Platzes. Weiler 
erarbeitete sich zunehmend mehr Spielanteile und Chancen. Mit 
einer geschickten Passkombination konnte Weiler in der 38. Mi-
nute den Ausgleich erzielen. Fast direkt im Gegenzug erneut die 
Führung für die D2, doch der Schuss ging knapp am Tor vorbei. In 
der Folge wurde das Spiel ruppiger, was zu Gelben Karten auf 
beiden Seiten führte. In der Schlussphase konnten sich beide 
Teams bei ihren Torhütern bedanken, welche mit großartigen Pa-
raden den Rückstand für Ihre Mannschaft verhinderten. Am Ende 
blieb es bei einem leistungsgerechten 1:1, in einem intensiven 
Spiel, das von starken Defensivleistungen und spektakulären Tor-
hüteraktionen geprägt war. Die D2 verteidigte mit dem Unent-
schieden ihre Tabellenführung.
D2-Team: Eren, Luca, Janne, Liam, Kaan, Elias K., Viktor, Bilal, 
Uyiosa, Vincent, Mats, Levin, Marian, Luan.

C-Jugend siegt in Rudersberg
Nach dem beeindruckenden 10:0-Sieg gegen SG Korb II trat un-
sere Mannschaft am vergangenen Wochenende in ungewohnter 
Aufstellung mit nur 9 Feldspielern auf einem verkleinerten Spiel-
feld gegen den punktgleichen Tabellennachbarn SGM Schlecht-
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bach/Rudersberg II an. Doch dies sollte uns nicht bremsen, denn 
der Auftakt war furios: Bereits in der ersten Minute fiel das erste 
Tor, und von da an stand der Gegner dauerhaft unter Druck. 
Weitere Treffer waren die logische Folge, sodass wir mit einer 
komfortablen 5:0-Führung in die Pause gingen.
In der zweiten Halbzeit konzen-
trierte sich das Team mehr auf 
die Verwaltung des Ergebnis-
ses, statt offensiv weiter Druck 
zu machen. Dennoch gelang 
es, zwei weitere Treffer zum 
Endstand von 7:0 zu erzielen.
Vorne wurden die Chancen 
konsequent genutzt, während 
wir hinten nichts zuließen. Be-
sonders sehenswert waren un-
sere Eckbälle, die immer wie-
der für Torgefahr sorgten.
Mit diesem klaren Sieg sichert sich die Mannschaft vorerst den 
zweiten Tabellenplatz. Am 26.10. steht um 15 Uhr das nächste 
Heimspiel gegen den TSV Schmiden III an, wo wir die Erfolgsserie 
fortsetzen wollen.
Es spielten: Emre, Shawn, Lukas, Luca, Levi, Ferdus (2 Tore), 
Daniel (1), Luka, Hannes, Jakob, Justus, Arjen (2), Nils (1), Mehmet 
(1), Max

Auswärtssieg der SCU Soccergirls!!
Was für ein Spiel!
In der Partie gegen die Spielvereinigung Rommelshausen/Fell-
bach erlebten wir eine Gefühlsachterbahn.
Unsere SCU Soccergirls gingen hochmotiviert gegen den direk-
ten Tabellenkonkurrenten ins Spiel.
Aber irgendwie kam es, dass wir die ersten 3 Minuten völlig ver-
schlafen haben und somit gleich zu Beginn des Spiels mit 0:1 in 
Rückstand geraten.
Das war wie ein lautes Weckerklingeln! Plötzlich waren die Mä-
dels voll da, spielten wie besprochen und so kam in kürzester Zeit 
der 1:1 Ausgleich!
5 Minuten später war das Spiel gedreht und wir führten mit 2:1. 
Jetzt hatten wir wieder Sicherheit gewonnen und konnten bis zur 
Halbzeit auf 4:1 davonziehen.
Irgendwie hatten wir das Gefühl, da geht heute nichts mehr schief.
Nach der Halbzeit drehten die Gastgeber plötzlich voll auf und 
stürmten teilweise mit 5/6 Spielerinnen auf unser Tor zu. Kaum 
haben wir realisiert, was los war, stand es nur noch 4:3 für uns.
Durch einen schönen Konter über Sesina und Emma schossen 
wir endlich das 5:3. Die letzten Minuten bis zum ersehnten 
Schlusspfiff wollten nicht vergehen, Leichtsinnsfehler schlichen 
sich ein, aber unsere Abwehr hat standgehalten. Sieeeeeg!
Unser erster Auswärtssieg ist unter Dach und Fach!
Danke an alle Fans, die uns unterstützt haben!
Das war unser letztes Vorrundenspiel. Jetzt wird analysiert, trai-
niert und verbessert, damit wir in der Rückrunde noch mehr rei-
ßen können.
Wir sind superstolz auf diese neu zusammengebastelte Mann-
schaft!
Folgt uns auf Instagramm unter scu.soccergirls

B1-Junioren im Topspiel
Diesen Sonntag begrüßten unsere B1-Junioren im Topspiel da-
heim die Gegner von der SGM SSV Steinach / Hertmannsweiler. 
In einer insgesamt ausgeglichenen, aber umkämpften ersten 
Halbzeit mit leichten Vorteilen für unsere Jungs konnten weder wir 
noch die Gegner ernsthaft Gefahr vor dem Tor verzeichnen. Was 
auch daran lag, dass beide Teams vor allem defensiv gut mitar-
beiteten.
Nach der Halbzeit kassierten wir unglücklich in der 47. Min. das 
0:1 auf das unsere Jungs versuchten schnell eine Antwort zu fin-
den. Doch auch jetzt scheiterte es vor allem wieder bei den Ab-
schlüssen. Trotzdem kamen unsere Jungs jetzt immer besser ins 
Spiel, doch kurz vor Ende fiel dann in der größten Druckphase 

 
 Foto: Privat

unserer Mannschaft das 0:2 (83. min). Die Jungs ließen aber die 
Köpfe nicht hängen und Ferdus legte in der 90. min den An-
schlusstreffer zum 1:2 nach. Doch dann war leider Schluss.
Zusammenfassend eine gute Leistung der ganzen Mannschaft, 
die am Ende leider nicht belohnt wurde.
Ausblick: nächsten Sonntag, 27.10.24 spielen unsere B1-Junio-
ren um 10:30 Uhr auswärts beim VFL Winterbach III.
Das Trainerteam und die Mannschaft wünscht Marcel, der sich 
leider verletzt hat, gute Besserung und schnelle Genesung.

U19 – Erste Niederlage trotz starkem Auftritt
Am Samstag gastierte unsere U19 beim TSG Backnang. Beide 
Mannschaften waren bisher ungeschlagen und es deutete alles 
auf eine heiße Partie hin. Mit Anpfiff ging es sofort zur Sache und 
es wurde um jeden Ball gekämpft. Der starke Einsatz der SCU-
Junioren verschaffte uns Übergewicht im Spiel und wir ergriffen 
über den Großteil der ersten Halbzeit die Spielkontrolle. Nach ei-
ner Verkettung individueller Fehler schaffte es die TSG in Führung 
zu gehen. Die Jungs ließen jedoch die Köpfe nicht hängen und 
gaben weiterhin Vollgas, bis ein Befreiungsschuss der TSG aus 
über 40 m den Weg auf unser Tor fand und perfekt im Winkel ein-
schlug. Vor dem Halbzeitpfiff war es wieder die TSG, die einen 
Freistoß nähe der Grundlinie, aus spitzem Winkel direkt im langen 
Toreck platzierte und den Gegner zu einem beruhigenden 3:0-Vor-
sprung verhalf.
Im zweiten Spielabschnitt fand das Spiel ausschließlich in der 
gegnerischen Spielhälfte statt. Die herausgespielten Torchancen 
konnten nicht in Tore umgemünzt werden – an diesem Tag hatte 
die TSG das Spielglück ganz für sich allein gepachtet. Jegliche 
Anstrengungsversuche und der fast ausschließliche Ballbesitz 
blieben unbelohnt. In den Schlussminuten war es wieder die TSG, 
die eine Torchance bekam und auch gleich verwertete.
Das war ein gebrauchter Tag für die Jungs des SCU – jedenfalls 
ist die Vorfreude bereits groß, sich im Rückspiel revanchieren zu 
dürfen!
Am 26.10. um 16:30 Uhr findet das nächste Heimspiel gegen die 
SGM Sulzbach/Oppenweiler statt und wir freuen uns auf euren 
Besuch.

Handballabteilung

Trainieren mit den Profis –  
Achilleas Toskas zu Besuch im Training
Vergangenen Freitag besuchte uns Achilleas Tosaks, ein Bundes-
ligaspieler des TVB Stuttgart, um gemeinsam mit den Jungs der 
mJB, mJC und gJD zu trainieren.
Nach dem gemeinsamen Aufwärmspiel, wurde sich unter der An-
leitung des Profis gedehnt und anschließend die Basics, wie Pas-
sen, Stoßen und Kreuzen geübt. Danach ging es ins 1:1 und 3:3. 
Hierbei wurden die Jungs sowohl individuell als auch kooperativ 
verbessert. Insgesamt war es ein gelungenes Training, wobei je-
der nicht nur dazu lernen konnte, sondern auch noch Fotos ma-
chen und Autogramme bekommen konnte.

 
 Foto: Reinisch
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Vielen Dank an den TVB Stuttgart, der durch seine Aktion „Trainie-
ren mit den Profis“, solche besonderen Trainingseinheiten und 
super Erfahrungen möglich macht.

gD: Dritter Sieg in Folge!
TV Obertürkheim – HSK Urbach/Plüderhausen  16:37
Am Sonntagmittag trat die gemischte D-Jugend der HSK Urbach/
Plüderhausen zu ihrem Saisonspiel gegen den TV Obertürkheim 
an. Mit der tatkräftigen Unterstützung der Mädchen war die 
Mannschaft bestens aufgestellt, während die Gegner personell 
knapp besetzt waren. Von Beginn an war klar: Wir setzen auf 
Tempo!
Die ersten fünf Minuten verliefen etwas chaotisch, doch nach ei-
ner Auszeit fand das Team zu seiner Struktur. Die Abwehr stand 
sicher, Bälle wurden abgefangen und schnelle Gegenstöße liefen 
wie am Schnürchen. Das schnelle Umschalten von Abwehr auf 
Angriff funktionierte hervorragend, sodass wir uns eine deutliche 
Führung erspielen konnten. Mit einem komfortablen Vorsprung 
von 9:19 ging es in die Halbzeitpause.
Nach der Pause zeigte die Mannschaft eine beeindruckende Leis-
tung und war nicht mehr zu stoppen. Tor um Tor stieg die Motiva-
tion, das Ziel von 40 Treffern zu erreichen. Auch wenn dieses Ziel 
letztlich knapp verfehlt wurde, war der Endstand von 16:37 mehr 
als zufriedenstellend. Mit diesem Sieg sicherten wir uns nicht nur 
zwei weitere Punkte, sondern auch vorerst den ersten Tabellen-
platz.
Ein großes Lob an die gesamte Mannschaft für diese heraus- 
ragende Leistung!
Es spielten: Tessa, Fiona, Binsha, Tom, Tim, Lian, Fritz, Marius, 
Lian, Ben, Jonah und Valentin

 
 Foto: Dolch

M1: Auswärtssieg in Alfdorf
TSV Alfdorf/Lorch/Waldhausen III –  
HSK Urbach/Plüderhausen  20:22
Am vergangenen Wochenende gelang der HSK Urbach/Plüder-
hausen ein hart erkämpfter Auswärtssieg gegen den TSV Alfdorf/
Lorch/Waldhausen III. Mit einem Endstand von 20:22 sicherte 
sich das Team nicht nur zwei wichtige Punkte, sondern bleibt 
auch nach drei Spielen weiterhin ungeschlagen.
Die Partie begann ausgeglichen, doch zur Halbzeit lag die HSK 
mit 10:8 zurück. Das Spiel war geprägt von intensiven Zweikämp-
fen und insgesamt neun Zeitstrafen, was die Spannung zusätzlich 
erhöhte. Erst in der 44. Minute gelang es der HSK, erstmals in 
Führung zu gehen (13:14). Mit einem vier Tore Lauf erarbeitete 
sich die M1 die entscheidende Führung kurz vor Schluss (16:20 / 
53. Minute). Diese Führung gaben sie bis zum Schlusspfiff nicht 
mehr aus der Hand.
Es spielten: Schropp, Strobel, Idler (2), Wiesner (1), Habik (3), 
Haag, Gebhardt (3), Mazzei (3), Kraft (3), Gonschorek (6/3), Grau

Abteilung Tischtennis

Bittere Niederlage für U-14 + Dreifachbelastung 
für Herren I
Nachwuchs ohne Chance
U14 Kreisliga: SC Urbach I – VfL Winterbach  0:7
Eine klare Niederlage musste unser Nachwuchs gegen die favori-
sierten Gäste aus Winterbach einstecken. Gegen die zum Teil 1 
bis 2 Jahre älteren Spieler standen unsere Jungs auf verlorenem 
Posten. Die Gäste ließen kein Satzgewinn zu und die 0:7-Nieder-
lage war schnell besiegelt.
Das nächste Spiel findet am Montag, den 04.11.2024 beim Tabel-
lenführer VfL Waiblingen statt. Hier gilt es, sich gut aus der Affäre zu 
ziehen.
Es spielten: Paul/Joel, Paul, Lennox, Joel
Herren I meistern stressiges Wochenende überragend!
Während der VFB Stuttgart in dieser Saison mit Champions 
League, DFB-Pokal und Bundesliga einer Dreifachbelastung aus-
gesetzt ist, durfte unsere Herren I vom 18. bis zum 20.10. eine 
ähnliche Erfahrung durchleben. Schon eine Woche davor hatte 
unser Team Sorge vor dem nächsten Wochenende, denn unsere 
Herren I hatte aufgrund von zwei Spielverlegungen freitags, sams-
tags und sonntags ein Spiel!
TV Herlikofen – SC Urbach  6:9
Am Freitag, dem 18.10., hatte unser Team das erste Spiel, als 
man zu Gast in Herlikofen war. Unsere Herren I konnte einen ge-
lungenen Auftakt verzeichnen, da man von 3 Eingangsdoppeln 2 
für sich entscheiden konnte. Diese Führung sollte sich als wichtig 
erweisen, da die folgenden 10 Einzelresultate im jeweiligen Paar-
kreuz ausgeglichen endeten. Beim Stand von 6:7 für unser Team 
kam es auf unser hinteres Paarkreuz an: Und sie lieferten! Sowohl 
Tobi als aus Noah konnten sich letztendlich im Entscheidungssatz 
durchsetzen, und damit den wichtigen und hart erkämpften Aus-
wärterfolg für Urbach eintüten.
TV Herlikofen SC Urbach Ergebnis
Krieger / Langer Andi / Tobi 2:3
Domhan / Schilling Heiko / Diesl 1:3
Krieger / Schadt Roberto / Noah 3:2
Krieger Andi 3:1
Langer Heiko 0:3
Domhan Roberto 3:1
Krieger Diesl 0:3
Schilling Noah 3:2
Schadt Tobi 0:3
Krieger Heiko 3:2
Langer Andi 1:3
Domhan Diesl 3:0
Krieger Roberto 2:3
Schilling Tobi 2:3
Schadt Noah 2:3

SC Urbach – TSGV Waldstetten  9:3
Am nächsten Tag, hatte unsere Mannschaft ein Heimspiel in der 
eigenen Atriumhalle, wo man es mit dem Team aus Waldstetten 
zu tun bekam. Wie am Tag zuvor konnte man nach 3 Doppeln zu 
Beginn eine 2:1-Führung vorweisen. Nachdem Heiko und Andi im 
vorderen Paarkreuz zwei Siege verzeichnen konnten und man im 
mittleren und hinteren Paarkreuz jeweils einen Sieg erringen 
konnte, sah die Anzeigetafel beim Stand von 6:3 sehr zufrieden-
stellend für uns aus. Doch der SCU-Express dachte gar nicht da-
ran, seine Geschwindigkeit zu verringern. Die fehlenden 3 Punkte, 
die zum Sieg benötigt wurden, konnte man schon nach drei wei-
teren Begegnungen bejubeln, da Heiko, Andi und Diesl überzeu-
gende Siege vorzuweisen hatte.
SC Urbach TSGV Waldstetten Ergebnis
Heiko / Diesl Heinzelmann / Bürger 3:0
Andi / Tobi Pade / Ripp 1:3
Roberto / Noah Brenner / Zahner 3:1
Heiko Heinzelmann 3:1
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Andi Pade 3:0
Diesl Brenner 2:3
Roberto Ripp 3:0
Tobi Zahner 3:0
Noah Bürger 0:3
Heiko Pade 3:0
Andi Heinzelmann 3:0
Diesl Ripp 3:1

SC Urbach – TV Hebsack  9:4
Nachdem man am Freitag und Samstag sowohl Auswärts als 
auch Daheim voll punkten konnte, war unser Team gewillt, auch 
das letzte Spiel am Wochenende für sich zu entscheiden.
Im Spiel gegen Hebsack konnte man weiter an der eigenen Dop-
pel-Dominanz arbeiten, da man auch in dieser Begegnung 2 der 3 
Doppelpartien für sich gestalten konnte. 6 Begegnungen, in de-
nen man mindestens 2 Doppel gewinnen konnte und damit im-
mer mit einer Führung in die Einzel gegangen war, sprechen eine 
deutliche Sprache.
Diese Führung konnte man durch 5 Siege nach 5 gespielten Ein-
zel weiter deutlich auf 7:1 ausbauen. Danach gelang es unseren 
Gästen durch einen Doppelschlag zu verkürzen, und beim Stand 
von 8:3 einen weiteren Erfolg zu feiern. Doch der 4. Punkt war der 
letzte Punkt für Hebsack, denn Roberto konnte mit seinem 3:0-
Sieg einen Schlussstrich unter die Partie ziehen.
Vorschau:
Datum Uhrzeit Halle Team 

Heim
Team 
Auswärts

26.10. 16:30 Bahnhofstraße 29/1
73630 Remshalden-
Grunbach

SV 
Remshal-
den

SCU 
Herren II

Turnabteilung

Herbstferien
Bitte beachten: Aufgrund der Schulferien finden nächste Woche 
(28.10.-01.11.24) keine Sportangebote der Turnabteilung statt.

Tenniscamps 2025
Im Jahr 2025 bietet unser Trainer Dani Stöhr mit seinem Trainer-
team wieder spannende Tenniscamps an.
Nach dem großartigen 2024-Camp geht es wieder an Pfingsten 
nach Kärnten an den Klopeiner See. Vom 09.06. bis 15.06.2025 
wird Dani Stöhr zusammen mit Marc Schray ein Tenniscamp für 
alle Altersklassen anbieten.

 
Eine tolle Gemeinschaft beim Pfingstcamp Foto: Privat

 
Frühsport am Klopeiner See Foto: Privat

Jeder ist herzlich eingeladen, daran teilzunehmen, sich auf die 
Sandplatzsaison vorzubereiten und abseits des Platzes die tolle 
Gemeinschaft zu erleben.
Zudem wird es wieder in der ersten und letzten Woche in den 
Sommerferien ein U18-Tenniscamp geben.

 
U18 Tenniscamp – Tennis spielen und Spaß haben Foto: Privat

Jetzt anmelden und Plätze sichern. Alle weiteren Informationen 
finden sich unter https://tc-urbach.de/Tenniscamps/

Neuer Judoanfängerkurs für Kids ab 6 Jahren –  
Nur noch wenige Plätze verfügbar!
Der JVU bietet seit Anfang Oktober 2024, einen neuen Judo- 
Anfängerkurs für Kinder ab 6 Jahren an.
Es sind nur noch wenige Plätze verfügbar. Jetzt anmelden!
Die ersten 4 Wochen kann unverbindlich teilgenommen werden.
Trainingstermin: immer mittwochs von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr.
Für den Anfängerkurs wird nur strapazierfähige Sportbekleidung 
benötigt.
Trainer Christian Bartsch freut sich auf die interessierten Kids.
Bei Fragen und zur Voranmeldung bitte Kontakt mit 
vereinsvorstand@jv-urbach.de aufnehmen.
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JV Urbach e. V.
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Auf der Jagd nach dem schwarzen Panther –  
Judo-Safari 2024

 
Judo-Safari-Kids mit den Trainer-Team Foto: JVU

Für seine jungen Judoka hat der Judoverein Urbach verschiedene 
Wettkampf- und Spielereignisse im Jahresprogramm. Am 19. Ok-
tober 2024 – aufgrund Terminkollisionen sehr spät in diesem Jahr 
– stand für die jungen Urbacher Kämpferinnen und Kämpfer eine 
wilde Judo-Safari auf der Agenda. Und so machten sich die Kids 
gemeinsam auf die Jagd nach dem schwarzen Panther.
Die Raubkatze ist vor gelben Känguru, rotem Fuchs, grüner 
Schlange, blauem Adler und braunem Bär das höchste erreich-
bare Leistungsabzeichen der Judo-Safari, welche traditionsge-
mäß seit Jahrzehnten im JV Urbach e. V. für seine Mitglieder unter 
14 Jahren ausgerichtet wird.
Die jungen Judoka wurden in Kleingruppen aufgeteilt und durch-
wanderten in ihren Teams die drei Stationen der Safari. So muss-
ten ein Wettkampf-Teil mit insgesamt drei bis vier Einzelkampf-
begegnungen, der Leichtathletik-Part mit Lauf-, Wurf- sowie 
Sprungdisziplin und ein Kreativbereich absolviert werden.
Wieder kann resümierend gesagt werden, ein schöner Tag mit viel 
Spaß und Action für unseren Nachwuchs und ein Erfolg für den 
Verein, da es zusätzlich für die angehenden Wettkämpferinnen 
und Wettkämpfern einen angemessenen Einstieg in diesen an-
spruchsvollen Teil unserer Sportart ermöglicht.
Die Abzeichen und Urkunden werden nach den Herbstferien an 
die Jungs und Mädels verliehen.
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern herzlichen Glückwunsch 
zu ihren Leistungen und den Trainerinnen und Trainern des Ver-
eins herzlichen Dank für die Mitwirkung zum erfolgreichen Gelin-
gen der Safari 2024.
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JV Urbach e. V.

Blaskapelle Gloria in der Auerbachhalle
Der Musikverein Urbach 1932 e. V. präsentiert dieses Jahr die 
Blaskapelle Gloria in der Auerbachhalle. Lassen Sie sich diesen 
Abend nicht entgehen und erleben Sie Blasmusik der Königs-
klasse. Dazu präsentiert die Blaskapelle Gloria ihr 30-jähriges Ju-
biläum und rastet dieses Jahr exklusiv im Rems-Murr-Kreis bei 
uns in Urbach. Der Ticketvorverkauf läuft bereits und kann unter 
der folgenden E-Mail-Adresse erworben werden: tickets@mv-ur-
bach.de oder bei Gartenbau Stüber zu den Ladenöffnungszeiten.
Vorverkauf: 15 €, Abendkasse: 17 €
Ab sechs Personen können wir für Sie einen Tisch reservieren. 
Selbstverständlich wird an diesem Abend auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Wir freuen uns auf einen fantastischen Abend!
Wir danken unseren Sponsoren für die Unterstützung:
Bäckerei-Conditorei Wiedmaier GmbH, Getränke Mehl, Di Carlo 
Parkett & Fußbodentechnik, Knorpp und Hoff Immobilien oHG,

Härer Sanitär GmbH, Gine´s Fahrschule, Gartenbau Stüber, Josef 
Weltle Hoch-Tief-Bau GmbH, Michael Neuhäuser KFZ-Lackie-
rungen und Unfallinstandsetzung

 
 Foto: MVU

Die Harmonikafreunde laden wieder ein ...
… zu ihrer jährlichen Herbst-
unterhaltung.
Neben den musikalischen Vor-
trägen unserer Aktiven ist dies-
mal der „Voralbkomödiant“ 
Thomas Schwarz mit Comedy, 
Kabarett & Musik vertreten.
Für gute Laune und Training 
Ihrer Lachmuskeln ist also ge-
sorgt.
Die - bewirtete - Veranstaltung 
findet statt am Samstag, 
09.11.2024, in der Auerbach-
halle.
Beginn ist um 19.30 Uhr, 
Einlass bereits ab 18 Uhr.
Karten erhalten Sie zu € 4,50 
bei Bestellung per E-Mail an 
harmonikafreundeurbach@gmx.de
oder über Tel. 07181 / 86625 und an der Abendkasse zu € 5,00.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Vereinsleitung.

 
 Foto: Thomas Schwarz
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Rückblick 2. Baden-Württemberg- 
Rangliste-Turnier am 13.10.2024 –  
wieder holt ein Urbacher den Sieg

 
Von links: Damir Vučkovac, Oliver Koch und Kieran Lindour. 
Vorn: Juniorenspieler Cedric Jano Foto: Oliver Koch

Am Sonntag fand das zweite Ranglistenturnier für Herren, Damen 
und Junioren statt. Von Urbach waren insgesamt 8 Teilnehmer  
(5 Herren, 2 Damen und 2 Junioren) angemeldet. Bei den Junioren 
erreichte Gianluca den 13. Platz, Cedric Jano, der zum ersten Mal 
teilnahm, konnte am Ende Platz 9 belegen. Bei den Damen 
schaffte Kerstin den Sprung auf Platz 7. Lisa belegte dieses Mal 
Platz 5, nachdem sie das vorige Turnier gewinnen konnte. Bei den 
Herren lief es insgesamt wieder hervorragend. Von den 5 Spielern 
schafften 4 den Sprung unter die ersten 7. Viktor belegte den  
7. Platz. Kieran kam eine Runde weiter und belegte am Ende Platz 
5. Im Finale trafen dann mit Oliver und Damir gleich zwei Urbacher 
aufeinander, wann hat es das schon mal gegeben. Damir kam von 
der Verliererseite und benötigte zwei Siege, um den Turniersieg 
einzufahren, während Oliver ein Sieg reichte, da er sich ohne Nie-
derlage ins Finale spielen konnte. Seine „weiße Weste“ konnte er 
dann auch bis zum Schluss behalten und konnte damit den Ta-
gessieg für sich verbuchen.
Autor: Oli Koch

Geburtstagsständchen
Unsere aktive Sängerin Anita 
Knauß feierte ihr 60. Wiegen-
fest zusammen mit dem ge-
mischten Chor. Sie ist seit über 
25 Jahren eine treue und zu-
verlässige Sängerin und 
kommt pünktlich zur Sing-
stunde, obwohl sie in Miedels-
bach zu Hause ist. Im Vereins-
geschehen war und ist sie 
immer mit vollem Einsatz da-
bei. Dafür wollen wir Danke 
sagen und wünschen uns, 
dass dies so bleiben möge.

 
 Foto: L. Bürklin

Mit einem bunten Strauß Melodien konnten wir ihr eine große 
Freude bereiten. Dieter Schabel sprach die Glückwünsche des 
Vereins aus und überreichte einen Blumenstrauß.
Für das anschließende Vesper mit Umtrunk bedanken wir uns 
ganz herzlich und wünschen unserer Anita alles Gute, vor allem 
Gesundheit und Wohlergehen.

 

Besuch des Aubesens in Stuttgart Münster
am Samstag, 02.11.2024
Treffpunkt: Bahnhof Urbach um 14:45 Uhr, Abfahrt um 15:11 Uhr 
mit MEX (Gemeinsame Fahrkarte)
Anmeldung bei Dieter Nowak, d.nowak@kabelbw.de, 
Mobil: 0152 09298751

Nationalpark Schwarzwald
Sonntag, 3. November 2024, Abfahrt Urbacher Mitte 8 Uhr
Eine Spur wilder – so lautet der Slogan des Nationalparks Nord-
schwarzwald, der Urwald von morgen. Aus geologischer Sicht 
zählt der Schwarzwald zu den interessantesten und ältesten Mittel-
gebirgsformationen Europas. Das sogenannte Grundgebirge aus 
Graniten und Gneisen bildet die Basis des Grindenschwarzwalds.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung Wanderführer: Jürgen Schlotz, j.schlotz@web.de, 
Mobil 015754412103
Anfahrt über Horb, Freudenstadt, Kniebis, Ruhestein, 149 km, 
2 h 38 min
Lotharpfad: 1 km, 20 hm, liegt an der Schwarzwaldhochstraße B 500
Schliffkopfrundweg, Grindengipfel: 3,5 km, 60 hm
Allerheiligen Wasserfälle – sagenhaft und wild: 1,5 km, 130 hm
Nationalparkzentrum Ruhestein, Mummelsee

SAV Urbach Nachtwanderung bei Vollmond
Am Freitag, den 15.11.2024
Treffpunkt 17:45 Uhr am Parkplatz bei Rewe
mit PKW zum Wellingshof
oder 18 Uhr am Wanderparkplatz beim Wellingshof
Kleine Wanderung, ca. 1,5 Stunden. Waldwanderweg.
Zum Ende dann kleiner Abschluss mit Getränken und etwas zum 
Essen.
Anmeldung bei Dieter Nowak
E-Mail d.nowak@kabelbw.de
Mobil 015209298751

„An Weihnachten wird hoch geschmausert“
Vortrag am 06.11.2024 um 19.00 Uhr
Auf einer Reise durch die Welt und Zeit zu Gast bei bemerkens-
werten, ungewöhnlichen und unvergessenen Weihnachtsmenüs, 
die legendär wurden, bis heute auf den Tisch kommen und um-
rankt sind von Geschichten und Anekdoten.
Wir freuen uns, Dr. Karin de la Roi-Frey wieder dieses Jahr im 
Schloss Urbach begrüßen zu dürfen.
Wir freuen uns auf viele Gäste

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

 
 Foto: TSP

Oreo
Rasse: Mischling
Geschlecht: männlich
Geburtstag: 25.10.2022
Kastriert: ja
Größe/Gewicht: ca. 50 cm/15 kg
Wesen: unsicher, freundlich, lieb
Stubenrein: ja
OREO hatte aufgrund seiner Un-
sicherheit bislang leider kein 
Glück.
Er ist ein lieber und auch freund-
licher Kerl. Von Anfang an zeigte 
er sich aber eher ängstlich und 
schnell verunsichert. Hier konn-
ten wir schon tolle Fortschritte 
erreichen.

OREO hatte schon einmal die Chance auf ein Leben in einer eige-
nen Familie. Diese unterschätzte seine Ängstlichkeit aber leider 
und OREO entlief ihnen und rannte in unser kleines Tierheim, sein 
altes Zuhause. Dies zeigt, dass er durchaus Vertrauen fassen 
kann und dann in Angstsituationen auch Sicherheit und Schutz in 
seiner vertrauten Umgebung und bei seinen Bezugspersonen 
sucht.
Gibt man ihm die nötige Sicherheit und die Zeit, wird auch er auf-
tauen und sich an seinen neuen Menschen orientieren.
OREO ist dennoch ein kleiner Angsthase, der viel Geduld und 
Feingefühl benötigt. Hier würden wir uns eine souveräne Ersthün-
din an seiner Seite wünschen.
Nichtsdestotrotz ist unser OREO eine besondere Fellnase mit ei-
nem tollen Charakter und kann sicherlich noch viele Herzen für 
sich erobern, wenn nur jemand sein Potential hinter der Unsicher-
heit erkennen würde.
Wir wünschen ihm, dass diese Menschen ihn bald finden.

Vielen Dank …
… für eure Unterstützung auf dem Flohmarkt.
auch dieses Jahr war es wieder ein voller Erfolg und wir bedanken 
uns bei allen, die gespendet haben.

 
 Foto: JB

Adventsmarkt
Auch dieses Jahr findet wieder unser Adventsmarkt in der Tier-
station statt.
Unsere selbergemachten Adventskränze und anderes Weih-
nachtszubehör warten auf euch.
Es gibt Glühwein, Punsch, Waffeln, Pommes uvm.
Auch unser Tierflohmarkt ist offen und darf durchstöbert werden.
Wo? Tierstation, Uferweg 7
Wann? Samstag 23.11.24 14 - 17 Uhr
Sonntag 24.11.24 11 - 13 Uhr und 15 - 17 Uhr
Wir freuen uns auf euer Kommen

Waldpädagogik Urbach

Feierabend am Feuer –  
Wildnispädagogik für Erwachsene
Ab Montag, den 04.11., finden regelmäßige Lagerfeuerrunden 
für Erwachsene statt.
Wildnispädagogin Gisi Fütterer („Wilde Kreise“) lädt in Koope-
ration mit dem Verein Waldpädagogik Urbach e. V. ein, den Fei-
erabend draußen zu verbringen, zusammen am Feuer zu ko-
chen und in den Austausch zu gehen.
Mitten in der Natur, umgeben von Wald und Wiese und mit einem 
lodernden Feuer in der Mitte, fällt es meist nicht schwer, gute Ge-
spräche zu führen und sich wieder zu erden. Die Feierabende am 
Feuer bieten eine Möglichkeit, den Tag gemütlich ausklingen zu 
lassen und Gleichgesinnte kennenzulernen. Einfache Rezepte 
werden über dem Feuer gekocht, und diese entschleunigende, 
ursprüngliche Art Essen zuzubereiten, lässt uns entspannen und 
ein Stückchen zu Hause fühlen.
Eine Besonderheit und fester Kern von allen Kreisen ist das Coun-
seling. Dabei geht es um das Sprechen im Kreis, eine uralte Art 
der Kommunikation, die von Naturvölkern bis heute gelebt wird. 
Kleinere wildnispädagogische Elemente fließen an dem Abend 
ebenfalls ein. Am Ende ist noch genügend Zeit zum Unterhalten, 
Singen, Musikmachen oder einfach Sitzen am Feuer – ganz wo-
nach jeder und jedem Einzelnen ist.
Termin: Montag, 04.11.2024, von 18 bis ca. 22 Uhr 
(jeden 1. Montag des Monats)
Treffpunkt: Am Parkplatz Hagsteige oberhalb des Urbacher Frei-
bads (genauere Infos bei Anmeldung).
Der Beitrag liegt bei 20 EUR inkl. Verpflegung.
Anmeldung und weitere Infos unter wilde-kreise.de oder an 
info@wilde-kreise.de

 
Gemeinschaft und Naturverbindung bilden das Herzstück der Wil-
den Kreise Foto: Gisi Fütterer
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Mattheo & die Bringer im Wohnzimmer-Konzert
Mattheo & die Bringer gehören zu den angesagtesten Deutsch-
rockbands unserer Region. Straighte Gitarrenriffs, coole Grooves 
und eine markante Stimme. Texte zum Zuhören, Songs zum Ab-
gehen - mit einer lässigen Mischung aus mitreißenden Eigenkom-
positionen und überraschenden Coverversionen begeistern sie 
jedes Publikum.

 
Mattheo und die Bringer - spielen und begeistern mittlerweile vor 
Tausenden von Besuchern. Wir freuen uns, dass sie den Weg in 
unser Wohnzimmer finden! Foto: Werner Ottens

Wer: Mattheo & die Bringer
Wo: Vorstadtstraße 67, 73614 Schorndorf
Wann: 19 Uhr Einlass / 19:30 Beginn
Wie: Sitzplätze so lange es reicht!
Warum: Weil man auch mal was Neues hören sollte.
Infos und Tickets (per Whats App) unter 01590-4977648

 
 Foto: Silu - Social Media, Urbach

Ortsverband Urbach

Kaffee-Treff
Wie immer am ersten Mittwoch im Monat bietet 
der VdK Urbach ein Kaffee-Treff im Schloss an, 
dieses Mal am Mittwoch, den 6. November
ab 15:00 Uhr im Schloss-Treff!

Hier ein Foto vom Mittwoch, 2. Oktober:

Rückblickend danken wir allen Gästen für die schöne, unter-
haltsame Zeit bei Gebäck und Kaffee! Schön war’s …
Nun aber freuen sich auf eine neue gemütliche Runde mit Mitglie-
dern und Freunden des VdK alle Vorstände und grüßen bis zum 
06.11.2024 mit dem Gedicht:
Lob dem Apfel
Eines musst du dir gut merken,
wenn du schwach bist: Äpfel stärken.
Äpfel sind die beste Speise
für zu Hause, für die Reise,
für die Alten, für die Kinder,
für den Sommer, für den Winter,
für den Morgen, für den Abend,
Äpfel essen ist stets labend.
Äpfel glätten deine Stirn,
bringen Phosphor ins Gehirn.
Äpfel geben Kraft und Mut
und erneuern dir dein Blut.
Auch vom Most, sofern dich durstet,
wirst du fröhlich, wirst du lustig.
Darum Freund, so lass dir raten:
Esse frisch, gekocht, gebraten
täglich ihrer fünf bis zehn.
Wirst nicht dick, doch jung und schön
und kriegst Nerven wie ein Strick.
Mensch, im Apfel liegt dein Glück.
Dies schrieb:
(Georg Wilhelm Otto von Ries * 5. April 1763 in Hanau;  
† 25. September 1846 in Kopenhagen)

Der Ortsverband informiert:

Das Krankengeld wird trotzdem ausgezahlt
Was passiert, wenn die Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung eines Patienten zu spät elektronisch an die Kranken-
kasse übermittelt? „Die Krankenkasse muss in jedem Fall trotz-
dem das Krankengeld zahlen“, erklärt VdK-Patientenberaterin 
Željka Pintarić. Eine verspätete Krankmeldung durch die Arztpra-
xis dürfe niemals zu Lasten des Versicherten gehen, die Kranken-
kasse dürfe die Auszahlung nicht verweigern.
Seit 2021 sind Kassenärzte verpflichtet, die Arbeitsunfähigkeit 
den Krankenkassen zu melden. Und falls das Krankengeld nicht 
kommt, weil die Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
nicht innerhalb einer Woche übermittelt hat? „Wenden Sie sich 
direkt an die Krankenkasse und stellen Sie klar, dass die Arztpra-
xis die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung verspätet gemeldet 
hat“, rät VdK-Patientenberaterin Željka Pintarić. Zu beachten ist: 
Arbeitnehmer müssen den Arbeitgeber auch weiterhin über ihre 

 



 29

Donnerstag, 24. Oktober 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 43

Arbeitsunfähigkeit informieren. Das gilt auch für Arbeitnehmer, die 
auf Minijob-Basis außerhalb von Privathaushalten beschäftigt 
sind. Der Arbeitnehmer kann dann die Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung elektronisch bei der Krankenkasse abrufen.

Fritz Heckenlaible - ein Urbacher Original
Fritz Wilhelm Heckenlaible wurde am 17. Juni 1938 als ältestes 
von sieben Geschwistern in Urbach geboren. Sein Vater war selb-
ständiger Pflastermeister in Urbach. Fritz übernahm dieses Ge-
schäft und führte es bis zum Jahre 1977 weiter. Im Jahre 1972 
wurde in Remshalden vom Fachverband Bau ein Lehrbauhof ge-
baut, der heute noch betrieben wird. Heute trägt die Einrichtung, 
in der Baufachleute aus- und fortgebildet werden, die Bezeich-
nung „Bildungsakademie der Bauwirtschaft“. Hier war Fritz He-
ckenlaible von 1977 bis zu seiner Pensionierung im Jahre 2001 
als Lehrmeister in der Ausbildung von Straßenbauern im Fach-
bereich des Pflasterbaus tätig. Dadurch sind viele gelungene 
Pflasterbauten in unserem Land auf seine qualifizierte Ausbildung 
zurückzuführen.
Fritz Heckenlaible heiratete Ursula geb. Rieger, die in Urbach 
ebenfalls bekannt ist. Sie hatten die Töchter Ute und Kathrin so-
wie einen Sohn Jörg, der seit 2011 Mitglied des Urbacher Ge-
meinderats ist. Der frühe Tod seiner Tochter Kathrin 1998 und 
seiner Frau Ursula 2001 traf Fritz Heckenlaible sehr schwer. Es 
war für ihn ein Leid, das er nur schwer ertragen konnte. Er ver-
starb am 20. Mai 2024 im Alter von 86 Jahren in Urbach.
Doch es ist nicht seine Lebensgeschichte, die ihn als Urbacher 
Original im Flecken bekannt gemacht hat. Es ist auch nicht der 
außergewöhnliche Familienname, der wahrscheinlich in der Um-
gebung von Urbach seinen Ursprung hat, sondern besondere eh-
renamtliche Tätigkeiten, die er jahrzehntelang pflegte.
In Urbach gab es die Einrichtung des sogenannten „kirchlichen 
Bauhof“ dessen Chef Fritz Heckenlaible war. Hier engagierten 
sich über Jahrzehnte ehrenamtlich die Herren Joachim Adelhelm, 
Paul Roge, Gerhard Schiek und Rolf Walter unter der fachkundi-
gen Anleitung von Fritz für alle möglichen Bauwerke in der Kir-
chen- und in der bürgerlichen Gemeinde. Hierzu einige Beispiele: 
Wenn Frau Wilma Köhler mit ihrem Wilma-Mobil nicht in die Frie-
denskirche kam, weil diese nur über Treppen erreichbar war, 
wurde ihr eine Rampe gebaut. Wenn bei der Kirchenrenovierung 
der Afrakiche ausgeräumt werden musste oder kleinere Repara-
turen in oder am Kirchengebäude anstanden, war die Mannschaft 
um Fritz Heckenlaible dabei. Wenn die alte Stahlglocke der Afra-
kirche als Hochzeitsglocke vor der Kirche aufgestellt wurde, war 
der „kirchliche Bauhof“ dabei. Aber auch in der bürgerlichen Ge-
meinde engagierte sich der „kirchliche Bauhof“. Wenn am Stand-
ort eines alten Brunnens in der Beckengasse ein neuer Brunnen 
aufgestellt und die Fläche ringsum gepflastert werden musste, 
trug dies die Handschrift von Fritz und seinen Männern.
Wenn das Hagbrünnele reno-
viert werden musste, erfolgte 
dies durch den „kirchlichen 
Bauhof“. Und zur Wiederein-
weihung des Hagbrünneles 
nach seiner Renovierung sang 
der Urbacher „Troubadour“ 
Max Trierweiler dann ein ei-
gens dafür geschriebenes 
Lied. Viele Bankaufstellungen 
im Ort, Bänke und Quellfas-
sungen im Außenbereich sind 
vor allem nach Idee und Initia-
tive von Alfred Blümle entstan-
den und dann vom „kirchlichen 
Bauhof“ ausgeführt worden. 

 
Fritz Heckenlaible beim Pflas-
tern des neuen Brunnens in der  
Beckengasse Foto: privat

Die Materialien kamen vom Bauhof der Gemeinde, die Eisenteile 
waren zumeist eine Spende von Hans Vetter.
Das zweite Alleinstellungsmerkmal für Urbach war und ist heute 
noch der „feirige Elias“. Ein auf einem Anhänger aufgebauter 
Holzbackofen, gezogen von einem Lanz Bulldog Baujahr 1953. 
Der Ofen wurde vom Oberurbächer Fritz Heckenlaible gemein-
sam mit dem Unterurbächer Gerhard Schiek gebaut und mit Fa-
milienangehörigen und im Laufe der Zeit mit einem „Elias Team“ 
betrieben.

 
Fritz Heckenlaible auf seinem Lanz Bulldog mit dem Feirigen Elias
 Foto: privat

Er ist bei verschiedensten Festen in der Gemeinde aktiv und die 
darin gebackenen Salz- und Flammkuchen sind legendär. Die bei-
den Ofenspezialisten waren auch Versuchen mit anderen Backwa-
ren nicht abgeneigt und es kam schon mal vor, dass dabei ein He-
fekranz „dunkel“ wurde. Den „feirigen Elias“, benannt nach dem 
Propheten Elias aus dem Alten Testament, welcher nach der Le-
gende mit einem feurigen Wagen in den Himmel fuhr, gibt es heute 
noch. Er wird von Heckenlaibles in der zweiten Generation durch 
Sohn Jörg und bei den Schieks in der zweiten und dritten Genera-
tion durch Tochter Katharina und ihre Familie betrieben.
In den letzten Jahren war Fritz auch beim „Krautfest“ bei Schieks 
dabei und saß dort mit seinem „krummen Hund“, einer Zigarillo-
marke, im Mund, vor sich ein Viertele Roten und verschmitztem 
Lächeln im Gesicht als stiller Beobachter der Szene. So bleibt er 
uns in Erinnerung.

A World of Rum – 19. Rumtasting am 16.11.24
Wir freuen uns, allen Rum-Interessierten und Freunden unser 
kommendes Tasting unter dem Motto A World of Rum prä-
sentieren zu können.
Gemeinsam mit Ihnen werden wir zu einer spannenden Reise in 
die Welt des Rums aufbrechen. Die Reiseroute führt dabei einmal 
um den gesamten Globus und bringt uns die Spirituose Rum in 
vielen Ihrer spannenden Facetten näher. Unsere erfahrenen 
„Rum-Reiseleiter“ stellen Ihnen bei dieser außergewöhnlichen 
Veranstaltung insgesamt sieben hochwertige Rums aus aller Welt 
vor. Dabei kommen Farbe, Würze, Geruch und Geschmack be-
sonders zur Geltung. 
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 Foto: M. Hauke
Wir sind uns sicher, es ist auch dieses Mal für jeden etwas dabei 
– Klassiker und Geheimtipps, würzig oder süß. Egal, ob Neuein-
steiger oder Rumkenner – Sie werden begeistert sein. Und wie 
immer gilt, auch wer schon einmal bei einem unserer Tastings 
dabei war, entdeckt immer Neues, denn wir verkosten niemals 
dieselben Rums. Ganz besonders freuen wir uns auch Highlights 
der größten Rummesse Europas, dem German Rum Festival aus 
Berlin, präsentieren zu können. Die Messe haben wir im August 
2024 besucht und speziell für diese Veranstaltung eine bemer-
kenswerte Auswahl an bekannten, aber auch bisher unentdeck-
ten Spitzenrums getroffen. Begleitet wird das Tasting wie immer 
durch umfassenden Erläuterungen über Anbau und Ernte des Zu-
ckerrohrs, die Verarbeitung, Fermentation, die Destillation sowie 
Lagerung und Abfüllung durch unsere erfahrenen Rum-Kenner 
und Kennerinnen des Rum-Team Urbach e. V.
Ein Genuss-Erlebnis für alle Sinne erwartet Sie!
Die Veranstaltung beginnt am 16.11.2024 um 19:30 Uhr 
(Saalöffnung um 19:00)
UKB: 49,00 EUR.

 
 Fotos: G. Hauke

In der Pause, gegen Mitte der Veranstaltung, servieren wir Ihnen 
einen leckeren Snack und eine kleine kulinarische Überraschung.
Während der gesamten Veranstaltung sind Knabbereien und 
Wasser inklusive.
Karten können unter:
www.rumtasting-urbach.de
ab sofort        bestellt werden.

Vorankündigung Adventskonzert  
am 1. Dezember 2024
Der Herbst ist da – die Blätter fallen – und wir üben bereits fleißig 
für unser Adventskonzert.

Unser diesjähriges Adventskonzert findet wieder statt am

1. Adventssonntag, den 01.12.2024 um 17.00 Uhr,

im Gemeindezentrum der Baptistengemeinde Urbach.
Beginnen Sie mit uns zusammen die Adventszeit, die nicht mehr 
lange auf sich warten lässt.

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Fragen und Antworten zum Thema Windkraft
Zusammen mit der EnBW haben wir die Windkrafträder am Gold-
boden in Winterbach besichtigt. Dabei bekamen wir interessante 
Informationen und viele Antworten auf unsere Fragen. Heute:

Wie groß sind die 
Fundamente von 
Windkraftanlagen?
Die Fundamente der drei Wind-
krafträder am Goldboden sind  
3 Meter tief und haben einen 
Durchmesser von 23 Meter. 
Zwei Fundamente wurden mit 
je 54 Pfählen (Abb. 1b) ver-
stärkt. Diese sind 40 cm breit 
und 14 Meter tief. Die dritte An-
lage kommt ohne Pfähle aus, 
da hier ein fester Untergrund 
gegeben ist. Pro Fundament 
wurde ca. 700 m³ Beton benö-
tigt. Das entspricht ungefähr 
sechs Omnibussen. Außerdem 
wurden ca. 99 Tonnen Stahl 
verbaut.
Die Fundamente sind nicht 
komplett massiv aus Beton. 
Der obere Teil ist hohl und dient 
als Art Keller.
Im Gegensatz zur Flächenver-
siegelung bei Häusern wird das 
Regenwasser nicht in die Kanalisation abgeleitet. Das Wasser 
bleibt an Ort und Stelle, wodurch die Auswirkung auf das Grund-
wasser sehr gering ist.
Der Betreiber EnBW hat sich verpflichtet, die Fundamente nach 
der Stilllegung wieder zu entfernen.

Parteien und 
Wählervereinigungen

Einladung zum BLU-Bürgertisch am  
Donnerstag, 21. November, ab 18 Uhr im 
Schloss (neue Lokalität, geänderte Anfangszeit)
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz-
lich am 21. November von 18 bis 21 Uhr ins Schloss, Raum 
„Schlosstreff im Langbau“ (neue Lokalität, geänderte Anfangs-
zeit), eingeladen – kommen bzw. bleiben Sie mit uns im Kontakt!
Der darauffolgende Termin zur Vormerkung: 19. Dezember 2024

 
 Foto: EnBW
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Kastanienlaubsammelaktion 2024,  
Samstag, 26. Oktober
Auch dieses Jahr wollen wir als BLU die Kastanienlaubsammel-
aktion zur Bekämpfung der Miniermotte unterstützen.
Es gibt drei Termine: jeweils samstags von 14 bis 18 Uhr, 26. Ok-
tober, 9. und 30. November 2024. Treffpunkt und Materialaus-
gabe sind jeweils der untere Friedhofsparkplatz. Bitte die Termine 
vormerken – wir freuen uns wieder auf zahlreiche Helfer und ein 
fröhliches Kastanienlaubsammeln.

blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

Foto: Rudolf Wrobel

Jahrgänge

Jahrgang 1962/63
Nach langer Zeit wollen wir uns alle wieder einmal gemeinsam 
treffen.
Am 25. Oktober 2024 um 19 Uhr ist für uns ein Tisch im Restau-
rant Osteria Pane e Vino in Urbach reserviert.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. Damit wir besser planen 
können, bitten wir um eine kurze Rückmeldung an Gunter Fauth 
(info@valegra.de), wer von euch an unserem Treffen teilnimmt.

Aus den Nachbargemeinden

„Meisterboxer“ ab November  
im Theaterbrettle Plüderhausen
Ab dem 15. November 2024 lädt das Theaterbrettle auf eine Zeit-
reise in die 20-er Jahre ein. In „Der Meisterboxer“ von Otto 
Schwartz und Carl Mathern unter der Regie von Jürgen von Bü-
low leidet der Gemüsegroßhändler Friedrich Breitenbach unter 
dem kulinarischen Gesundheitswahn seiner Frau Adelheid. Um 
dem zu entfliehen, erschafft er sich ein Alter Ego: den Meisterbo-
xer Breitenbach. Wie praktisch, dass es seinen Namensvetter 
wirklich gibt und er ständig Schlagzeilen in der Zeitung macht. Es 
kommt, wie es kommen muss: Der Schwindel droht aufzufliegen, 
und Breitenbach muss hoffen, mit einem blauen Auge davonzu-
kommen ...
Das seit 1986 bestehende Plüderhäuser Theaterbrettle e. V. über-
zeugt mit seinem Konzept aus Theater mit vereinseigener Gastro-
nomie und ist bestens für einen Gruppenausflug oder eine Weih-
nachtsfeier geeignet. Termine, Tickets und Gutscheine für die 
Stücke „Hüttazauber“ und „Meisterboxer“ sowie Sondergast-
spiele finden Sie unter www.theaterbrettle.de, oder schicken Sie 
eine E-Mail an info@theaterbrettle.de

Kneipp-Verein Schorndorf e. V.
Wechseljahre – na und?!
Am Samstag, 9. November, laden Sabine Eisenbraun und Caro-
line Adam zu einem besonderen Workshop ein: Von 10 bis 15 Uhr 
geht es ausführlich um das Thema Wechseljahre. Es geht um An-
sätze, wie wir uns natürlich stärken können. Viele Frauen erleben 
verschiedenste Befindlichkeitsstörungen in den Wechseljahren – 
und nehmen es als gegeben hin. Das muss nicht sein! Die Gruppe 
geht durch alle Elemente der Stärkung. Auf diese Weise kann man 
in diesem Workshop viele Möglichkeiten kennenlernen und die per-
sönlichen ‚Schalthebel‘ identifizieren, um diese Zeit des Wechsels 
auf natürliche und einfache Weise besser und leichter für sich zu 
gestalten. Natürlich gibt es dabei viel Raum für den Erfahrungsaus-
tausch untereinander. Kursgebühr Mitglied 40 €/Gast 50 €.
Anmeldung über die Webseite.

Yoga montags 08.45 Uhr
Am Montag, 04.11., startet ein neuer Yoga-Kursblock mit May-
britt. Im Kurs 08.45 bis 10 Uhr gibt es noch freie Plätze. Kursge-
bühr Mitglieder 90 €/Gäste 110 € für zehn Mal 75 Minuten. 
Anmeldung über die Webseite.
www.kneipp-verein-schorndorf.de, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de, 07181-706474.

Dies und Das

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.

Naturpark aktiv

1. November – Freitag
Allerheiligen
Allerheiligen und Samhain
Gemeinsam mit Naturparkführerin Sandra Gauss lernen die Teil-
nehmenden auf dieser ca. zweistündigen Tour Hintergründe zum 
keltischen Mondfest kennen. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Park-
platz Heidelbeerwald in Mainhardt-Bubenorbis. Die Kosten be-
tragen 5 € pro Person, Kinder bis 18 Jahre zahlen 2,50 €. Gutes 
Schuhwerk und ggf. Wanderstöcke werden empfohlen. Eine An-
meldung ist bis zum 28. Oktober unter 07183 42 81 62 oder 
gauss@die-naturparkfuehrer.de möglich.

3. November – Sonntag
Vom Stausee zum Stauferblick
Gemeinsam mit Naturparkführerin Margot Riegger führt diese ca. 
3,5-stündige Wanderung vom Eisenbach-Stausee über schmale 
Waldpfade bis fast zur Meuschenmühle. Abschließend bietet sich 
ein Ausblick auf den Hohenstaufen, Rechberg und Stuifen. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Parkplatz Eisenbachsee, K 1888 Richtung 
Höldis. Die Kosten betragen 8 € pro Person, Kinder bis 10 Jahre 
zahlen 4 €. Vesper, Getränke und Sitzkissen bitte mitbringen. An-
meldung bis 2. November unter 0151 40 90 59 19 oder 
riegger@die-naturparkfuehrer.de

Zweite Veranstaltung zum Naturpark-Projekt 
„Humusaufbau in der Landwirtschaft“
Humusaufbau durch Regenerative Landwirtschaft – Nur eine 
Modeerscheinung oder die Zukunft der Landwirtschaft?
Am Mittwoch, dem 30. Oktober, um 20 Uhr haben Landwirt/-in-
nen in der Steinäckerhalle in Michelfeld eine weitere Möglichkeit, 
sich zum Bodenprofi zu qualifizieren.
Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord blickt bereits auf mehrere 
Jahre „Humusprojekt“ zurück. Projektmanager Paul Hofmann be-
richtet zum einen über die eigene Anbaupraxis auf dem Hof Sonnen-
wald sowie über vielfältige Erfahrungen aus dem Humusprojekt.
Auf dem Hof Sonnenwald werden multifunktionale Agroforstsys-
teme erprobt und viele Elemente der regenerativen Landwirtschaft 
umgesetzt. Dazu gehören Minimalbodenbearbeitung, Flächen-
rotte, Unterbodenerschließung, Gemenge- und Untersaatanbau 
sowie die Herstellung von Terra Preta.
Im Rahmen des Humusprojekts des Naturparks Schwarzwald 
fanden bereits viele hochinformative Veranstaltungen statt, über 
die ebenfalls berichtet wird.
Die Frage, ob Regenerative Landwirtschaft nur eine Modeerschei-
nung ist oder die Zukunft der Landwirtschaft, eröffnet spannende 
Diskussionen.
Außerdem stellt der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
sein gesamtes Veranstaltungsprogramm im Rahmen des Projek-
tes „Humusaufbau in der Landwirtschaft“ vor.
Um Anmeldung wird gebeten unter 07192 9789-009 oder beate.
leidig@naturpark-sfw.de Nähere Infos unter Humusaufbau in der 
Landwirtschaft: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
(naturpark-sfw.de).
Wann: 30. Oktober 2024, 20 - 22 Uhr
Wo: Michelfeld, Steinäckerweg 2, Vereinsraum Steinäckerhalle
Kosten: Die Veranstaltung ist kostenlos.



Anzeige • 65 Jahre Nussbaum Medien32  |  Anzeigen Urbacher Mitteilungen  •  24. Oktober 2024  •  Nummer 43Anzeige • 65 Jahre Nussbaum Medien

„GEMEINSAM HEIMAT STÄRKEN“ – 
EIN MOTTO, EINE AUFGABE, EIN VERSPRECHEN
Von Dominik Ralser und Johannes Rehorst

Das Land Baden-Württemberg, seine Regio-
nen, seine Städte und Dörfer und die Men-
schen, für die es Heimat ist – dafür macht 
sich Nussbaum Medien stark. Seit 65 Jah-
ren hat der Verlag das Ziel, mit Information, 
Kommunikation und Vernetzung zu einer 
starken Gemeinschaft beizutragen: mit einer 
breiten Produktpalette, die zukunftsorien-
tiert das Stammgeschäft – Amts- und Mit-
teilungsblätter – mit modernen, digitalen 
Kommunikationswegen verknüpft. 

PIONIERGEIST UND 
ERFOLGSGESCHICHTE
Als Oswald Nussbaum vor 65 Jahren nach 
seiner Rückkehr von einem USA-Aufent-
halt entschied, neue Wege zu gehen, hatte 

er die Zukunft klar im Blick: Statt die elterli-
che Strumpffabrik weiterzuführen, schlug er 
völlig neue Wege ein, gründete einen Amts-
blattverlag, setzte die ersten Aufträge noch 
auf einer Schreibmaschine um. Sein Gespür 
gibt ihm recht: Die Aufträge wachsen, das 
Geschäft brummt, nicht zuletzt dank des un-
gebrochenen Unternehmergeistes und der 
Freude an Innovation, die Oswald Nussbaum 
auszeichneten und die auch seine Nachfol-
ger prägten. 

Denn bis heute gestaltet das Familienunter-
nehmen Zukunft nachhaltig und visionär. 
Die alles verbindende Klammer hat sich 
Nussbaum Medien zum Ziel und Leitbild ge-
macht: „Heimat stärken“.  

HERZENSANGELEGENHEIT
Kommunen, Vereinen, Institutionen und 
Gemeinschaften bietet Nussbaum Medien 
die Möglichkeit, auf sich aufmerksam zu 
machen. Eine Herzensangelegenheit ganz 
im Sinne von Inhaber Klaus Nussbaum, für 
den die Werteordnung unserer Demokratie 
im gemeindlichen Alltag verwurzelt ist: „Ein 
soziales Miteinander und eine gelebte De-
mokratie beginnen in der kleinsten Einheit 
unseres Staates, der Gemeinde”, erklärt er. 
„Eine lebendige Gemeinde braucht ein star-
kes Wirgefühl. Unsere lokalen gedruckten 
und digitalen Plattformen fördern den eh-
renamtlichen Einsatz für das Gemeinwohl. 
Und unser Part ist es, den lokalen Raum mit 
Mut und innovativen Lösungen zu stärken.“

Auch Geschäftsführer Andreas Tews sieht ein 
klares Ziel: „Um möglichst viele Menschen zu 
erreichen, ist es heute unumgänglich, alle Ka-
näle mit lokalen Informationen zu bespielen. 
Deshalb verbinden wir die reichweitenstarken 
Amtsblätter und Lokalzeitungen über die neue 
Plattform NUSSBAUM.de mit aktuellen und 
personalisierten Inhalten. Die Nutzer erhalten 
dadurch nicht nur Informationen aus deren 
Wohnort, sondern darüber hinaus aus der 
ganzen Region. Ergänzt um exklusive digitale 
Inhalte und um ergänzende digitale Services.“

NEUE WEGE GEHEN – SEIT 65 JAHREN
Heimat, das sind die Menschen, die hier im 
Miteinander leben und ihre Gemeinde oder 

NUSSBAUM
MEDIEN

Klaus und Oswald Nussbaum bei der Einweihung des 
Firmengebäudes in St. Leon-Rot im Jahre 1996.

Foto: NM-Archiv
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Region im Herzen tragen – egal, woher sie ur-
sprünglich kommen. Heimatverbundenheit 
und Innovation – diese Schlagworte beschrei-
ben Nussbaum Medien am besten. Immer 
bereit, die Herausforderungen der Zukunft 
mit dem Mut zu begegnen, neue Wege zu be-
schreiten.
Neue Wege ging vor 65 Jahren auch Oswald 
Nussbaum, damals eine echte Pionierarbeit. 
Und bis heute ist die Unternehmensge-
schichte geprägt von der dauerhaften Be-
reitschaft zur Veränderung und auch dem 
Mut, diese umzusetzen. Als Marktführer 
für Amts- und Mitteilungsblätter in Baden-
Württemberg mit einer wöchentlichen Auf-
lage von 1,1 Millionen und einem umfassen-
den Portfolio an Online-Lösungen fördert 
das Medienunternehmen aktiv das Leben in 
den Kommunen und gleichzeitig die Vernet-
zung der Gesellschaft. 

DAS LEBEN VOR ORT ABBILDEN
Heute haben Kommunen mit Nussbaum Me-
dien die Möglichkeit, ihre Mitteilungen und 
Informationen zielgerichtet auf allen Kanä-
len, im Print wie digital, zu kommunizieren. 
Mit dem eigens entwickelten Content-Ma-
nagement-System „Artikelstar“ gelingt das 
einfach und steuerbar. Vereine können ihre 
Mitglieder und alle am Vereinsleben Interes-
sierten auf dem Laufenden halten und sich 
selbst und ihre Arbeit präsentieren. Rund 
30.000 Nutzer garantieren regelmäßige In-
formationsvielfalt aus und in den Kommu-
nen. Diese profitieren wiederum von der 
einfachen Bedienbarkeit und effizienten 
Steuerung der Inhalte – auf gedrucktem wie 
digitalem Weg. 

Den Kurs als Vorreiter in Sachen Digitalisie-
rung verfolgt das Unternehmen derweil 
unbeirrt weiter: Seit Januar 2024 vereint 
NUSSBAUM.de das Neueste aus Baden-Würt-
temberg und der Region mit den lokalen 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Nutzerfreundlich und vor allem individuell 
auf die Region des Nutzenden angepasst. 
Neue Wege zu gehen, das zeigt sich für Nuss-
baum Medien auch darin, digitale Reichwei-
te zu schaffen – ebenfalls mit der Nussbaum 
App, die Teil der digitalen Plattformlösung 
ist.

UNTERSTÜTZER VON WIRTSCHAFT
Information über das vielfältige Geschehen 
im Land ist das eine, Unterstützung der Wirt-
schaft das andere. Durch große Reichweite 
und zielgenaue Werbung sind die Produkte 
von Nussbaum für viele Unternehmen das 
Mittel der Wahl, wenn es um Aufmerksam-
keit geht. 
Die Amts- und Mitteilungsblätter sowie die 
digitalen Produkte bilden so neben dem 
kommunalen Leben auch die Wirtschafts-
landschaft in Baden-Württemberg ab – vom 
kleinen Handwerksbetrieb bis zum „Hidden 
Champion“. Und bieten nachhaltige und 
umfassende Lösungen – klassisch im Print 
sowie reichweitenstark online.

DEM GEMEINWOHL VERPFLICHTET
Auch dem Gemeinwohl fühlt sich das Unter-
nehmen verpflichtet. Die Nussbaum Stiftung 
unterstützt Projekte und Initiativen in den 
Bereichen Jugend und Bildung, Sport und 
Gesundheit, Ökologie und Kultur. Auch 
hier geht man innovative Wege mit starken 

Partnern und einem großen Netzwerk, um 
das Zusammenleben im Land zu fördern 
und zu gestalten. Sei es mit dem Forum für 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt, dem 
Nussbaum Award, der Spendenplattform 
gemeinsamhelfen.de oder mit zahlreichen 
Förderprojekten – vom ZukunftsWald bis zur 
Trainerschule.

So schreitet man in Weil der Stadt, St. Leon-Rot 
und den fünf weiteren Standorten des Unter-
nehmens weiter in die Zukunft: Die Herausfor-
derungen einer sich ständig verändernden Me-
dienlandschaft stets im Blick und mit dem Mut, 
Veränderungen nicht nur mitzutragen, sondern 
auch anzustoßen. Ganz im Sinne des Unterneh-
mensziels: Gemeinsam Heimat stärken.

Zeitsprung: Schon in früheren Zeiten setzte man bei 
Nussbaum Medien auf fortschrittliche Techniken im Satz.

Im Austausch: Klaus Nussbaum im Gespräch mit 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann anlässlich 
des Bürgermeister-Verbandstags.

Foto: NM-ArchivFoto: NM-Archiv

Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: 
Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. 

Foto: Tom Kohler



Anzeige • 65 Jahre Nussbaum Medien34  |  Anzeigen Urbacher Mitteilungen  •  24. Oktober 2024  •  Nummer 43Anzeige • 65 Jahre Nussbaum Medien

INNOVATIV IN DIE ZUKUNFT: 
DIE DIGITALE NUSSBAUM WELT
Von Tanja Mostowski

Nussbaum Medien versteht sich seit 65 Jahren 
als Innovator im technischen und im kommu-
nikativen Bereich. So schafft das Medienunter-
nehmen nicht nur direkte Verbindungen mit 
den Lesern, sondern vereinfacht auch den Weg 
der Information zum Konsumenten – durch ei-
gens entwickelte Plattformen und Lösungen.

DAS HERZSTÜCK: ARTIKELSTAR
Eine Erfolgsgeschichte: Artikelstar. Vor 20 
Jahren ging Version 1.0 online, mittlerweile 
arbeitet das Entwicklerteam bereits an der 
sechsten Version des hauseigenen Redakti-
onssystems, mit dem derzeit wöchentlich 392 
Orte ihre Amts- und Mitteilungsblätter pro-
duzieren – in einer verbreiteten Auflage von 
rund 1,1 Millionen Exemplaren. Damit wer-
den wöchentlich über 2 Millionen Leser und 
Abonnenten in Baden-Württemberg erreicht.

Aktuell 30.000 registrierte Nutzer, von Vereins-
schreibern bis zu Rathausmitarbeitenden, stel-
len so Berichte, Termine, Veranstaltungen und 
Neuigkeiten für die Amts- und Mitteilungsblät-
ter zur Verfügung, planen ihre Veröffentlichun-
gen und nutzen das Programm, um stets einen 
Überblick über ihre Texte zu haben. 

HEIMAT ENTDECKEN: 
LOKALMATADOR.DE
Mit lokalmatador.de ging 2010 eine weitere 
Plattform an den Start. In den vergangenen 
Jahren zum Freizeitportal für Baden-Würt-
temberg gereift, finden sich hier Freizeit- 
und Ratgebertexte rund um das Bundesland 
neben Ausflugszielen, Events und Wissens-
wertem zur Landesgeschichte. 

Immer dabei: der Nussbaum Club für Abon-
nenten, die bei vielen Partnern profitieren 
und dadurch bundesweit mehr als 7500-mal 
sparen können. So ist die Investition in ein 
Abonnement schnell wieder reingeholt. Zu-
dem finden sich online auch alle gedruckten 
Erzeugnisse des Verlages in digitaler Form 
als ePaper für Abonnenten frei zugänglich, 
– im Kioskbereich auf NUSSBAUM.de, dem 
neuesten Mitglied unter den innovativen 
Plattformen der Nussbaum Welt. 

EINE NEUE ÄRA: NUSSBAUM.DE
Seit 2024 vereint NUSSBAUM.de die tagesak-
tuellen News aus Land und Region mit den 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Neben redaktionellen Inhalten werden hier 

via Artikelstar auch die Nachrichten und Events 
aus den Kommunen gebündelt präsentiert. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: NUSSBAUM.de 
schafft zusätzliche digitale Reichweite - sowohl 
lokal wie regional und bietet rund um die Uhr 
einen Zugang zu den Inhalten – mobil und 
flexibel. So wird NUSSBAUM.de zum zentralen 
Herzstück digitaler Kommunikation und für 
Werbetreibende zum attraktiven digitalen Wer-
bemarkt, denn die Zugriffszahlen steigen stetig.

ARBEITSMARKT IM BLICK
Auch den Arbeitsmarkt hat Nussbaum Medi-
en im Blick: Hier unterstützt das Medienhaus 
mit den Portalen jobsucheBW und azubiBW, 
auf denen rund 7.000 Stellenanzeigen in Ba-
den-Württemberg gebündelt werden. Auch 
die Stellenanzeigen aus den Amts- und Mit-
teilungsblättern erscheinen hier, um die best-
mögliche Reichweite zu erzielen.
Ob als Partner für Kommunen, Vereine, Arbeit-
geber, Werbetreibende oder Einzelhandel – 
über 65 Jahre ist eines gleich geblieben: Mit 
innovativen Ansätzen und Lösungen bleibt 
Nussbaum Medien Vorreiter in lokaler Kom-
munikation und gestaltet so aktiv die Zukunft 
der Informationsvermittlung.

Gemeinde  01

PRINT MOBILE ONLINE WEBSITE

Das eigenentwickelte Redaktionssystem artikelstar wird ständig weiterentwickelt. Foto: Getty Images/NM
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Heutzutage ist es vor allem für Vereine 
wichtiger denn je, sich zu präsentieren und 
für die Öffentlichkeit sichtbar zu sein. Doch 
wie kann das gelingen? Mit mehr als 390 
Amtsblättern und Lokalzeitungen bietet 
Nussbaum Medien bereits seit 65 Jahren 
verlässliche Reichweite in den Kommunen 
in Baden-Württemberg. Das eigens ge-
schaffene Redaktionssystem Artikelstar ist 
dabei ein wichtiges Bindeglied zwischen 
der Print- und der Onlinewelt.

BESSERER ÜBERBLICK,
 LEICHTERE  ABLÄUFE 
Alle Terminankündigungen, Informationen 
und Berichte in den Amts- und Mitteilungs-
blättern von Nussbaum Medien werden 
ebenso wie die amtlichen Mitteilungen via 
Artikelstar eingestellt – ob von den Stadtver-
waltungen, Vereinen oder Verbänden oder 
einem Redaktionsmitarbeiter – und dort be-
arbeitet. Das erspart nicht nur komplizierten 
Mailverkehr, die Texte können so von den 
Schriftführern bis zum Redaktionsschluss be-
arbeitet und angepasst werden. Sie haben 
zudem – ebenso wie die herausgebenden 
Kommunen – stets einen Überblick über die 
eingestellten Texte. 
Mit der Zusatzfunktion Artikelstar Digital 
können Vereine ihre Veranstaltungen mit 
den kurzen, wichtigsten Fakten auch als 
Event publizieren, das dann auf den Plattfor-
men lokalmatador.de sowie auf NUSSBAUM.
de ausgespielt wird. 

REICHWEITE ERWEITERN
Ein weiterer Vorteil: die Online-Verknüp-
fung. Mit der Veröffentlichung auf NUSS-
BAUM.de können Autoren eine noch grö-
ßere Leserschaft erreichen – und zwar ohne 
Zusatzaufwand. Denn was im Amts- oder 
Mitteilungsblatt erscheint, erscheint auch 
im Netz. Wenn die Rahmenbedingungen er-
füllt sind, wird alles, was gedruckt erscheint, 
auch über den Artikelstar automatisch on-
line auf NUSSBAUM.de und der Nussbaum 
App ausgespielt. Es gilt also: einmal einstel-
len, doppelt erscheinen. 

Auf NUSSBAUM.de und in der App kann 
jeder Leser für sich selbst konfigurieren, 
welche Inhalte er angezeigt bekommen 
möchte. Mit der individuell gestaltbaren 
Umkreisauswahl können neben Meldun-
gen aus dem eigenen Wohnort auch weite-
re Orte angezeigt werden. 

WAS BEDEUTET DAS GENAU?
Wenn ein Leser beispielsweise in Heidel-
berg wohnt, aber auch wissen möchte, 
was in Karlsruhe los ist, kann er diesen 
Ort bei seiner Umkreissuche auswäh-
len. So bekommt er sowohl Inhalte 
aus der Region um Heidelberg als 
auch aus Karlsruhe ausgespielt. Ein 
Verein aus Karlsruhe kann so auch 
von Online-Lesern aus Heidelberg 
entdeckt werden und damit über den 
eigenen Ort hinaus auf sich aufmerk-
sam machen. 

WAS NUSSBAUM.DE NOCH BIETET?
NUSSBAUM.de ist ein Portal für ganz Baden-
Württemberg. Tagtäglich versorgt die Nuss-
baum Redaktion das Lesepublikum zusätz-
lich zu den lokalen Nachrichten der Vereine 
und Kommunen mit weiteren News und Be-
richten – regionenspezifisch oder mit News 
aus dem Land. Unterstützt von Meldungen 
der Presseagentur dpa, damit die Leser stets 
gut informiert sind. Doch der wohl wichtigste 
Baustein sind die Inhalte der Vereine – und 
Artikelstar als Fundament für die Verbindung 
von Print und Online.

EINMAL EINSTELLEN, DOPPELT ERSCHEINEN - 
WIE NUSSBAUM MEDIEN SICHTBARKEIT SCHAFFT
Von Felix Haberkorn
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NUSSBAUM ALS PARTNER DER UNTERNEHMEN – 
EIN ÖKOSYSTEM LOKALER WERBEKOMMUNIKATION
Von Johannes Rehorst und Andreas Herrmann

65 Jahre – das bedeutet über ein halbes 
Jahrhundert ist Nussbaum Medien ein fester 
Bestandteil der Medienlandschaft in Baden-
Württemberg. Und das nicht ohne Grund, 
denn lokale Informationen, das bedeutet 
auch lokale Reichweite. Die ist in einer der 
führenden Wirtschaftsregionen in Deutsch-
land und Europa wichtig und sinnvoll. Hier, 
im Land der Tüftler, sind weltbekannte Groß-
unternehmen und kleine und mittelständi-
sche Betriebe genauso zu Hause, hier wird 
geforscht, getüftelt und gebaut – mit Innova-
tionskraft und Kreativität, hoher Produktivität 
und niedriger Arbeitslosenrate.

Aber auch für den Einzelhandel, die Hand-
werksunternehmen und die lokalen Unter-
nehmen vor Ort in den Kommunen ist Nuss-
baum Medien ein starker Partner, wenn es 
um effektive Werbemöglichkeiten geht. 
Doch was macht das Unternehmen so be-
sonders? 

VERWURZELT IM LOKALEN
Zunächst einmal die tiefe Verwurzelung in 
der Region. Seit Gründung liegt der Fokus 
des Verlags ganz klar auf lokalen Inhalten 
und Bedürfnissen. Diese Nähe zum Lokalen 
ermöglicht es, die spezifischen Anforderun-
gen und Wünsche der Unternehmen vor Ort 
genau zu verstehen und maßgeschneiderte 
Lösungen anzubieten.

Ein weiterer Vorteil ist der Wirkungsbereich. 
Mit einer wöchentlichen Auflage von rund 
1,1 Millionen Exemplaren Amts- und Mit-

teilungsblättern erreicht Nussbaum Medien 
eine Vielzahl von Haushalten im Land. Das 
bietet Unternehmen eine hervorragende 
Plattform, um Werbebotschaften gezielt zu 
platzieren und viele Menschen zu erreichen.

ZEITGEMÄSS DIGITAL MIT NUSSBAUM.DE
Darüber hinaus hat Nussbaum Medien den 
Sprung in die digitale Welt erfolgreich ge-
meistert. Mit innovativen Plattformen wie 
NUSSBAUM.de oder jobsuche-bw.de bietet 
das Unternehmen digitale Lösungen, die es 
den Kunden ermöglichen, ihre Reichweite 
weiter zu steigern und neue Zielgruppen zu 
erschließen. Umfeldgenaues Werben und 
Lokalität auch im Digitalen sind so dank des 
SmartAd-Konzeptes keine Hürden mehr.

Die Kombination aus traditionellen Print-
medien und modernen Kanälen stellt sicher, 
dass Unternehmen ihre Botschaften über 
verschiedene Plattformen hinweg konsis-
tent kommunizieren können.

65 JAHRE KOMPETENZ
Für viele Unternehmen in Baden-Württem-
berg ist Nussbaum Medien so nicht nur ein 
Dienstleister, sondern ein echter Partner. 
Das weiß auch Sonia Widmaier. Die Inhabe-
rin eines Schmuckgeschäftes und Vorsitzen-
de des Gewerbevereins Weil der Stadt, mit 
140 Jahren einer der traditionsreichsten im 
Land, setzt in Sachen Werbung seit Langem 
auf die Kooperation mit dem Medienspe-
zialisten: „Auch in Zeiten von Social Media 
hat Printwerbung immer noch die höchste 
Aufmerksamkeit. Durch gezielte Werbung in 

den lokalen Amtsblättern können Betriebe 
ihre Zielgruppen direkt erreichen und ihre 
Bekanntheit im eigenen Einzugsgebiet er-
höhen. Zudem stärkt es die regionale Vernet-
zung, da Unternehmen durch gemeinsame 
Werbeaktionen auf sich aufmerksam machen 
und so das Gemeinschaftsgefühl fördern. 
Nussbaum Medien ist jederzeit ein kompe-
tenter Ansprechpartner, der seine Kunden 
über das normale Maß hinaus unterstützt.“

In einer sich ständig verändernden Medien-
landschaft bleibt Nussbaum Medien so ein 
verlässlicher Anker, der Unternehmen hilft, 
Werbebotschaften effektiv zu verbreiten 
und Zielgruppen zu erreichen – traditionell 
und modern.

2023 stiftete Nussbaum Medien, vertreten von Marketing-Geschäftsführer Andreas Tews (2. v.l.), 
erstmals den Publikumspreis beim Wirtschaftspreis neo der TechnologieRegion Karlsruhe.

Foto: war/NM

Foto: pr

Sonia Widmaier, Vorsitzende des Gewerbevereins 
Weil der Stadt,  weiß um die Synergieeffekte von 
Nussbaum für Gewerbetreibende.
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NUSSBAUM ALS PARTNER DER KOMMUNEN: 
SEIT 65 JAHREN DEMOKRATIE UND KOMMUNIKATION 
VERPFLICHTET
Von Johannes Rehorst

Als am 3. April 1959 die erste Ausgabe der 
„Sulzbacher Nachrichten“ – das Amtliche Be-
kanntmachungsorgan der Gemeinde Sulz-
bach an der Murr erschien, hatte wohl noch 
niemand so ganz auf dem Schirm, was das 
für die Medienlandschaft in Baden-Würt-
temberg eigentlich bedeutet.

Für die Sulzbacher war der Schritt jedoch 
wichtig: Wie Bürgermeister Willy Ehnis auf 
der Titelseite besagter Erstausgabe erklärte, 
hatten gewichtige Gründe ihn und die Ge-
meindeverwaltung zu dem Schritt bewogen, 
den Druckauftrag in die Hände von Oswald 
Nussbaum und dessen jüngst gegründeten 
Amtsblattverlag zu legen.

GRUNDSTEINLEGUNG
Und auch für Oswald Nussbaum, dessen Un-
ternehmen damals das war, was man heute 
wohl als Start-up bezeichnen würde, war 
dies der erste Schritt auf einem langen Weg, 
der den Grundstein legte für eine Erfolgs-
geschichte, die auch heute noch nicht aus-
erzählt ist. Die Gründe für den Erfolg liegen 
in der Kompetenz des Verlags, der bis heute 
den Namen des Gründers trägt: Kommuni-
kation zu kanalisieren und zu bündeln.

TEILHABE DURCH INFORMATION
Kommunale Kommunikation ist entschei-
dend für ein funktionierendes Miteinander, 
Demokratiebildung und aktives Gemeindele-
ben. Vertreter einer Kommune – sei es in der 
Verwaltung und Administration, in den Gre-
mien oder in den Ämtern - wissen, wie wich-

tig es ist, Bürgerinnen und Bürger effektiv zu 
erreichen und über aktuelle Themen zu infor-
mieren. Informiert zu sein, bedeutet Teilhabe, 
und die ist heute wichtiger denn je.

Inzwischen kann Nussbaum Medien hier auf 
65 Jahre Expertise zurückgreifen. Und aus 
Sulzbach, Unterrot, Rutesheim und Schwie-
berdingen, den ersten Kommunen, die Nuss-
baum ihr Vertrauen schenkten, sind über 390 
Städte und Gemeinden in ganz Baden-Würt-
temberg geworden, die seit vielen Jahren von 
dieser Expertise profitieren. Mit innovativen 
und maßgeschneiderten Lösungen hat das 
Unternehmen ihnen die Arbeit erheblich er-
leichtern können und geht dabei immer neue 
Wege: in effizientem Druck, aber auch in digi-
talen Lösungen.

… 65 JAHRE SPÄTER
Zeitsprung: Knapp 65 Jahre später, am 16. 
Januar 2024 geht NUSSBAUM.de online. 
Die Plattform ist ab sofort wesentlicher Be-
standteil dieser Lösungen. Sie bietet die 
Möglichkeit, kommunale Inhalte nicht nur in 
gedruckten Amts- oder Mitteilungsblättern 
zu präsentieren, sondern auch online einem 
breiten Publikum zugänglich zu machen. So 
erreichen Kommunen ihre Bürgerinnen und 
Bürger auch modern, digital und mobil. Und 
profitieren dabei von der neuen Reichweite. 

Durch NUSSBAUM.de finden aktuelle amt-
liche Nachrichten, Gemeinderatsberichte, 
Infos zu Veranstaltungen und wichtige In-
formationen schnell und unkompliziert den 

Weg in die Öffentlichkeit. Die Plattform ist an 
das Redaktionssystem Artikelstar angebun-
den, sodass Kommunen ohne Mehraufwand 
Inhalte erstellen und verwalten können. Dies 
spart nicht nur Zeit, sondern gewährleistet 
auch, dass die Botschaften stets aktuell und 
leicht zugänglich sind. Und zwar allen, denn 
das Internet endet nicht an den Ortsgren-
zen. Auch in den umliegenden Orten leben 
Menschen, die der eine oder andere As-
pekt des kommunalen Lebens interessiert. 
In einer Zeit, in der immer mehr Menschen 
Informationen gezielt online suchen, ist das 
ein wichtiger Punkt. Hier möchte Nussbaum 
auch in Zukunft seiner Pionierrolle gerecht 
werden. Wie vor 65 Jahren in Sulzbach an 
der Murr.

Ein wichtiger Draht: Der Dialog mit den Kommunen - hier beim Gemeindetag 
Baden-Württemberg mit Gemeindetagspräsident Steffen Jäger und Minister-
präsident Kretschmann - ist ein  Kernanliegen von Nussbaum Medien.

Friedrich Knobloch, Bürgermeister von Weil der Stadt von 1966 
bis 1988, an einem Fotosatzgerät bei einer Betriebsführung.

Foto: NM-Archiv Foto: NM-Archiv

Foto: NM

Klaus Nussbaum stellt auf einem Bürgermeister-
kongress die neue Plattform nussbaum.de vor.
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Moderne und
klassische

Grabanlagen

Individuelle
Beratung

mit eigener
Anfertigung

www.jakobi-grabmale.de

Jakobi Grabmale GmbH
Wieslauftalstraße 99

Telefon: 07181/938 130
Email: info@jakobi-grabmale.de

Wir lieben
Druck!

Mit unseren passenden Drucksachen sind Sie immer  
„beschdens versorgt“. Hochwertig & klimafreundlich.

65 Jahre Nussbaum Medien:

Wir bedanken uns für die langjährige gute Zusammen- 
arbeit und wünschen viele weitere erfolgreiche Jahre.

Herzlichen  
Glückwunsch! 

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

- Aufstellen eines Baugerüstes 
- Reinigen der Fläche mit Wasserhochdruck 
- Boden� äche mit Malervlies abdecken 
- Abkleben von Fenstern und Türen 
- Tiefengrund und zweimaliger Deckanstrich 
- An- und Abfahrten 
- Arbeitslohn 
- Hochwertige Silikatfarbe, atmungsaktiv

AKTION
noch gültig

bis
11.10.2024

Jetzt Frühbucher-Preis sichern!
... und Termin für 2024 vereinbaren.

,,Fassadenanstrich vom Profi 
zum fairen Preis ...!
Einfamilienhaus komplett ab:

                   2.599,- €

100 m²

Jetzt Frühbucher-Preis sichern!

Uhlandstr. 13, 73329 Kuchen
01732460857

Malermeistersword@web.de

ENTWORFEN FÜR DEN PERFEKTIONIST

SCHATZ Wohnbau GmbH
Am Ziegelgraben 26
73614 Schorndorf
schatz-immobilien.de

MUSTERWOHNUNGSBESICHTIGUNG  
WOHNEN IM WIESLAUFTAL  
Bronnwiesenweg 8/1, Rudersberg

• KfW-Effizienzhaus 55
• helle 3- bis 4-Zimmer-Eigentumswohnungen
• ab ca. 91 m² bis ca. 105 m² Wohnfläche
• großzügige Balkone und Dachterrassen
• Aufzug und Tiefgarage
• barrierefreier Zugang ins Haus
• bezugsfertig

IHR KONTAKT: 0 71 81 401 - 441

unverb. Illustr.
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Jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr
Eintritt: 8€,    mit LIVE-MUSIK
Tanzschule Bayerle-Auchter
Öhringer Straße 7,71522 Backnang 
www.tanzschule-backnang.de

Von Nordportugal 
bis nach Lissabon
8-Tage-Studienreise 

Marokko – Märchenhafte 
Königsstädte
8-Tage-Erlebnisreise 

REISEBERATUNG Muth · Rathausstr. 32· 73630 Remshalden
07151 702466 · info@reiseberatung-muth.de · www.reiseberatung-muth.de
Veranstalter: Gebeco GmbH & Co. KG · Holzloppelweg 19 · 24118 Kiel

 

NEU!    
     NEU!  
           NEU! 

Let’s Dance im Remstal
Man denkt zu viel und tanzt zu wenig!
Die K&K Tanz- und Präventionsschule 

startet mit Tanzkursen für Einsteiger in den 
Gesellschaftstänzen Walzer, Tango, Foxtrott,

Cha Cha, Rumba, Jive sowie mit Discofox
und DiscoHustle.

Wann: Ab Dienstag, 5. November 2024

Wo: Gemeindezentrum „Harmonie“,
 Poststr. 3  in Lorch 

Info‘s und Anmeldung:
Stefan Kaller      Mobil: 0178 93 22 882
Susanne Kaller  Mobil: 0177 59 75 609

E-Mail: stefan-kaller@gmx.de

MEILENSTEIN

2002
Inhaberwechsel bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot: Klaus 
Nussbaum übernimmt den Verlag von seinem Vater Oswald 
Nussbaum.

MEILENSTEIN

2018
Das Jobportal jobsuche-BW.de geht an den Start. Damit er-
scheinen die Stellenanzeigen in den Amtsblättern und Lo-
kalzeitung nun automatisch auch online.
Nussbaum Medien übernimmt den Geiger Verlag in Horb.
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STARKER PARTNER FÜR ENGAGEMENT: 
GEMEINNÜTZIGE PROJEKTE UND INITIATIVEN 

„Gemeinsam Heimat stärken.“ Dieser Leitsatz 
von Nussbaum Medien trägt und beflügelt 
auch die Arbeit der Nussbaum Stiftung. Die 
von Klaus Nussbaum ins Leben gerufene ge-
meinnützige Stiftung unterstützt seit 2011 Pro-
jekte und Initiativen in den Bereichen Jugend 
und Bildung, Sport und Gesundheit, Ökologie 
und Kultur. Sie fördert eine große Anzahl an 
gemeinnützigen Projekten und baut Partner-
schaften nachhaltig auf und aus. Die Stiftung 
setzt hier auf die Hilfe von kompetenten Part-
nern und Akteuren, um so mit Expertise und 
Sachverstand nachhaltig zu wirken.

DEN WALD ZUKUNFTSFIT MACHEN
Im Bereich Ökologie arbeitet die Stiftung 
dabei eng mit der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) Baden-Württemberg 
e.V. zusammen. Als eine der ältesten Bürger-
initiativen für Umweltschutz setzt sich diese 
schon seit mehr als 70 Jahren für den Schutz 
des Waldes und für die Waldpädagogik ein. 
Da durch den Klimawandel der Bestand des 
heimischen Waldes gefährdet ist, wollen 
die Nussbaum Stiftung und SDW mit dem 
Projekt „ZukunftsWald“ dazu beitragen, den 
wertvollen Lebensraum zukunftsfit zu ma-
chen. Das Ziel ist, den Wald zu schützen und 
gleichzeitig Menschen für seinen Schutz zu 
begeistern. 

100.000 junge Bäume sollen bis 2030 in den 
Kommunen und Städten im Verbreitungs-
gebiet gepflanzt werden. Die Nussbaum 
Stiftung steht hierbei mit Förstern und Ex-
perten in Verbindung, um in ausgesuchten 
Waldgebieten klimaresistente Baumsor-
ten anzupflanzen – seit 2021 mindestens 
10.000 Bäume jährlich. 

KINDERN NATUR NÄHERBRINGEN
Die Nussbaum Stiftung unterstützt zudem 
das WaldMobil der SDW und finanziert jedes 
Jahr bis zu 20 Sommerferientermine. Das 
Projekt ist schon lange und mit Erfolg an Kin-
dergärten, Kindertagesstätten und Grund-
schulen im Land unterwegs, um Kinden 
spielerisch den Umgang mit der Natur und 
dem Ökologiesystem Wald zu vermitteln. 
Neben Spaß und Abenteuer stehen hier vor 
allem Teamaktivitäten im Vordergrund. Die 
Programme tragen so fantasievolle Namen 
wie „Das kleine Räuber-Einmaleins“, „Entde-
ckungsreise Steinzeit“ oder „Den Tätern auf 
der Spur“. 2023 hatten 103 Mädchen und 
Jungen so die Gelegenheit, grüne Natur und 
Umwelt aktiv zu erleben.

WENN WALD MUT MACHT
Eine weitere Kooperation zwischen Nussbaum 
Stiftung und SDW ist das waldpädagogische 
Schulprojekt „WaldMachtMut!“ Mit ihm bringt 

das WaldMobil-Team seit 2020 auch Schülern 
an Haupt-, Werkreal- und Gemeinschaftsschu-
len den Lebensraum Wald näher. In über 30 
Durchgängen nahmen mehr als 500 Jugend-
liche an 20 Orten an den dreitägigen Lernauf-
enthalten in der Natur teil.

STARK FÜR DAS EHRENAMT
Soziales Engagement wird durch die Nuss-
baum Stiftung nicht nur gefördert, sondern 
auch gewürdigt. Beim Forum für Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt kamen 2022 in 
Baden-Baden und 2024 in Stuttgart ehren-
amtlich Tätige aus dem ganzen Land zu-
sammen. Im Rahmen von Workshops, Markt-
platzständen und Symposien konnten sich 
Engagierte aus ganz Baden-Württemberg 
untereinander vernetzen, umrahmt von ei-
nem feierlichen Kulturprogramm und 2024 
erstmals auch mit der Verleihung des NUSS-
BAUM Awards, der besonderes Engagement 
von Vereinen würdigt. (bg/ps)

Seit 2020 wächst der Nussbaum ZukunftsWald in Baden-
Württemberg – inzwischen wurden schon über 40.000 
Bäume gepflanzt.

Zum 75. Jubiläum gratulierte die Nussbaum Stiftung, 
vertreten durch Klaus Nussbaum (l.), Christine Herzog 
und Peter Jahn (r.) der SDW, vertreten durch Manuel Hagel.

Foto: NMFoto: 
CampaignersNetwork

Von Bernhard Gundt und Patrick Schunk

Foto: sdw

„WaldMachtMut!“ lässt Kinder Wald erleben 
wie hier in Rottweil. 
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NUSSBAUM, VEREINE UND DAS EHRENAMT –  
UNTERSTÜTZEN, VERNETZEN UND SICHTBAR MACHEN

Mehr denn je sind Vereine auf Zuwendun-
gen in finanzieller Form angewiesen, um 
ihre Zwecke bestmöglich zu erfüllen und 
ihre geplanten Projekte in die Tat umset-
zen zu können. Da ist es gut, dass in Ba-
den-Württemberg gerne gespendet wird.

Die Umbauarbeiten am Vereinshaus des 
VfB Reichenbach/Fils e.V. sind beendet, 
doch die Arbeiten an den Außenanlagen 
rund um Gebäude und Stadionzugang sind 
monatelang zum Stillstand gekommen. 
Mitglieder des Vereins, unter anderem die 
Spielerinnen und Spieler der insgesamt 
18 Fußballmannschaften, wollen in Eigen-
leistung die Gestaltung der Außenanlage 
übernehmen. Was fehlt, sind die Mittel für 
die Beschaffung der benötigten Materiali-
en. Das wiederum kann der Verein nicht aus 
eigener Kraft stemmen und bittet um Spen-
den, mit deren Hilfe er möglichst bald den 
Zugang zum Stadion und die Außenanlage 
fertigstellen kann.  

99 % ERREICHT
1.632 Euro fehlen noch bis zum Ziel. Oder an-
dersherum: 99 Prozent sind bereits finanziert. 
Sage und schreibe 629 Spender haben sich 
bisher am Projekt des Vereins beteiligt.  

AUF GEMEINSAMHELFEN.DE  
GELISTET
Wie das Spendenziel schon zu 99 Prozent er-
reicht werden konnte? Der VfB Reichenbach/
Fils e.V. hat – wie viele weitere Vereine und In-
itiativen – sein Projekt auf der von Nussbaum 
Medien initiierten Spendenplattform gemein-
samhelfen.de gelistet. Der Weg dorthin war 
kurz und unkompliziert. 

IN WENIGEN SCHRITTEN  
ZUR REGISTRIERUNG
So registrieren sich Vereine und Initiativen mit 
ihrem Projekt auf gemeinsamhelfen.de: Nach 
der Anmeldung als Nutzer wird der Projekt-
antragsteller Schritt für Schritt angeleitet. Sind 
alle Voraussetzungen erfüllt und das Projekt-
team von gemeinsamhelfen.de gibt grünes 
Licht, erhält der Antragsteller eine Zusage. 
Das geht in der Regel recht schnell und dau-
ert maximal eine Woche. Die Veröffentlichung 
des Projekts auf gemeinsamhelfen.de ist und 
bleibt kostenlos. Gut zu wissen: Die gesam-
melten Spenden werden zu 100 Prozent an die 
Vereine ausgeschüttet. 

AUFMERKSAMKEIT 
ÜBER VIELE KANÄLE
Nicht nur mit der Spendenplattform, sondern 
zusätzlich auch in den Amts- und Mitteilungs-
blättern und über die digitalen Kanäle von 
Nussbaum Medien steht dem Verein die Mög-
lichkeit offen, Spendenwillige auf sein Projekt 
aufmerksam zu machen.

HILFE FÜR TRAINER
Ein weiteres Projekt, mit dem die Nussbaum 
Stiftung die Vereine im Verbreitungsgebiet 
unterstützt, ist die NUSSBAUM Trainerschule. 
Hier erhalten ehrenamtliche Trainerinnen und 
Trainer von Mannschaftssportarten eine pä-
dagogische Ausbildung. Die Teilnehmenden 
tragen das erworbene Wissen als Mentorinnen 
und Mentoren in die Vereine, was hier nicht zu-
letzt der Nachwuchsarbeit zugutekommt. 

ALLES FÜR DAS EHRENAMT
„Ehrenamt ist gelebte Solidarität. Um es zu 
stärken, ist es notwendig, die Freiwilligen und 

Ehrenamtlichen zu unterstützen, zu vernetzen 
und für die Gesellschaft sichtbar zu machen. 
Lassen Sie uns gemeinsam an einer besseren 
Welt arbeiten!”, erklärt Klaus Nussbaum.

MEISTERLICH
Unterstützt wird dieses Bestreben von der 
Nussbaum Stiftung, die auf gemeinsamhel-
fen.de Spendenmeisterschaften ausrichtet 
und beispielsweise zum Tag des Ehrenamts 
jeweils 20.000 Euro zur Verfügung stellt. Die-
ser Betrag wird am Ende der Spendenmeis-
terschaft prozentual auf die Spenden an die 
einzelnen Projekte verteilt. Je mehr Spenden 
für ein gelistetes Projekt eingehen, desto grö-
ßer wird der Anteil aus dem Spendentopf.

Darüber hinaus verleiht die Nussbaum Stif-
tung den NUSSBAUM Award und veranstaltet 
mit dem Forum für Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt eine der größten Veranstaltungen 
zum Thema Ehrenamt in Baden-Württemberg.

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 
Telefon 06227 5449-1350
info@nussbaum-stiftung.de
www.nussbaum-stiftung.de 
Sie möchten in der Region etwas Gutes tun?
Gern können Sie Ihre Spende auch direkt 
an die Nussbaum Stiftung überweisen: 

Volksbank Kraichgau Wiesloch-Sinsheim eG
IBAN: DE61 6729 2200 0033 6374 03
BIC: GENODE61WIE

Foto: NM-ArchivWenn Trainer die Schulbank drücken ... die NUSSBAUM Trainerschule gibt Hilfestellung für das Ehrenamt. 

Von Ulrike Wolter
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QR-Code scannen
& App herunterladen

FÜR MEHR
GENUSS!

QR-Code scannen & 
App herunterladen

Anmelden oder 
neu registrieren

Vorteile suchen, 
� ltern & merken

Coupons einlösen 
& Geld sparen

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB!

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Löse Coupons mit der Nussbaum Club App ganz einfach und 
bequem auf deinem Smartphone ein. Und so geht’s:

App herunterladen 
& sparen

MEHR SPAREN
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PFLEGE

Hauptstraße 12
73655 Plüderhausen
www.dietrich-bestattungen.de 07181 - 99 58 17

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Lebensqualität
im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.
• Qualifiziertes Pflegepersonal
• Deutsche Rechtssicherheit
• Vertrauensvoll & zuverlässig

PflegePiloten GmbH
Werkstraße 24 · 71384 Weinstadt
Tel.: 07151 – 165 88 40
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

07151 –
165 8840

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

„Beim Abschied 

an Ihrer Seite“
Stefanie Langhammer

Urbach      Schorndorf      Winterbach

TRAUER
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Herbstputz: Sicherer Umgang mit Reinigungsmitteln
Waschen P� egen, Reinigen: Gerade in Haushalten mit Kindern ist eine sachgerechte Anwendung von Produkten 
eine wichtige Voraussetzung, um Unfälle zu vermeiden. Älteren Kindern sollte das Wichtigste dazu erklärt werden.

Die Reinigungstabs liegen 
in der Schublade neben der 
Spülmaschine, das Wasch-
pulver gri� bereit neben der 
Waschmaschine. Schnell ist es 
passiert, dass der Nachwuchs 
die Packung Waschmittel oder 
eine Flasche Reiniger in der 
Hand hält. Daher gilt: Wasch- 
und Reinigungsmittel immer 
außer Reichweite von Kindern 
aufbewahren, beispielsweise 
auf einem höher gelegenen 
Regal oder in einem Schrank 
mit Kindersicherung.

Produkte niemals umfüllen
Wird z. B. ein Waschmittel aus 
einer großen Flasche in ein 
handlicheres Behältnis – bei-
spielsweise eine Limo� asche 
– umgefüllt, dann kann es 
schnell passieren, dass der 
umgefüllte Reiniger mit einem 
Getränk verwechselt wird. Da-

her gilt: Produkte keinesfalls in 
Lebensmittegefäße umfüllen, 
sondern Wasch- und Reini-
gungsmittel immer in den Ori-
ginalverpackungen belassen.

Nicht bei Lebensmitteln
Manchmal versucht man, aus 
Platzmangel Gegenstände 
dort unterzubringen, wo sie 
gerade noch hinpassen, aber 
eigentlich nicht hingehören. 
Abstellkammern, in denen 
sich auch Lebensmittel be� n-
den, werden häu� g zu einer 
beliebten Ablage� äche für 
Reinigungsmittel. Mit Kinder-
augen sieht alles interessant 
und spannend aus. So kann 
schnell mal der Reiniger neben 
den Corn� akes nach einem 
Getränk aussehen, das sich zu 
probieren lohnt. Daher gilt: 
Produkte wie Waschmittel und 
Reiniger immer getrennt von 

Lebensmitteln aufbewahren. 
Am besten in einem separaten 
Schrank oder Regal.

Nicht mischen
Produkte niemals mischen, da 
sie unterschiedliche chemi-
sche Zusammensetzungen ha-
ben. Im einfachsten Fall lässt 
nur die Leistung der Produkte 
nach. Problematisch ist aber 
das Mischen von Chlorbleich-
laugen mit Säuren, weil dann 
giftiges Chlorgas entstehen 
kann. Auch das Mischen von 
sauren Produkten wie Bad- 
oder WC-Reiniger mit stark 
alkalischen bzw. basischen 
Produkten, die zum Beispiel 
in Ab� ussreinigern vorkom-
men, sollte unbedingt ver-
mieden werden, weil sich die 
Mischung sehr stark erwärmt. 
Wasch-, P� ege- und Reini-
gungsmittel sollen gemäß 

der Gebrauchsanweisung ver-
wendet und die Sicherheits-
hinweise befolgt werden. Auf 
den meisten Verpackungen 
� nden sich Abbildungen, die 
Hinweise für den sicheren 
Umgang mit den Produkten 
geben. Augen- und Hautkon-
takt vermeiden und nach der 
Anwendung Hände gründlich 
waschen. Wenn versehentlich 
doch mal Reiniger ins Auge 
gelangt, dieses gründlich mit 
Wasser ausspülen.

Kein Erbrechen auslösen!
Giftinformationszentren raten 
dringend davon ab, nach Ver-
schlucken eines Wasch- oder 
Reinigungsmittels Erbrechen 
auszulösen, weil dadurch 
Probleme vergrößert werden 
oder oft erst entstehen.  (In-
dustrieverband Körperp� ege 
und Waschmittel e.V./red)

 Beim Putzen sollte man es mit dem 
Einsatz von Chemikalien nicht 
übertreiben. Über den QR-Code oder 
den Link � nden Sie fünf Hausmittel 
zum Putzen mit weniger Chemie:

https://lokalmatador.net/putz-hausmittel/

2024-43_BauWoh_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN &
WOHNEN
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Angebote bitte an Hahn + Keller ·¡ 0711-39697010

Herr M. sucht für sich und seine Frau ein
gemütliches Haus in Rems-Murr und
10 km Umkreis.

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

Foto: skynesher/E+/Getty Images Plus
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Alle wichtigen News und Veranstaltungs
highlights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf www.nussbaum.de
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke www.nussbaum.de

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt NUSSBAUM
entdecken
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AUTO

STELLENGESUCHE

www.krubitzer.de ( (0 71 81) 98 95 30

edel und zeitlos Kalksteinputz!...

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

An unsere Leser, Autoren und Kunden 

¹für artikelstar-Autoren und Vereinsredakteure
² Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung  
mit anderen Orten handelt.

Allerheiligen
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 2118

Redaktionsschluss1 28.10.2024 09:00

Anzeigenschluss2 28.10.2024 14:00

Verteilung ab 30.10.2024

Urbacher Nachrichten
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt  
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Erfahrene ungarische Pflegerin
mit Deutschkenntnissen,  

bietet 24h-Pflege für zuhause an.

 017673529144

Förderung gewünscht? 

Unsere Fachberater 
unterstützen Sie  
dabei sehr gerne.

Fensterschautag

Maybachstr. 6 / 71404 Korb / 07151 9330-0 / fenstermack.de

27
Okt
10-16

Die Baptistengemeinde Urbach sucht für ihren Pastor Jan 
Vossloh und seine Frau (verbeamtete Lehrerin) mit ihren 
drei Kindern eine WOHNUNG oder ein HAUS mit Garten, 
AB 5 ZIMMERN, ca. 120 m², zur Miete oder zum Kauf.
Angebote bitte direkt an: jan.vossloh@baptisten-urbach.de 
oder telef. unter 07181 85219

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN



FREIZEIT

KÜRBISAUSSTELLUNG IM BLÜHENDEN BAROCK LUDWIGSBURG: 
SPEKTAKEL FÜR JUNG UND ALT

 

Viele weitere Infos zum Blühenden Barock, 
zur Kürbisausstellung, Impressionen der 
diesjährigen Ausgabe, Rezepttipps rund 
um das Gemüse und mehr finden Sie hier

https://lokalmatador.net/kuerbis

Foto: jk

Im Blühenden Barock rund ums Schloss Ludwigs-
burg findet jährlich zur Kürbissaison dann das 
Kürbisspektakel mit imposanten Figuren, leckeren 
Köstlichkeiten und tollen Veranstaltungen statt. 
Bei zahlreichen Events wird der Kürbis gefeiert und 
als Kunstwerk präsentiert. In Workshops kann man 
selbst Hand anlegen. Bei einem Spaziergang durchs 
Blühende Barock bestaunt man die Kürbiskunst-
werke und findet mehr als 600 Sorten. Noch bis zum 
3. November prägen Kürbisse in jeder Größe, Form 
und Farbe die Szenerie des Schlossgartens.

Kürbisfiguren
Für die Kunstobjekte aus Kürbissen werden zu-
nächst Gerüste aus Holz und Stroh gefertigt. 
Auch hierbei wird – wie bei den Kürbissen selbst– 
auf eine regionale Herkunft aus und um Ludwigs 
burg geachtet. Das Team um Künstler Pit Rouge 
erstellt die Kunstwerke auf der Waldwerft in Clee-
bronn, seinem Atelier im Wald.

Woher kommt die Idee?
Die erste Kürbisausstellung fand 1997 auf dem 
Juckerhof in Seegräben/Schweiz statt. Seit 2000 

findet jedes Jahr in Ludwigsburg die nach eigenen 
Angaben größte Kürbisschau der Welt statt. Die-
ses Jahr stehen berühmte Persönlichkeiten unter 
dem Motto „Starke Frauen“ im Rampenlicht - von  
historischen Personen bis hin zu modernen  
Ikonen. Hier geben sich Pippi Langstrumpf, Kleo-
patra und Elsa, die Eisprinzessin, ein Stelldichein.

Feines für Genießer
Die Kürbisausstellung begeistert zudem mit einer 
riesigen Auswahl an leckeren Speisekürbissen 
für Zuhause. Vor Ort zeigen die Kürbisexperten, 
wie man außergewöhnliche und seltene Sorten 
zubereitet oder inspirieren mit neuen Zuberei-
tungsarten für bekannte Sorten. Die Ausstellung 
setzt auch auf selbst hergestellte und teils regio-
nale Köstlichkeiten, die die Ausstellung zu einem 
kulinarischen Genuss machen. Außerdem findet 
man dort Deko-Gegenstände und interessante 
Bücher.

Wer hat den Schwersten?
Das beliebte Unterhaltungsprogramm hat für 
alle etwas zu bieten. Nach den deutschen Meis-

terschaften steht mit der Europameisterschaft im 
Kürbiswiegen am 23. Oktober das nächste Highlight 
an. Und beim Riesenkürbis-Schnitzfestival am 20. 
Oktober greifen internationale Stars zum Messer. 
Zum Ende der Saison wird es hier zwar nicht blutig, 
aber den Kürbissen geht es an den Kragen: Beim tra-
ditionellen Schlachtfest der riesigen Siegerkürbisse 
kann man Samen kaufen und selbst Züchter wer-
den. Und auch das Halloween-Fest wird zelebriert.

Auf Traumpfaden wandeln
Vom 26. Oktober bis 1. Dezember erstrahlen das 
Blühende Barock und die Kürbisausstellung nach 
Einbruch der Dunkelheit in zauberhaftem Licht. 
Mit eindrucksvoller Illumination, einem Lasertun-
nel, besonderen Lichtinstallationen, Soundcolla-
gen, Nebeleffekten und vielen anderen kleinen 
Überraschungen wird die einmalige Parkland-
schaft in Szene gesetzt, sodass die Besucher im-
mer wieder andere und neue „Augen – Blicke“ 
erleben. Dann ist die Ausstellung abends auch 
länger geöffnet. (pm/red)

Ein Bad in Kürbismilch …  
Kleopatra macht im Blühenden 
Barock eine besondere Kur.

Das Motto der Kürbisaus-
stellung 2024 ist ,,Starke 
Frauen". Da darf Eiskönigin 
Elsa natürlich nicht fehlen.

BaWue-Seite1
Foto: MW/NM
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Aktenzeichen:
1 K 28/22 Stuttgart, 07.10.2024

Amtsgericht
Stuttgart-Bad Cannstatt

VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Zwangsversteigerung:

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Oberurbach

Objektbeschreibung/Lage 
(lt. Angabe d. Sachverständigen):

Lfd. Nr. 1
(Wohnhaus mit Scheune und Schuppen, Baujahr unbekannt, 
äußerst schlechter Zustand, Abbruchobjekt, Einsichtnahme 
in das Gutachten wird dringend empfohlen; Friedhofstraße 11 
in 73660 Urbach-Oberurbach)*

Verkehrswert:  163.000,00 €

Lfd. Nr. 2
(Landwirtschaftsfläche im Außenbereich, Grünland mit 
flächendeckend wildem Bewuchs im Landschaftsschutz- und 
Vogelschutzgebiet; Fist. 7497 Hag in 73660 Urbach-Oberur-
bach)*

Verkehrswert:  4.000,00 €

Weitere Informationen im Internet unter:  
http://www.zvg.com

* = Die Angaben in Klammern sind ohne Gewähr.

Der Versteigerungsvermerk ist am 13.07.2022 in das 
Grundbuch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spä-
testens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Ab-
gabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antragsteller 

widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und 
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen 
Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungser-
lös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt..

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin 
eine genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zin-
sen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung 
aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung 
mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich einzu-
reichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind.

Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für 
ein Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 
in der Regel 10% des Verkehrswerts und ist sofort zu leisten. 
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.

Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige 
Überweisung geleistet werden: Überweisung auf folgendes 
Bankkonto mit den Verwendungszweck-Angaben

Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der 
Landesoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko 
hierfür trägt der Einzahler.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Wildermuth-Mezger
Rechtspflegerin

Empfänger:
Landesoberkasse Baden-Württemberg

Bank:
Baden-Württembergische Bank

IBAN:
DE51 6005 0101 0008 1398 63

BIC:
SOLADEST600

Verwendungszweck:
2447597005427, Az. 1 K 28/22
AG Stuttgart-Bad Cannstatt

Datum Uhrzeit Raum Ort
Mittwoch, 

11.12.2024
10:30 Uhr 2. 

Sitzungssaal
Amtsgericht 
Stuttgart-Bad Cannstatt
Badstr. 23, 70372 Stuttgart

lfd. 
Nr.

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart 
u. Lage

Anschrift m2 Blatt

1 Oberurbach 3 Gebäude- und 
Freifläche

Friedhof-
straße 11

351 8125 BV 
Nr. 4

2 Oberurbach 7497 Landwirtschafts-
fläche

Hag 1.981 8125 BV 
Nr. 5


